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Li ebe� Koll egi nnen� und� Koll egen,

di e� zwanzi ger� Jahre� haben� begonnen� und� es� werden
sich� für� uns� wi eder� ei ni ge� Di nge� ändern. � I n� der� Wasser-
straßen-� und� Schifffahrtsver walt ung� wird� zu m� Ende
des� Jahres� di e� Umstrukturi erung� i n� den� Wasserstra-
ßen-� und� Schifffahrtsämtern� abgeschl ossen� sei n. � Statt
39� werden� dann� 1 7� Ämter� für� di e� Unterhalt ung� und� den
Betri eb� der� jeweili gen� Wasserstraßen� verant wortli ch
zeichnen. � Spätestens� dann� werden� auch� weit ere� Ver-
ant wortli chkeit en� von� der� GDWS� auf� di e� Ämter� dauer-
haft� übertragen� und� damit� Geneh migungsvorbehalt e
abgebaut� werden� müssen. � Damit� kommen� auf� di e�I nge-
ni euri nnen� und� I ngeni eure� i n� den� Ämtern� zwar� mehr
Aufgaben� dazu, � aber� di e� Entschei dungen� können� auch
dort� getroffen� werden, � wo� di e� Verant wortung� li egt.
Auch� di e� Aufgaben� der� Beschäfti gten� i n� der� GDWS
werden� sich� ändern. � Von� ei ner� detailli ert en� Prüfung� von
Vorlagen� der� Ämter� hi n� zur� Wahrneh mung� der� Fachauf-
sicht� et was� anderer� Art. � Vorgabe� von� Leitli ni en, � Stan-
dards� und� Strategi en� sowi e� di e� Berat ung� der� Ämter. � Es
wird� auf�jeden� Fall� spannend, � wi e� sich� di e� Aufgabener-
l edi gung� i n� den� verschi edenen� Bereichen� ändert� und
wi e� auch� dadurch� di e� Aufgaben� der� WSV� für� di e� Nutzer
noch� besser� u mgesetzt� werden� können.

Nach� dem� ersten� Gespräch� mit� dem� neuen� Abteil ungs-
l eit er� WS� des� BMVI, � Herrn� Dr. � Sal omon�(si ehe� auch� den
kurzen� Beitrag� zu� dem� Gespräch�i n� di esem� Heft)� bi n�i ch
zuversichtli ch, � dass� wir� di e� bereits� mit� Herrn� Kli ngen
vorbereit eten� Gesprächsi nhalt e� i n� weit eren� Treffen
verti efen� können. � Letzt endlich� geht� es� doch� daru m,
dass� di e� Mitgli eder� unseres� Verbandes� i hre� Erfahrun-
gen� und� I deen� aus� der� un mitt el baren� Praxis� für� ei ne
weit ere� Verbesserung� der� Aufgabenwahrneh mung� i n
ei nen� mögli chen� Veränderungsprozess� ei nbri ngen.

Li ebe� Teil neh meri nnen� und� Teil neh mer� a m� I X. � I ngeni-
eurtag� des� I WSV� i n� Mai nz.

Schön, � dass� Si e� sich� für� di ese� Veranstalt ung� entschi e-
den� haben, � Si e� werden� es� nicht� bereuen. � I st� di es� doch
ei n� ganz� besonderer�I ngeni eurtag. � Vor� 60� Jahren� wurde
unser� Verband� gegründet. � An� der�I dee, �für� di e�I ngeni eu-
ri nnen� und� I ngeni eure� der� WSV� ei ne� Plattfor m� zu� ha-

2� �E DI TORI AL

ben, � welche� Austausch� und� Erfahrungsweit ergabe
zu m� Zi el� haben, � hat� sich� seit her� nichts� geändert. � I m� Ge-
genteil: �� Durch� di e�i n� der� Vergangenheit� durchgeführten
Veranstalt ungen, � Exkursi onen, � Zusammenkünfte� oder
auch� ei nfach� nur� di e� direkte� Kommunikati on� zwischen
den� Mitgli edern� wurden� di e� Möglichkeit en� i mmer� wei-
t er� verbessert� und� er weitert. � Daran� haben� all e� Mitgli e-
der�i hren� Anteil� und� wir� sollt en� gemei nsam� weiter� daran
arbeit en, � dass� di es� auch� so� bl ei bt. � Auch� di e� Ei nbi ndung
i n� den� Dachverband, � dem� Zentral verband� der� I ngeni-
eurverei ne, � gi bt� uns� di e� Möglichkeit� di e� Anli egen� unse-
rer� Mitgli eder� auch� nachdrückli ch� i n� di e� politi sche� Dis-
kussi on� mit� ei nzubri ngen.

Das� Thema� des� di esjähri gen� I ngeni eurtages� „ Di gitali-
si erung� Bi nnenschifffahrt� und� Wasserstraßen“� zei gt,
dass� auch�i n� unserem� Bereich� di e� Di gitali si erung� Ei nzug
gehalten� hat� und� wir� di e� vi elfälti gen� Vort eil e� nutzen� kön-
nen. � Di e�i nt eressanten� Vorträge� werden� uns� ei nen� Ei n-
bli ck� i n� di e� gesamte� Bandbreit e� zu� di esem� Thema� ge-
ben. �

Passend� zu m� Thema� Di gitali si erung� wird� bei� di eser� Ver-
anstalt ung� auch� der� neue� I nt ernetauftritt� unseres� Ver-
bandes� vorgestellt. � Lassen� Si e� sich� überraschen.
Sowohl� i n� den� Pausen� al s� auch� bei� der� Abendveran-
stalt ung� oder� dem� Stadtrundgang� a m� Samstag� ergeben
sich� vi el e� Möglichkeit en� der� Diskussi on� und� des� Aus-
tausches� unter� den� Teil neh meri nnen� und� Teil neh mern.

Dank� gilt� den� Organisatoren� des� di esjähri gen�I ngeni eur-
tages, � der� Bezirksgruppe� Südwest. � Si e� haben� ei n� äu-
ßerst� i nt eressantes� Programm� aufgestellt� und� werden
di e� Er wart ungen� all er� � Gäste� nicht� enttäuschen.

I ch� wünsche� all en� Teil neh meri nnen� und� Teil neh mern
vi el� Spaß� bei� der� Veranstalt ung� und�freue� mich� auf� anre-
gende� Diskussi onen� und� Gespräche

I hr/Euer



� � Ver b a n ds ar b ei t� � 3�1 / 2 0 2 0

Gr u ß wort

Li ebe� Kol l egi n n en� u n d� Kol l egen, � sehr� geehrt e� Gäst e� u n d
Fr eu n de� des� I WSV,

i m� Na men� der� Bezi r ksgr u ppe� Sü d west� möcht e� i ch� Si e� z u m
I X. � I n geni eurt ag� des� I n geni eur ver ban des� der� Wasser str a-
ßen-� u n d� Schi fffahrt sver wal t u n g� ganz� h er zl i ch� begr ü ßen.

Al s� Ver anst al t u n gsort� haben� wi r� di eses� Mal � be wusst� Mai nz
ausge wähl t, � da� di e� l etzt en� Ver anst al t u n gen� di eser� Art� i n�Tri er
( I n geni eurt ag� 2006) � u n d� Kobl enz� ( Mi t gl i eder ver sa mml u n g
201 3) � st attfan den. �

Mai nz� l i egt� a m� Zusa mmenfl uss� von� Rh ei n� u n d� Mai n� u n d� i st
ei n e� geschi chtl i ch� sehr�i nt er essant e� St adt. � Di e� Lan deshau pt-
st adt� von� Rh ei nl an d- Pfal z� mi t� et wa� 22 1. 600� Ei n woh ner n� hat
i hr en� Ur spr u n g� i n� ei n e m� r ö mi sch en� Legi ons- Lager, � das� be-
r ei t s�i m� Jahr e� 38� vor� Chri st us� hi er� entst an d. � Mai nz� wi r d� auch
al s� Medi enst adt� bezei ch n et. � Dr ei � gr oße� deutsch e� Sen dean-
st al t en� haben�i hr en� Si tz� i n� di eser� St adt. � Di eses� si n d� di e� Sen-
der� ZDF, � SAT1 � u n d� der� S WR. � Di e� St adt� verf ü gt� ü ber� den� Ho-
h en� Do m� zu� Mai nz, � vi el e� mi tt el al t erl i ch e� Ki r ch en� u n d� Tür me,
sch öne, � ü ber� 500� Jahr e� al t e� Fach wer khäuser� so wi e
di e� Rh ei n ufer- Pr o menade. � Des� Wei t er en� gi bt� es� di e� Mög-
l i chkei t, � mi t� ei n e m� Schi ff� a uf� de m� Rhei n� ei n e� Ausfl u gsfahrt
zu� geni eßen. � Mai nz� gi l t� i n� Deutschl an d� al s� ei n� Zentr u m
der� Fast nacht� u n d� i st� f ür� sei n e� Wei nfest e� ber ü h mt.

Di e� Wasser str a ßen-� u n d� Schi fffahrt sver wal t u n g� des� Bu n des
pr ägt� sch on� sei t� Jahr en� di e� St adt� Mai nz� mi t. � Di e� WSD� Sü d-
west� hatt e� j a hr el an g� i hr en� Si tz� a m� Rh ei n� u n d� spät er� a m� Ler-
ch en ber g, � wo� n u n� di e� GD WS�i hr en� St an dort� Mai nz� hat. � Vi el e
Kol l egi n n en� u n d� Kol l egen� si n d� oder� war en� hi er� vor� Ort� t äti g.
Di e� Ver bu n den h ei t� der� WSV� u n d� so mi t� auch� des� I WSV� mi t
di ese m� St an dort�i st� gr oß� u n d� pr ägt e� sel bst�i n� ei n er� St adt� mi t
di eser� Gr ößenor dn u n g� i n� der� Ver gan gen h ei t� maßstäbl i ch
mi t.

Auf� ei n en� Mensch en� i st� man� i n� Mai nz� besonder s� st ol z: � Jo-
han n es� Gensfl ei sch� z ur� Laden� –� genan nt� Johan n es� Gut en-
ber g� ( ca. � 1 400- 1 468) . � Er� erfan d� 1 450� den� Buch dr uck� mi t� be-
wegl i ch en� met al l en en� Lett er n. � Al s� Er st es� dr uckt e� er� ei n e� Bi -
bel . � Ei n e� di eser� Ori gi nal - Bi bel n� l i egt� i m� Tr esorr au m� des
Gut en ber g museu ms� i n� Mai nz. � Von� eh e mal s� 1 80� Exe mpl a-

r en, � di e� sei n er zei t� di e� Dr ucker wer kst att� Gut en ber gs� verl i e-
ßen, � exi sti er en� h eut e� n och� 48. � Dur ch� di e� geni al e� Erfi n du n g
Gut en ber gs� pr ofi ti ert e� sei n er zei t� vor� al l e m� Marti n� Lut h er
( 1 483- 1 546) , � der� sei n e� vi el en� r ef or mat ori sch en� Schri ft en� auf
di ese� Wei se� sch n el l � u n d�i n� h oh er� Dr uckaufl age� u nt er� das� Vol k
bri n gen� kon nt e.

Mi t� Herr n� Gut en ber g� schl i eßt� si ch� auch� der� Kr ei s� z u� u nse-
r e m� I n geni eurt ag, � den n� n ur� auf� der� Gr u n dl age� des� Dr uckens
u n d� der�i mmer� wei t er en� E nt wi ckl u n g� ü ber� Jahr h u n dert e� hi n-
weg, � si n d� wi r� n u n� bei � der� Di gi t al i si er u n g� i n� der� Wasser str a-
ßen-� u n d� Schi fffahrt sver wal t u n g� an gel an gt.

I m� Zei t al t er� der� Co mput er, � Lapt ops, � Tabl ets� u n d� S mart ph o-
nes, � der� 5 G- Netze� i st� di e� Di gi t al i si er u n g� i m� tägl i ch en� Leben
ni cht� mehr� wegzudenken. � Hi er auf� geh en� di e� Vortr agen den�i n
i hr en� an gebot enen� Fachvortr ägen� spezi el l �f ür� di e� Wasser we-
ge� u n d� Fahr zeu ge� ei n.

I ch�fr eu e� mi ch, � dass� wi r� mi t� di eser�Ver anst al t u n g� di e� Mögl i ch-
kei t� haben, � a uf� u ns� al s�I n geni eur ver ban d� Sü d west, � aber� a uch
auf� al l e� Wi r ken den� i m� Bi n n en ber ei ch, � ob� fr ei fl i eßen de� bz w.
st au ger egel t e� Fl üsse, � a uf mer ksa m� mach en� z u� kön n en. �

Das� Or gani sati onst ea m� der� Bezi r ksgr u ppe� Sü d west� fr eut
si ch� sch on�j etzt� dar auf, � mögl i chst� vi el e� Mi t gl i eder� auf� de m�I n-
geni eurt ag, � so wi e� zusätzl i ch� I nt er essi ert e� u n d� Angeh öri ge
auf� den� Begl ei tver anst al t u n gen� i n� Mai nz� i m� Her zen� des
Rh ei n- Mai n� Gebi ets� begr ü ßen� zu� dürfen.

Bri n gen� Si e� si ch� mi t�I deen, � Kri ti ken� u n d� Di skussi onsansätzen
i n� di e� Ver anst al t u n g� ei n. � Nutzen� Si e� di e� Zusa mmenku nft� f ür
gut e� u n d� i nt er essant e� Gespr äch e� u n d� sch öne� ge mei nsa me
Stu n den� währ en d� u n d� n eben� der� Ver sa mml u n g.

Wi r� wü nsch en� al l en� Tei l n eh meri n n en� u n d� Tei l n eh mer n� ei n e
gut e� Anr ei se� u n d� ei n en� sch önen� Aufent hal t� i n� der� Lan des-
hau ptst adt� von� Rh ei nl an d- Pfal z.

Di pl . -I n geni eur� ( F H) �
Ger al d� Rose
Vor si tzen der� der� I WSV- Bezi r ksgr u ppe� Sü d west



Li ebe�I n geni euri n n en, �l i ebe�I n geni eur e� des�I n geni eur ver ban-
des� I WSV, �

z u m� 60-j ähri gen� Best eh en� des� Ber ufsver ban des�I WSV� gr at u-
l i er e� i ch� I h n en� h er zl i ch. �

Di e� z ur ückl i egen den� sechs� Jahr zeh nt e� si n d� Ausdr uck� ei n er
konti n ui erl i ch en� u n d� erf ol gr ei ch en� Ar bei t� des� I n geni eur ver-
ban des. � Si e� st eh en�f ür� ei n e� st än di ge� Er n eu er u n g� u n d� Anpas-
su n gsfähi gkei t� a n� di e�t ech ni sch en� u n d� gesel l schaftl i ch en� He-
r ausfor der u n gen� u nser er� Zei t. �

Lei st u n gsfähi ge� Wasser str a ßen� u n d� ei n e� verl ässl i ch e� Was-
ser str a ßeni nfr astr ukt ur� benöti gen� n eben� f u n di ert e m� Know-
h ow� i n� Th eori e� u n d� Pr axi s� auch� ei n e� per manent e� Fl exi bi l i t ät,
u m� nach hal ti ge� u n d� kr eati ve� Lösu n gen� z u� fi n den. �

I n� Zei t en� ei n es� ti ef gr ei fen den� u n d� u mfan gr ei ch en� Wandel s
i st� das� mehr� den n� j e� gefr agt. � Deshal b� begr ü ße� i ch� es� sehr,
dass� der� di esj ähri ge� I n geni eurt ag� u nt er� de m� Lei tt h e ma� „ Di -
gi t al i si er u n g� Bi n n enschi fffahrt� u n d� Wasser str a ßen “ � st eht.

Di es� i st� Ausdr uck� ei n er� gr oßen� Pr axi snäh e� u n d� der� Ber ei t-
schaft, � si ch� den� akt u el l en� Anf or der u n gen� z u� st el l en. � I m� Be-
r ei ch� der� Fort bi l du n gen� wi r d� das� besonder s� deutl i ch, � den n
I n geni euri n n en� u n d� I n geni eur en� al l er� Fachri cht u n gen� wi r d
di e� Mögl i chkei t� gebot en, � i hr� Wi ssen� z u� er wei t er n� u n d� st ets
auf� de m� n euest en� St an d� z u� hal t en. � Das� i st� au ßer or dentl i ch
wi chti g, � wei l � u nser e� Auf gaben�i mmer� mi t� ei n er� gesel l schaft-
l i ch en� Ver ant wort u n g� ver bu nden� si n d� u n d� Si ch er h ei t saspek-
t e� u n d� ökol ogi sch e� Bel an ge� st ets� ei n e� gr oße� Rol l e� spi el en.
Gut� ausgebaut e� u n d� verl ässl i ch� f u nkti oni er en de� Wasser str a-
ßen� tr agen� maßgebl i ch� dazu� bei , � Güt er� von� Str a ßen� u n d
Schi en en� mehr� u n d� mehr� auf� di e� Wasser wege� zu� verl ager n.
Di gi t al e� Syst e me, � di e� di e� Ver n etzu n g� der� Häfen� er mögl i ch en,
di gi t al e� Schl eusenanl agen� u n d� aut o mati si ert e� Schi ffe� si n d
der� Schl üssel � dazu. �

4� �Ver b a n ds ar b ei t

Gr u ß wort�

Bei � der� Di gi t al i si er u n g� der� Wasser str a ßen� ko mmt� den� I n geni -
euri n n en� u n d� I n geni eur en� der� WSV� ei n e� bedeut en de� Rol l e
zu. � Vor� ü ber� 20� Jahr en� wur de� der� El ektr oni sch e� Wasser str a-
ßen-I nf or mati onsser vi ce� EL WI S�i n� Mai nz� ent wi ckel t� u n d� auch
di e� el ektr oni sch en� Bi n n enschi fffahrtskart en� E NC� u n d� E CDI S.
Der zei t� i st� das� Pr oj ekt� RI S- Co MEX� das� gr ößt e� TE N-T- Pr oj ekt
der� E U� z ur� Di gi t al i si er u n g� der� eur opäi sch en� Wasser str a ßen.
Dazu� geh ör en� u. a. � gr enzü ber schr ei t en de� el ektr oni sch e� Mel -
desyst e me� u n d� Port al e, � di e� ei n en� I nf or mati onsaust ausch
ü ber� di e� Lan desgr enzen� hi n weg� ge währl ei st en� –� di gi t al e� Ent-
wi ckl u n gen, � di e� ei n� h oh es� Si ch er h ei t s-� u n d� Qual i t ät sni veau
vor aussetzen. �

Auch�i m� Hi n bl i ck� auf� den� Mast er pl an� Bi n n enschi fffahrt� st el l en
wi r� u ns� den� di gi t al en� Her ausf or der u n gen, � i n de m� wi r� bei -
spi el s wei se� Schl eusen pr ozesse� opti mi er en, � di gi t al e� Pl attf or-
men� u n d� Mel desyst e me� wei t er ent wi ckel n� u n d� n eue�Tech no-
l ogi en� i mpl e menti er en. � Di es� si n d� wi chti ge� u n d� n ot wendi ge
Maßnah men, � di e� z u� ei n er� ver n etzt en� u n d� aut o mati si ert en� Be-
fahr bar kei t� der� Bi n n en wasser str a ßen� f ü hr en� u n d� l etztl i ch� z u
ei n e m� aut ono men� Fahr en.

Es� si n d� di e� I n geni euri n n en� u n d� I n geni eur e� der� Wasser str a-
ßen-� u n d� Schi fffahrt sver wal t u n g� des� Bu n des, � di e� mi t� kr eati -
ven� u n d� t ech nol ogi sch� h och werti gen� Lösu n gen� di e� Zuku nft
entsch ei den d� mi t gest al t en. � Si e� si n d� es, � di e� i m� di gi t al en� Zei t-
al t er� gefr agt� si n d, � passen de� Lösu n gen� f ür� t ech ni sch� u n d� öko-
l ogi sch� anspr uchsvol l e� u n d� ko mpl exe� Fr agest el l u n gen� z u� fi n-
den. �

Daf ür� wü nsch e� i ch� I h n en� f ür� di e� nächst en� 60� Jahr e� den� ent-
spr ech enden� Rücken wi n d. �

I hr�
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Mai nz, � ei n e� der� sch önst en� u n d� äl t est en� Städt e� Deutschl an ds,
er wart et� di e� Mi t gl i eder� des� I n geni eur ver ban des� I WSV� vo m
07. � bi s� 09. � Mai � 2020� z u m� I X. � I n geni eurt ag, � or gani si ert� von� der
Bezi r ksgr u ppe� Sü d west. �

Er st e� dau er haft e� Ansi edel u n gen�i m� Mai nzer� St adt gebi et� si n d
kel ti sch en� Ur spr u n gs. � Di e� Kel t en� war en� i n� der� z wei t en� Häl ft e
des� er st en� Jahrt ausen ds� v. � Chr. � di e� do mi ni er ende� Kr aft� a m
Rhei n. � I m� Mi tt el al t er� war� Mai nz� ei n e� Bi sch ofsst adt. � Gr ößt er
Soh n� der� St adt� Mai nz� i st� Johan n es� Gut en ber g, � der� 1 450� den
Buch dr uck� mi t� be wegl i ch en� Lett er n� erfan d, � u n d� so mi t� ei n e� r a-
sch e� Ausbr ei t u n g� der� r ef or mat ori sch en� Schri ft en� er mögl i ch-
t e. �

Heut e� i st� Mai nz� Landeshau ptst adt� von� Rh ei nl an d- Pfal z� mi t
ü ber� 2 1 7. 000� Ei n woh ner n. � Neben� Mi ni st eri en� u n d� Di enstst el -
l en� der� Lan desver wal t u n g� i st� i n� Mai nz� di e� Gener al di r ekti on
Wasser str a ßen� u n d� Schi fffahrt� St an dort� Mai nz� ansässi g. �

Am� 08. 05. 2020� wer den� den� Tei l n eh meri n n en� u n d� Tei l n eh-
mer n� i m� Rah men� des� I X. � I n geni eurt ages� Fachvortr äge� an ge-
bot en, � di e� das� Lei tt h e ma� „ Di gi t al i si er u n g� Bi n n enschi fffahrt
u n d� Wasser str a ßen “ � bei n hal t en. �

Tagu ngsort: �

I nterci ty� Hotel � Mai nz
Bi n ger� Str a ße� 2 1 � � � � � � � � �Tel ef on: � �+49� 61 31 � 58851 - 0
551 31 � Mai nz� � �Tel efax: � �+49� 61 31 � 58851 - 200

� mai nz @i nt er ci t yh ot el . co m� �

Das�Tagu n gsh ot el � befi n det� si ch�i m� Zentr u m� von� Mai nz� u n d�i st
vor� al l e m� mi t� der� Bah n� sehr� gut� z u� err ei ch en. � Bei m� Ei nch ecken
i m� Hot el � er häl t�j eder�Tei l n eh mer� ei n�Ti cket�f ür� kost enfr ei e� Nut-
zu n g� der� öffentl i ch en� Ver kehr s mi tt el � i n� Mai nz� u n d� Wi esba-
den. �
Für� di e�Tei l n eh mer� si n d�f ür� z wei � Nächt e� von� Don ner st ag, � de m
07. 05. 2020� bi s� Sa mst ag, � de m� 09. 05. 2020� ei n� Zi mmer konti n-
gent� mi t� 25� DZ� ( 1 24, - €/ Nacht) � u n d� 1 5� EZ� ( 99, - €/ Nacht) � i nkl usi -
ve� Fr ü hst ück� bi s� z u m� 1 0. 04. 2020� vorreservi ert. � I nt er essen-
t en� buch en� dort� bi tt e� r echtzei ti g� u nt er� de m� Sti ch wort� I WSV-
Mai nz� 2020. � U m� ei n� Zi mmer� aus� de m� ABK� buch en� zu
kön nen, � muss� ei n e� Kr edi t kart e� zur� Buch u n gsgar anti e� hi nt er-
l egt� wer den. � Nach� Buch u n g� ei n es� Zi mmer s� aus� de m� ABK

kan n� das� Zi mmer� bi s� 1 0� Tage� vor� Anr ei se� kost enfr ei � st or ni ert
wer den. � Bei � ni cht� fri st ger echt er� St or ni er u n g� oder� ni cht� Anr ei -
se� fal l en� 90 %� des� Gesa mt pr ei ses� an. �

Vorl ä ufi ges� Ver anst al t u n gspr ogr a mm:

Don ner st ag, � 07. � Mai � 2020

1 3: 00� Uhr� �Bundesvorstandssi tzung�
��i n� der� GD WS� St an dort� Mai nz,
�Br uckn er str a ße� 2, � 551 27� Mai nz�

ab� 1 8: 30� Uhr� �Begr üßungsabend�
��i m� Augusti n er kel l er, �
�Au gusti n er str a ße� 26, � 551 1 6� Mai nz, �
�Essen� u n d� Getr änke� zahl t� j eder� sel bst! � �
�

Fr ei t ag, � 08. � Mai � 2020

09: 00� Uhr� �Er öffnung� I X. � I ngeni eurtag,�
� Grußworte,� Fachvortr äge

Vortr äge: � � �1. � „ Ri ver� I nf or mati on� Ser vi ces� –
Corri dor� Manage ment� Executi on� ( RI S- Co mex) “
Redner: � Di pl . -I n g. � Th o mas� Wagner, � GD WS

2. � „ L AESSI E, � SKI PPE R� –
aut ono m� fahr en� auf� Bi n n en wasser str a ßen
Redner: � Di pl . -I n g. � Mi chael � Hoppe, � GD WS

3. � Mast er pl an� Bi n n enschi fffahrt� –� akt u el l e� Str at egi en� u n d
U msetzu ng� aus� Si cht� des� B MVI “
Redner: � Di pl . -I n g. � Ni l s� Br au nr ot h, � B MVI

4. � Di gi t al i si er u n gsvor haben� i n� der� Mobi l i t ät� –� Bi n n enschi ff-
fahrt
Redner: � Dr. � Marti n� San dl er, � Fa. � I n n ovati e� navi gati on
G mb H

5. � Di gi t al i si er u n g� Bi n n enschi fffahrt� –� Mar kt beobachtu n g� Gü-
t er ver kehr
Redner: � Dr. � Wol f gan g� Haus wal d, � BAG

6. � Bui l di n g� I nf or mati on� Model i n g� ( BI M) � bei � Bauvor haben
Bu ndes wasser str a ßen
Redneri n: � Di pl . -I n g. � Gabri el e� Peschken, � B MVI

ab� 1 7: 30� Uhr� �gesel l i ges� Bei sa mmensei n� an� Bor d� des
�Fahr gastschi ffes� MS� „ Möwe“�
�( abl egen� �1 8: 00� Uhr) � ab� St ei ger� Fi scht or�
�( Getr änke� Sel bstzahl er)

Sa mst ag, � 09. � Mai � 2020

09: 30� Uhr� �Stadtrundgang� durch� Mai nz
�mi t� fachku n di ger� Fü hr u n g

ab� 1 1 : 30� Uhr � � Marktfr ühstück� und�
�Ende� der� Veranstal tung

I X. � I n geni eurt a g� 2020� –� 60� Ja hr e� I WSV�
„ Di gi t al i si er u n g� Bi n nenschi fffa hrt� u n d� Wasser str a ßen“�
07. � Mai � bi s� 09. � Mai � 2020� i n� Mai nz
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An mel dung
I X. � I ngeni eurtag� des� I WSV�

vom� 07. � bi s� 09. � Mai � 2020� i n� Mai nz

Name/Vor name: � � �________________________________________________________________________

Anschri ft: � � �________________________________________________________________________

Bezi r ksgr uppe: � � �________________________________________________________________________

( ehe m. )� Di enst st el l e: � �________________________________________________________________________

Tel ef on: � �__________________________� � � E- Mai l : � _______________________________________

Fer ner� mel de� i ch� an:

Name/Vor name: � �________________________________________________________________________

Pr ogr a mm� �� �I ch� neh me� t ei l � mi t� . . . � Per sonen

Donner stag, � � Begr üßungsabend� �
07. � Mai � 2020, � ab� 1 8: 30� Uhr� � ( Essen� und� Tri nken� Sel bst zahl er)

� �� �� �________________

Frei t ag, � � � Begr üßung, � Gr ußworte, � Fachvortr äge�
08. � Mai � 2020, � ab� 9: 00� Uhr� �( Kaff ee, � Pausengetr änke� si nd� i n� der� Tagungsgebühr� ent hal t en)� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

� � � �________________

Frei t ag, � �Abendver anstal t ung� � �� �

08. � Mai � 2020, � 1 7: 30� Uhr� �Schi fffahrt� mi t� MS� Möve� � �
� �( Buff et� i m� Tei l nah mebei tr ag� ent hal t en, � Getr änke� Sel bst zahl er)� � �________________

Sa mstag� �Stadtf ühr ung� ( 2� h)� anschl . � Marktfr ühst ück
09. � Mai � 2020� � ( St adtf ühr ung� i n� der� Tagungsgebühr� ent hal t en)

9: 30� Uhr� Ende� off en� �� �� �________________

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

Amel dung� bi tt e� bi s� spätestens� zu m� 01. � Apri l � 2020� an:

� � � Chri sti ane� Karr en, � WSA� Bi ngen�
� � � ��
� � �Tel . : � 02463� 7969461
� � �E- Mai l : � chri sti ane. karr en @wsv. bund. de�

Den� Tei l nah mebei tr ag� i n� Höhe� von� 85, 00� ¤� /� Per son� wer de� i ch� bi s� spät est ens� zu m� 01 . � Apri l � 2020� unt er� Angabe� des
Ver wendungszwecks� � I WSV- Mai nz� 2020� � ü ber wei sen� an:
� �� �� �� ��

�I WSV- BG� Südwest

�SPARDA� Bank� Südwest� e. G

�I BAN: � � DE09� 5509� 0500� 0000� 9584� 92

�BI C: � GENODEF1 S01

Di e� An mel dung� i st� endgül ti g, � wenn� der� Über wei sungsbetr ag� ei ngegangen� i st.

Für� di e� al l ei ni ge� Tei l nah me� nur� an� den� Fachvortr ägen� a m� 08. � Mai � 2020� zahl en� Mi t gl i eder� u nd� Ni cht mi t gl i eder� ei nen� Unkost enbei tr ag

von� 1 0, � --� ¤� di r ekt� vor� Ort

Dat u m: � _________________� � �� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � Unt er schri ft: � ______________________________
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Si tz u n g� des� Bu n desvor st a n ds
a m� 6. � Deze mber� 201 9� i n� Br e men
Di e� 1. � Si tz u n g� des� n eu� ge wähl t en� Bu n desvor st an ds� ( BV) � des
I WSV� fan d� a m� 06. � Deze mber� 201 9� bei m� WSA� Weser-Jade-
Nor dsee� i n� Br e men� st att. � �

Der� Bu n desvor si tzen de, � Di pl . -I n g� Bur khar d� Kn ut h, � beri cht et e
zu nächst� ü ber� f ol gen de� akt u el l e� Th e men: �

-� �Anl ässl i ch� ei n es� Kongr esses�i m� Bu n desver kehr s mi ni st eri -
u m� ( BMVI ) � z ur� erf ol gr ei ch en� U msetzu n g� gr oßer� Bau pr o-
j ekt e� wur de� der� Kont akt� mi t� de m� n euen� Abt ei l u n gsl ei t er
WS� bei m� BMVI , � Herr n� Dr. � Sal o mon, � auf geno mmen. � Das
Vor st an dsgespr äch� mi t� Dr. � Sal o mon� i st� f ür� den� 31. � Jan uar
2020� t er mi ni ert.

-� �Anl ässl i ch� der� �Z BI - Vor st an dssi t-
z u n g� wur de� di e� u n befri edi gen de
per sonel l e� Bet ei l i gu n g� i n� den� Ar-
bei t skr ei sen� -� �i nsbesonder e� i m
Ar bei tskr ei s� 3� „ I n geni eur e� i n� der
Wi rt schaft “ � -� t h e mati si ert� u n d
mehr� En gage ment� der� Mi t gl i eds-
ver bände� gefor dert. � Di es� betri fft
ni cht� den� I WSV. � Unser� Ver ban d
i st� dur ch� u nser en� Kol l egen, � Di pl . -
I n g. � Hei nri ch� Bau mgärt el , � vertr e-
t en.

-� �I n� 2020� si n d� f ür� di e� WSV� ca. � 1 50
zusätzl i ch e� St el l en� dur ch� den
Haushal t saussch uss� gen eh mi gt
wor den, � sch wer pu nkt mäßi g� f ür
di e� Ber ei ch e� west deutsch es� Ka-
nal n etz, � Rh ei n, � Neckar, � U mwel t-
u n d� Nat ur sch utz, � Di gi t al i si e-
r u n gs-� u n d� I nf or mati onssi ch er-
h ei t s manage ment� sowi e� f ür� Be-
tri eb� u n d� Unt er hal t u n g.

-� �Zur zei t� wer den� z wei � Gesetzes maßnah men, � di e� di e� Auf ga-
benerl edi gu n g� der� WSV� betr effen, � i m� Parl a ment� er ört ert.
Zu m� ei n en� das� Maßnah mengesetzvor ber ei t u n gsgesetz
( Gesetz� z ur� Vor ber ei t u n g� der� Schaff u n g� von� Baur echt
dur ch� Maßnah mengesetz� i m� Ver kehr sber ei ch) , � i n de m
auch� f ü nf� Ausbau pr oj ekt e� an� Wasser str a ßen� auf gef ü hrt
si n d. � Zu m� an der en� han del t� es� si ch� u m� das� Ausbau gesetz
f ür� wasser wi rtschaftl i ch e� Maßnah men� al s� Hoh ei t sauf ga-
be� des� Bu n des. � Es� bl ei bt� abzu wart en, � ob� di e� Gesetze� so
wi e� i m� Ent wurf� vor geseh en� auch� ver abschi edet� wer den.

-� �Anl ässl i ch� des� Besuchs� bei m� Pr äsi dent en� der� GD WS,
Herr n� Pr of. � Dr. � Wi tt e, � wur de� u. � a. � das� Th e ma� „ Fr ei st el l u n-
gen� Beschäfti gt er� f ür� Fort bi l du n gsver anst al t u n gen� des
I WSV“� t h e mati si ert. � Der� Pr äsi dent� sagt e� z u, � si ch� di eser
Angel egen hei t� a nzu neh men.

-� �Es� wur de� ei n e� Kooper ati on� mi t� de m� D WSV� ( Deutsch er
Wasser str a ßen-� u n d� Schi fffahrt sver ei n� Rh ei n- Mai n- Donau
e. V. ) � i n� For m� von� ent gel tfr ei en, � gegensei ti gen� Mi t gl i ed-
schaft en� ver abschi edet. � �

I n� der� wei t er en� Si tz u n g� wur den� nachf ol gende� Pu nkt e� er ör-
t ert: �

-� �Di e� Bezi r ksgr u ppen� beri cht et en� ü ber� i hr e� erf ol gt en� u n d
gepl a nt en� Akti vi t ät en� ( u. � a. � Vor st an dssi tz u n gen, � Mi t gl i e-
der ver sa mml u n gen, � Exkur si on en, � Baust el l ent age) . � Bei
den� gepl ant en� Exkur si on en� wur de� n och mal s� dar auf� hi n ge-
wi esen, � dass� ei n e� Bezi r ksgr u ppen- ü ber gr ei fen de� Tei l nah-
me� mögl i ch� i st. � Beri cht e� ü ber� di e� Akti vi t ät en� der� Bezi r ks-
gr u ppen� er sch ei n en� r egel mäßi g� i n� u nser er� Ver ban dszei t-
schri ft. �

-� �Der� Bu n desschatz mei st er, � Di pl . -I n g. � Mar ko� Ruszczynski ,
i nf or mi ert e� dar ü ber, � dass� ei n� n eu es� Kont o� f ür� di e� Bu n des-
kasse� er öff n et� u n d� das� al t e� auf gel öst� wur de. � Der� Beri cht
zur� akt u el l en� Lage� der� Bu n deskasse� wur de� vor gest el l t. � Di e
Ausgaben� u n d� Ei n nah men� befi n den� si ch�i n n er hal b� des� ge-
pl ant en� U mfan gs. � Das� nächst e�Tr effen� al l er� Kassi er eri n n en
u n d� Kassi er er� i st� i m� 2. � Quart al � 2020� gepl ant. � Den� Bezi r ks-
gr u ppen� wi r d� e mpfohl en, � di e� Mi t gl i eder� ü ber� di e� Bei tr ags-
an passu n gen� i n� 2020� z u� i nf or mi er en. �

-� �Di e� 4. � Ausgabe� 201 9� der� Ver ban dszei t schri ft� wi r d� i n� der
dri tt en� Deze mber woch e� vert ei l t. � Di e�l ei t en de� Redakt euri n
der� Ver ban dszei t schri ft, � Di pl . -I n g. � St efani e� von� Ei n e m,
spri cht� ei n� Lob� an� di e� Bezi r ksgr u ppen� aus. � Mi ttl er wei l e
wer den� von� Sei t en� der� BGen� konti n ui erl i ch� Bei tr äge� gel i e-
fert. � Di eser� St an dar d� muss� gehal t en� wer den. �

-� �Di e� Vor schl äge� f ür� di e� al t er nati ve� Bezei ch n u n g� u nser er
Zei t schri ft� wur den� vor gest el l t� u n d� mehr h ei tl i ch� wur de� be-
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schl ossen. � Der� Na me� sol l � a uf� de m� I n geni eurt ag� i n� Mai nz
i m� Mai � vor gest el l t� wer den. � Ab� Heft� 02/2020� wi r d� di eser
dan n� auch� ver wendet. � �

-� �Di e� n eu e� Ho mepage� sol l � bei � der� nächst en� Si tz u n g� des� Ge-
schäftsf ü hr en den� Vor st an ds� a m� 1 3. 03. 20� vor gest el l t� wer-
den� u n d� bei m� I X. � I n geni eurt ages� a m� 8. � Mai � 2020� i n� Mai nz
fr ei � geschal t et� wer den. � Für� al l e� Medi en� ( I nt er n et, � Ver-
ban dszei t schri ft, � Bri ef köpfe, � Pr esse mi tt ei l u n gen, � Fl yer, �. . . )
wi r d� es� z ukü nfti g� ei n� ei n h ei tl i ch es� Desi gn� geben. � Das
I WSV- Logo� sol l � ei n e� ver ei nfacht e� Dar st el l u n g� er hal t en.
Der� n eu e� I WSV� Fl yer� sol l � mi t� ei n er� Aufl age� von� 5. 000
Exe mpl ar en� a nl ässl i ch� des� 60-j ähri gen� Best eh ens� des
I WSV� a m� 8. � Mai � 2020� z ur� Verf ü gu n g� gest el l t� wer den.

-� �Z BI - Ar bei t skr ei se: � Di e� Kol l egi n, � Fr au� Di pl . -I n g. � Petr a
Sch nei der, � i st� z u m�I WSV- Mi t gl i ed� des� AK� „ Öffentl i chkei t s-
ar bei t “ � ge wähl t� wor den� u n d� l öst� den� Kol l egen� Di pl . -I n g.
Car st en� Fi t sch en� ab. � Di e� Kol l egi n, � Di pl . -I n g. � Chri sti a n e� Kar-
r en, � so wi e� der� Kol l ege, � Di pl . -I n g. � Wal t er� Br au n, � wur den
zu m� Mi t gl i ed� des� AK� „ I n geni eur aus-� u n d� Fort bi l du n g“ � ge-
wähl t� u n d� l ösen� di e� Kol l egi n, � Di pl . -I n g. � Petr a� Fi t sch en, � ab. �

-� �Di e� Kol l egi n nen, � Di pl . -I n g. � Angel i ka� Oberl änder� u nd� Di pl . -
I n g. � Petr a� Fi t sch en, � st el l t en� di e� gepl ant en� Fort bi l du n gs-
maßnah men� des� I WSV� vor. � I n� 2020� bei n hal t et� di e� Fort bi l -
du n gs maßnah me� das� Th e menfel d� „ Di gi t al e� Fot ogr afi e“

u n d� i n� 2021 � das� Th e menfel d� „Ver änder u n gen “. � Di e� Fort bi l -
du n gs maßnah men� wer den� f ür� I WSV- Mi t gl i eder� von� Sei -
t en� der� Bu n deskasse� bezusch usst. �

-� �I X. � I n geni eurt ag: � Das� Pr ogr a mm� st eht� u n d� i st� ver öffent-
l i cht. � Al s� Gr u ßr edner� si n d/ wer den� ei n gel aden: � der� Ober-
bür ger mei st er� der� St adt� Mai nz, � Herr� Mi chael � E bl i n g, � der
Pr äsi dent� der� GD WS, � Herr� Pr of. � Wi tt e� so wi e� der� Abt ei -
l u n gsl ei t er� WS� bei m� B MVI , � Herr� Dr. � Sal o mon. � Dar ü ber� hi -
naus� kl ärt� der� Bu n desvor st an d� di e� Tei l nah men� des� parl .
St aatssekr etär s, � Herr n� E nak� Ferl e man n. � �

-� �Es� wur de� beschl ossen, � di e� Ver bi n du n gsst el l e� des� I WSV
bei m� B MVI � aufzul ösen. � De m� Kol l egen, � Di pl . -I n g. � Os wal d
Deh nst, � wi r d� an� di eser� St el l e� f ür� sei n en� Ei nsatz�i n� den� ver-
gan genen� Jahr en� r echt� h er zl i ch� gedankt. � Anst el l e� der� Ver-
bi n du n gsst el l e� wi r d� ei n e� Vertr au ensper son� i m� B MVI � ge-
sucht. � Der� Bu n desvor si tzen de� wi r d� si ch� mi t� pot enzi el l en
Kol l egi n n en� u n d� Kol l egen�i n� Ver bi n du n g� setzen. � I n� di ese m
Zusa mmenhang� wur de� dar ü ber� i nf or mi ert, � dass� Herr� Bor-
st el man n� di e� Vertr au ensper son� bei � der� GD WS� i st.

-� �Di e� Kol l egi n, � Di pl . -I n g. � Hei ke� Br an dh er m� i nf or mi ert e� ü ber
di e� Pl an u n gen� der� 50. � Mi t gl i eder ver sa mml u ng� 2021. � Di e-
se� fi n det� vo m� 6. � bi s� 8. � Mai � 2021 � u nt er� de m� Lei tt h e ma
„ E msch er� –� Renat uri er u n g“ � i n� Essen� st att.

Ei n� Del egati on� des� Geschäftsf ü hr en den� Vor st an ds� des� I WSV
( der� Bu n desvor si tzen de, � Di pl . -I n g. � Bur khar d� Kn ut h, � der� st el l -
vertr et en de� Bu n desvor si tzen de, � Di pl . -I n g. � Sven� Wenneka mp
und� der� Bu n desgeschäftsf ü hr er, � Dr. -I n g. � Tor st en� St en gel ) � h at
a m� 31. � Jan uar� 2020� den� Lei t er� der� Abt ei l u n g� Wasser str a ßen-
Schi fffahrt� ( WS) � bei m� Bu n desver kehr s mi ni st eri u m, � Herr n� Dr.
Sal o mon� besucht. �

Bei m� Gespr äch� war en� auch� di e� n eu e� Unt er abt ei l u n gsl ei t eri n
WS1 , � Fr au� Hei nz, � so wi e� di e� Refer enti n, � Fr au� Rosenfel der� a n-
wesend.

Di e� An wesen h ei t� von� Fr au� Hei nz� wur de� vo m� Vor st an d� ge-
n utzt, � u m�i hr� u nser e� Gl ück wünsch e� f ür� di e� Er n en n u ng� auszu-
spr ech en. �

Währ en d� des� ü ber� ei nst ü n di gen� Gespr ächs� ä u ßert e� Herr� Dr.
Sal o mon� sei n en� Respekt� ü ber� di e� Lei st u n gen� der� Kol l egi n-
n en� u n d� Kol l egen� der� WSV� vor� Ort. � Nach� der� Vor st el l u n g� des
I WSV� dur ch� u nser en� Bu n desvor si tzen den� wur de� das� Th e ma
„ Dur ch gän gi gkei t “ � vo m� geh obenen� i n� den� h öh er en� Di enst
er ört ert. � Hi er� haben� wi r� ver ei n bart, � dass� von� Sei t en� des�I WSV
unser e� I deen� ( bei spi el s wei se� di e� Anf or der u n gspr ofi l e� a us
Si cht� des� I WSV) � i n� ei n er� Fol gebespr ech u n g� i m� Her bst� 2020
verti eft� wer den� sol l en, � ebenso� das� Th e ma� „ Beschl eu ni gu n g
vo m� Bau maßnah men “.

Dar ü ber� hi naus� wur den� wei t er e�Th e men� wi e� „ Di enst post en-
be wert u n gen “, � „ Effi zi enzst ei ger u n g“, � „ I magever besser u n g
des� öffentl i ch en� Di enst es“ � u n d� „ Per sonal ge wi n n u n g� i m� Zei -
ch en� des� de mogr afi sch en� Wandel s “ � an gespr och en.

Das� Gespr äch� erf ol gt e� i n� ei n er� sehr� an geneh men� At mosphä-
r e� u n d� wi r�fr eu en� u ns� auf� di e� an gekü n di gt en� Fol gegespr äch e.

Antri ttsbesuch� des� Geschäftsfü hr en den� Vor st a n ds� bei m� Abtei -
l u n gl ei t er� WS� bei m� B MVI , � Herr n� Dr. � Sal o mon,� a m� 31. � Ja n uar� 2020
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ü ber� di e� Tor e. �

Di e� 1 0� Becken eben en� ( 8� Spar becken� +� 2� Puffer becken)
wer den� dur ch� di e� 4� Qu er sch ott e� a uf�j eder� Ka mmer sei t e�i n� 5
gl ei ch gr oße� Absch ni tt e, � i n� di e� z uvor� genan nt en� Ko mparti -
ment e� u nt ert ei l t� ( Bi l d� 8) . � Über� das� Län gskanal syst e m� wi r d
di e� Schl eusenka mmer� ü ber� k ur ze� Sti chkanäl e� gef ül l t� bz w.
entl eert, � wel ch e� ü ber� di e� Ka mmerl ä n ge� gl ei ch mäßi g� ver-
t ei l t� wer den.

Di e� ei nzel n en� Ko mparti ment e� si n d� u nt er ei n a n der� ü ber� a us-
r ei ch en d� gr oße� Öff n u n gen� hydr a ul i sch� ver bu n den, � sodass

I n� der� vor a n gegan gen en� Ausgabe� 04/201 9� wur de� der� Tei l � 1
di eses� Bei tr ages� ver öffentl i cht. � Di eses� i st� di e� di r ekt e� Fort-
f ü hr u n g� des� Beri cht s� ü ber� den� akt u el l en� St a n d� der� Pl a n u n-
gen� f ür� den� Er satz n eu bau� der� Schl euse� L ü n ebur g.

2. 4� �Fül l -� u n d� Entl eer u n gssyste m

Bei � de m� Fül l -� u n d� E ntl eer u n gssyst e m� f ür� di e� Schl euse� L ü-
n ebur g� h a n del t� es� si ch� u m� ei n� Syst e m� mi t� Lä n gskanäl en
u n d� kur zen� Sti chkanäl en. � Di e� Lä n gskanäl e� si n d� ü ber� Zent-
r al schächt e� mi t� den� ü ber ei n a n derl i egen den� Becken eben en
ver bu n den. � Di e� Restf ül l u n g� bz w. � Rest entl eer u n g� erf ol gt

Di e� neue� Schl euse� L ü nebur g� -� St a n d� der� Pl a n u n g� Tei l � 2
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bei � Ausfal l � ei n es� Zentr al schacht es� das� Ko mparti ment� den-
n och� al s� Becken� gen utzt� wer den� ka n n. � Di e� Zentr al schächt e
si n d� mi tti g� i n� den� Ko mparti ment en� a n geor dn et. � Zu m� ei n en
wer den� so� di e� Schächt e� sy mmetri sch� a n gestr ö mt, � u n d
zu m� a n der n� st el l t� si ch� i n� den� Län gskanäl en� ei n� a n näh er n d
gl ei ch er� Wasser dr uck� ei n. � Hi er dur ch� ka n n� ei n� gl ei ch mäßi -
ges� Zu-� u n d� Abstr ö men� des� Wasser s� i n� di e� Ka mmer� ge-
währl ei st et� wer den.

Nach de m� i m� Zu ge� der� bi s h eri gen� Pl a n u n g� ber ei t s� er st e
Qu er sch ni tt e� f ür� das� hydr a ul i sch e� Syst e m� i n� Zusa mmenar-
bei t� mi t� der� Bu n desanst al t� f ür� Wasser bau� ( BAW) � i n� Karl sr u-
h e�f est gel egt� wur den, �l a ufen� akt u el l � er st e� konkr et e� n u meri -
sch e� hydr aul i sch e� Si mul ati on en� a m� 3- di mensi onal en� Mo-
del l � bei � der� BAW. � Mi t� Hi l f e� der� Unt er such u n gen� sol l � das� Fül l -
u n d� E ntl eer u n gssyst e m� hi n si chtl i ch� der� Schl eusu n gszei t en
opti mi ert� wer den.

Das� hydr a ul i sch e� Syst e m� der� Schl euse� L ü n ebur g� ori enti ert
si ch� sehr� st ar k� a m� Syst e m� der� Schl euse� An dert en� a m� Mi t-
t el a n dkanal � ( MLK) � i n� Han n over. � Di e� Fal l h öh e� i n� An dert en
betr ägt� 1 4, 70� m. � Di e� Spar becken� si n d� j e wei l s� r echt s� u n d
l i n ks� der� Ka mmer n� et agenf ör mi g� a n geor dn et. � Di e� Schl eu-
se� wur de� 1 928� von� Rei chspr äsi dent� Paul � von� Hi n den bur g
al s� gr ößt e� Bi n n enschl euse� E ur opas� ei n ge wei ht. �

Wesentl i ch� f ür� das� hydr a ul i sch e� Syst e m� si n d� di e� verti kal en,
sy mmetri sch� i n� der� Mi tt e� j edes� Spar beckenabsch ni tt s� pl at-
zi ert en� Zentr al schächt e, � di e� i n� di e� Lä n gskanäl e� a uf� bei den
Sei t en� der� Ka mmer� mü n den� ( Bi l d� 9) . � Di e� Ka mmer bef ül l u n g
u n d� - entl eer u n g� erf ol gt� ü ber� Sti chkanäl e� di e� i n� r egel mäßi -
gen� Abstän den� ü ber� di e� gesa mt e� Ka mmerl ä n ge� a n geor d-
n et� si n d. � Di e� Restf ül l u n g� bz w. � - entl eer u n g� erf ol gt� ü ber� k ur-
ze� Tor u ml ä ufe. � Der� Schl eusu n gsvor gan g� i n� An dert en� l ä uft
sehr� sch n el l � mi t� mi ttl er en� Gesch wi n di gkei t en� von� 3� c m/s
f ür� di e� Bef ül l u n g� a us� den� Spar becken�i n� di e� Schl eusenka m-
mer� a b. � Di e�l a n gsa mer e� Rest bef ül l u n g� ü ber� di e� U ml ä ufe� r e-
duzi ert� di e� mi ttl er e� Gesch wi n di gkei t� a uf� ca. � 2� c m/s. � Di e� Fal l -
h öh e� von� 1 4, 70� m� wi r d�i n sgesa mt�i n� et wa� 1 2� Mi n ut en� ü ber-
wu n den. � Hi er bei � wi r ken� kei n e� gr oßen� Kr äft e� a uf� di e� Schi ffe.
Der� Schl eusu n gspr ozess� l ä uft� beei n dr ucken d� r u hi g� u n d
gl ei ch mäßi g� a b. � Al s� Ver schl üsse� i n� den� Zentr al schächt en

wer den� 25� Zyl i n der sch ütze� j e� Ka mmer sei t e� ei n gesetzt.
I n sgesa mt� wer den� i n� An dert en� f ür� di e� bei den� Ka mmer n� so
1 00� Ver schl üsse� betri eben.

Di e� Schl euse� An dert en�i st�i n� vi el en� Pu nkt en� ei n e� Wei t er ent-
wi ckl u n g� bz w. � Opti mi er u n g� der� 1 91 4� ei n ge wei ht en, � al l er-
di n gs� deutl i ch� kl ei n er en� Schachtschl euse� Mi n den. � Auch� bei
di eser� Schl euse� si n d� di e� 4� Spar becken eben en� et agenf ör-
mi g� r echt s� u n d� l i n ks� n eben� der� Ka mmer� i nt egri ert. � Auf� j e-
der� Sei t e� gi bt� es� z wei � Zentr al schächt e, � i n� den en� ebenfal l s
Zyl i n der sch ütze� ei n gesetzt� si n d. � Di e� Zentr al schächt e� si n d
ebenso� wi e� i n� An dert en� mi t� ei n e m� Län gskanal syst e m� mi t
kur zen� Sti chkanäl en� i n� di e� Ka mmer� ver bu n den.

Dass� bei de� Schl eusen� nach� 1 05� bz w. � 91 � Ja hr en� n och� i n� Be-
tri eb� si n d� u n d� pr obl e ml os�f u nkti oni er en, �i st� ei n� Bel eg�f ür� di e
Qual i t ät� der� t ech ni sch en� Lösu n g. �

2. 5� � Nat ur ver suche� a n� der� Schl euse� Anderten

Di e� Schl euse� L ü n ebur g� ori enti ert� si ch� bei m� hydr aul i sch en
Syst e m� wi e� z uvor� beschri eben� a n� der� Schl euse� An dert en.
Dah er� best eht� di e� Mögl i chkei t, � ü ber� Unt er such u n gen�i n� An-
dert en� i m� Ma ßst ab� 1 : 1 � das� hydr a ul i sch e� Syst e m� f ür� di e
Schl euse� L ü n ebur g� z u� opti mi er en. � Di e� gr oße� Di ff er enz� i n
den� Fal l h öh en�( An dert en: � 1 4, 7� m, � L ü n ebur g� 38, 0� m) �i st� hi er-
bei � ni cht� so� pr obl e mati sch� wi e� es� a uf� den� er st en� Bl i ck� er-
sch ei n en� kön nt e. � Di e� hydr a ul i sch en� Vor gä n ge� spi el en� si ch
z wi sch en� den� Spar becken� u n d� der� Ka mmer� ab. � Wei l � di e
Schl euse� L ü n ebur g� i m� Ver gl ei ch� mi t� den� 5� Spar becken ebe-
n en� der� Schl euse� An dert en� 8� E ben en� h at, � si n d� di e� ma ßge-
ben den� Wasser spi egel di ff er enzen� hi er� sehr� vi el � kl ei n er� al s
di e� Di ff er enz� der� a bsol ut en� Fal l h öh en.

Ei n� Syst e m� mi t� Zentr al schächt en, � di e� al l e� Spar becken ebe-
n en� ver bi n den, � h at� er h ebl i ch e� Vort ei l e� gegen ü ber� ei n e m
Syst e m, � bei � de m� j edes� Spar becken� j e wei l s� ü ber� ei n en� se-
par at en� Zul a uf� mi t� der� Schl eusenka mmer� ver bu n den� i st.
Di e� Ver schl üsse� –� ü bl i ch er wei se� Tafel -� oder� Dr ehseg ment-
sch ütze� –� wür den� mögl i chst� ti ef� a n geor dn et� wer den, � u m
j egl i ch en� L uft ei ntr ag� dur ch� Über st a u u n g� a usz uschl i eßen.
Bei � 1 0� E ben en� a uf� j eder� Sei t e� u n d� mi n dest ens� 3� Zul ä ufen

� �I WSV� � �
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bei tr agen, � den� L uft ei ntr ag� i n� di e� Ka mmer� bei � der� Bef ül l u n g
aus� den� Spar becken� z u�r eduzi er en. � Di e�Tri cht er�l i efer n� da mi t
ei n en� wesentl i ch en� Bei tr ag� f ür� ei n en� r u hi gen� Schl eusen-
pr ozess. � Tr otz� der� a uf wän di ger en� Konstr ukti on� wi r d� da h er
i n� L ü n ebur g� wei t er� a n� ei n er� Konstr ukti on� der� Zentr al -
schächt e� mi t� ti ef en�Tri cht er n� f est gehal t en. � Über� den� gena u-
en� Abl a uf� der� Ver such e�i n� An dert en� wi r d� z u� ei n e m� spät er en
Zei t pu nkt� a usf ü hrl i ch er� beri cht et.

2. 6� �Zyl i n der sch ütze� al s� Spar beckenver schl üsse

Al s� Spar beckenver schl üsse� sol l en� wi e� i n� An dert en� a uch� i n
Lü n ebur g� Zyl i n der sch ütze� ei n gesetzt� wer den, � di e� ü ber� ei -
n e� Gabel konstr u kti on� so� gel a gert� si n d, � dass� das� Öff n en
u n d� Schl i eßen� oh n e� Z wän gu n gen� dur ch� ei n� ei n sei ti ges� Zu-
gel e ment� erf ol gen� ka n n. � Di e� Ki n e mati k� des� Sch ützantri ebs
i st� sch e mati sch� i n� Bi l d� 1 0� a bgebi l det. � Währ en d� das� Zu gel e-
ment� von� der� Pl a ni e� a us� n ur� verti kal � a n getri eben� wi r d, � ka n n
di e� h ori zont al e� Be wegu n g� der� Anschl a gspu nkt e� der� Ga-
bel a uf hän gu n g� dur ch� den� Pen del st ab� a uf� der� gegen ü berl i e-
gen den� Sei t e� a usgegl i ch en� wer den. � So� ka n n� ei n e� a us-
schl i eßl i ch� verti kal e� Be wegu n g� des� Zyl i n der sch ützes� tr otz
exzentri sch e m� Antri eb� r eal i si ert� wer den.

Das� beschri eben e� Antri ebssyst e m� geht� a uf� ei n� Deut sch es
Rei ch spat ent� ei n er� Fi r ma� f ür� St a hl wasser bau� ( Fr eu n d- St ar-

pr o� E ben e� wär en� 60� separ at e� Zul ä ufe� erf or derl i ch. � Das� Sys-
t e m� wür de� ei n e� Vi el za hl � von� Schächt en, � Zu gän gen� so wi e
Betri ebsr ä u men� erf or der n, � di e� di e� Tr agstr ukt ur� der� Schl eu-
se� sehr� st ar k� zer gl i eder n� wür den. �

Di e� Ver schl üsse�l i egen� dagegen�i n� An dert en� konstr ukti ons-
bedi n gt� h öh er. � Bei m� Öff n en� der� Ver schl üsse� ka n n� deshal b
Luft� ei n gesogen� wer den. � Aus� de m� ent st a n den en� L uft-
Wasser- Ge mi sch� ka n n� di e� L uft� i n� der� Regel � ni cht� vol l st ä n-
di g� n ach� oben� ent wei ch en. � Di e� f ei n� ver perl t e� L uft� ka n n� i n
di e� Schl eusenka mmer� ei n getr agen� wer den. � Di eser
Luft ei ntr ag� i n� di e� Schl eusenka mmer� i st� kri ti sch� z u� seh en,
wei l � z. B. � dur ch� Bi l du n g� von� Ber ei ch en� mi t� u nt er schi edl i ch er
Di cht e� des� L uft- Wasser ge mi schs, � sch wer� z u� ber ech en bar e
Kr äft e� a uf� di e� i n� der� Ka mmer� l i egen den� Schi ffe� ent st eh en.
Es� gi bt� deshal b� f ol gen den� Konfl i kt: � Hydr a ul i sch� sol l t e� der
Tri cht er� mögl i chst� ti ef� i n� di e� dar u nt erl i egen de� Eben e� ei n-
bi n den, � u m� den� kri ti sch en� L uft ei ntr ag� dur ch� Über st a u u n g
mögl i chst� geri n g� z u� h al t en. � Aus� st ati sch en� Gr ü n den� u n d
hi nsi chtl i ch� Betri eb� u n d� Unt er hal t u n g� sol l t e� er� mögl i ch st
fl ach� sei n, � da� hi er dur ch� kl ei n er e� Dur ch br üch e� i n� den� massi -
ven� Spar becken decken� erf or derl i ch� si n d� u n d� da mi t� das
Tr agsyst e m� f ür� di e� h ori zont al e� Ausst ei f u n g� weni ger� ge-
sch wächt� wi r d. � Au ßer de m� wür de� si ch� di e� Konstr ukti on� i m
Ber ei ch� der� Zentr al schächt e� er h ebl i ch� ver ei nfach en.

I m� Ju ni � 201 9� war� es� mög-
l i ch, � ei n e� Ka mmer� der
Schl euse� An dert en� f ür
z wei � Tage� f ür� den� Ver kehr
z u� sperr en. � I n� di eser� Zei t
kon nt e� dank� der� t at kr äfti -
gen� Unt er st ütz u n g� dur ch
di e� Betri ebsst el l e� An der-
t en� u n d� den� Bau h of� An-
dert en� ei n� u mfan gr ei ch es
Ver suchspr ogr a mm� z u m
hydr aul i sch en� Syst e m� ab-
ge wi ckel t� wer den. � I n� den
Spar becken� si n d� i m� Über-
gan g� z u� den� Zentr al -
schächt en� Tri cht er� vor ge-
seh en, � sodass� der� Ver-
schl uss� der� j e wei l i gen
Eben e� a uf� de m� Ni veau� der
dar u nt erl i egen den� eben e
l i egt. � Bei � den� Ver such en,
di e� u nt er� Federf ü hr u n g
der� BAW� Karl sr u h e� dur ch-
gef ü hrt� wur den, � gi n g� es�i n
er st er� Li ni e� u m� den
Luft ei ntr ag� i n� di e� Schl eu-
senka mmer� bei m� Bef ül -
l en� u n d� da mi t� u m� di e� Geo-
metri e� der� Ei nl a uftri cht er. �

Di e� Ver such e� i n� An dert en
kon nt en� zei gen, � dass�ti ef e
Tri cht er� maßgebl i ch� daz u
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keh off man n- Maschi n en- Akti en gesel l schaft) � z ur ück. � Das
Antri ebssyst e m� i st� so� i n� der� Schl euse� An dert en� ei n gebaut
wor den� u n d� f u nkti oni ert� dort� sei t� 91 � Ja hr en� wei t geh en d
st ör u n gsfr ei . � Das� Syst e m� i st� ei n e� Wei t er ent wi ckl u n g� des
Antri ebssyst e ms� i n� Mi n den. � Dort� wer den� di e� Zyl i n der-
sch ütze, � di e� j e wei l s� a n� dr ei � Pu nkt en� a uf gehän gt� si n d, � n och
ü ber� Sei l e� be wegt. � Mi t� ei n e m� ko mpl i zi ert en� Gl ei chl a uf sy-
st e m� muss� hi er� al l er di n gs� si ch er gest el l t� wer den, � dass� si ch
das� Sch ütz� ni cht� ver kant et. � Dur ch� di e� i n� An dert en� u mge-
setzt e� Konstr ukti on� ka n n� di eser� Auf wan d� ver mi eden� wer-
den.

Über� ei n e� r ot ati onssy mmetri sch e� An or dn u n g� der� Antri ebe
i st� es� mögl i ch, � al l e� zeh n�i n�j ede m� Zentr al schacht� ü ber ei n a n-
derl i egen den� Ver schl ü sse� von� der� ober st en� Decken eben e
aus� a nz utr ei ben� u n d� z u� st eu er n� ( vgl . � Det ai l � D1 � i n� Bi l d� 1 0) .
Wei t er e� Räu me� i n n er hal b� der� Schl euse� si n d� ni cht� n ot wen-
di g.

2. 7� � Wasser ü berl ei t u n gen

Neben� der� Opti mi er u n g� des� Betri ebskonzept es� u n d� des
hydr aul i sch en� Syst e ms, � kön nt en� wei t er e� Ei n spar u n gen
dur ch� ei n e� ganz h ei tl i ch e� Be wi rt schaft u n g� des� Kanal sys-
t e ms� a uch�i n� Ko mbi n ati on� mi t� de m� Mi tt el l a n dka nal � u n d� den
an gr enzen den� Wasser str a ßen� er zi el t� wer den. � Hi er z u� l a u-
f en� der zei t� Unt er such u n gen� i n� Zusa mmenar bei t� mi t� der
Bu n desanst al t�f ür� Ge wässer ku n de�( BF G) �i n� Kobl enz. � Gr u n d-
l a ge� der� Unt er such u n gen� i st� das� Tages wert model l � z ur
Si mul ati on� der� Wasser be wi rt schaft u n g� der� Bu n des wasser-
str a ßen� z wi sch en� Rh ei n� u n d� Oder� ( BE WASYS� Rh ei n- Oder) .
Der� El besei t enkanal � i st� Tei l � di eses� Syst e ms. � Das� ko mpl exe
Model l � er mögl i cht� di e� „ Dar st el l u n g� von� mögl i ch en� Szenari -
en� f ür� di e� Wasser be wi rt schaft u n g� i m� Unt er such u n gsr a u m
z wi sch en� Rh ei n� u n d� Oder “ � [ 7] . � Di e� Be wi rt schaft u n g� u n d
Ver wal t u n g� des� Kanal syst e ms� erf ol gt
dur ch� di e� Gen er al di r ekti on� Wasser str a-
ßen� u n d� Schi fffa hrt� vert ei l t� ü ber� di e
St an dort e� Mü nst er, � Han n over� u n d� Mag-
debur g. � Di e� Wasser be wi rt schaft u n g� i st
j e wei l s� i n� ei n er� Betri ebszentr al e� gebü n-
del t: � Datt el n, � Mi n den� u n d� Magde-
bur g/ Rot h ensee. � Fachl i ch� begl ei t et� wur-
de� di e� E nt wi ckl u n g� des� Model l s� dur ch� ei -
n e� Ar bei t sgr u ppe, � di e� a us� Mi t ar bei t er n
der� Wasser str a ßen� u n d� Schi fff a hrt sver-
wal t u n g�( WSV) , � der� Bu n desanst al t� f ür� Ge-
wässer ku n de� ( Bf G) � u n d� der� Bu n desan-
st al t� f ür� I T- Di enstl ei st u n gen� Di enstl ei s-
t u n gszentr u m� I nf or mati onst ech ni k� i m
Bu n des mi ni st eri u m� f ür� Ver kehr� u n d� di gi -
t al e� I nfr astr u kt ur� ( B MVI ) � best eht.

I n� Zei t en� des� Kl i ma wan del s� sol l t e� n eben
der� vorr a n gi gen� Nutz u n g� von� er n eu er ba-
r en� E n er gi en� di e� effi zi ent e� Nutz u n g� der
Ressour cen� kl ar� i m� Vor der gr u n d� st eh en.
Di e� ganz h ei tl i ch e� Betr acht u n g� des� Be wi rt-
schaft u n gssyst e ms, � dessen� Tei l � der� El be-

sei t enkanal � u n d� da mi t� di e� z ukü nfti ge� Schl euse� L ü n ebur g
si n d� ( BE WASYS� Rh ei n- Oder) , � bi et et� mehr er e� Mögl i chkei -
t en, � den� E n er gi eauf wan d� f ür� den� Betri eb� der� Schl euse� L ü-
n ebur g� i m� Zusa mmen han g� mi t� de m� gesa mt en� Kanal sys-
t e m� z u� mi ni mi er en� ( Bi l d� 1 1 ) . �

Di e� Wasser spi egel di ff er enz� z wi sch en� der� El be� bei � Magde-
bur g� u n d� der� Sch ei t el h al t u n g� des� MLK� bz w. � des� E L K� be-
tr ägt� 23� m�( Rot h ensee� 1 4� m� +� Sül f el d� 9� m) . � Der� Unt er schi ed
z wi sch en� der� Weser� bei � Mi n den� u n d� der� Sch ei t el h al t u n g
des� MLK� bz w. � des� E L K� betr ägt� 28� m�( Mi n den� 1 3� m� +� An der-
t en� 1 5� m) . �

Das� Hoch pu mpen� der� f ür� di e� Schl euse� Uel zen� ben öti gt en
Schl eusu n gs wasser men ge�( = Rest wasser men ge) � a us� El be
oder� Weser� i n� di e� Sch ei t el h al t u n g� des� MLK� wür de� i n� et wa
so� vi el � E n er gi e� wi e� j etzt� das� r egul är e� Hoch pu mpen� des
Schl eusu n gs wasser s� i n� Uel zen� a us� der� Mi tt el h al t u n g� des
E SK� erf or der n. � Dur ch� ei n e� Mehrl ei st u n g� der� Pu mp wer ke
an� Weser� oder� El be� kön nt e� man� i m� er st en� Fal l � a uf� ei n� wi e-
der� Hoch pu mpen�i n� Uel zen� ver zi cht en. � Das� Schl eusen was-
ser� a us� Uel zen� st ü n de� f ür� a n der e� Ver wen du n gen� z ur� Verf ü-
gu n g. � Da, � wi e� z uvor� beschri eben, � di e� Schl eusu n gs wasser-
men ge� i n� Uel zen� u n d� L ü n ebur g� i n� et wa� gl ei ch� gr oß� i st,
kön nt e� di e� Schl euse� L ü n ebur g� mi t� de m� ü ber sch üssi gen
Schl eusu n gs wasser� a us� Uel zen� oh n e� wei t er en� E n er gi eei n-
satz� betri eben� wer den. � Di e� erf or derl i ch e� Pu mpen er gi e� f ür
den� Höh enspr u n g� von� 38� m� i n� Schar n ebeck� kön nt e� so� na-
h ez u� vol l st ä n di g� ei n gespart� wer den. � Di e� n eu e� Schl euse� L ü-
n ebur g� kön nt e� oh n e� ei n e� Er h öh u n g� der�j etzt� erf or derl i ch en
Pu mpen er gi e� i n� das� Kanal syst e m� i nt egri ert� wer den.

Ob� di ese� f aszi ni er en de� wasser wi rt schaftl i ch e� Mögl i chkei t
u msetzbar� i st, � wi r d� z ur zei t� von� der� Bf G� i n� Zusa mmenar bei t
mi t� de m� N BA� Han n over� u n d� den� bet ei l i gt en� Ämt er n� u nt er-

� �I WSV� � �
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sucht. � Hi er bei � si n d�i n� er st er� Li ni e� r echtl i ch e� Fr agen� hi n si cht-
l i ch� der� E nt nah me men ge� u n d� Fr agen� hi n si chtl i ch� der� Was-
ser beschaffen h ei t� z u� kl är en. � Au ßer de m� si n d� di e� Kapazi t ä-
t en� der� Pu mp wer ke� z u� a nal ysi er en.

Dar ü ber� hi n a us� best eht� di e� Mögl i chkei t, � Über sch uss was-
ser�i m� MLK, � das� bi s h er� z. B. �i n� di e� Lei n e� a bgel assen� wi r d, �f ür
di e� Schl eusu n gen� i n� Uel zen� u n d� L ü n ebur g� z u� n utzen. � Di e
Nutz u n g� di eser� Wasser men ge� er sch ei nt� a uf� den� er st en
Bl i ck� u n pr obl e mati sch. � Al l er di n gs� wi r d� a uch� di ese� wasser-
wi rt schaftl i ch e� Ma ßnah me� n och� det ai l l i ert� gepr üft.

I n� j ede m� Fal l � h ä n gt� das� Pr oj ekt� Er satz n eu bau� Schl euse� L ü-
n ebur g� ni cht� von� Wasser ü berl ei t u n gen� ab. � So wohl � i n� Uel -
zen� al s� a uch� i n� L ü n ebur g� si n d� Pu mp wer ke� vor han den, � di e
oh n e� z usätzl i ch e� I nvesti ti on en� das� Schl eusu n gs wasser� a n
bei den� St a n dort en� wi eder� h och pu mpen� kön nt en. � Jeder� m
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Wasser, � der� ü ber� das� Kanal n etz� z ur� Verf ü gu n g� gest el l t� wi r d,
br ä ucht e� aber� ni cht� wi eder� h och gepu mpt� z u� wer den� u n d
bedeut et� da mi t� ei n e� di r ekt e� E n er gi e-� u n d� da mi t� Kost en ei n-
spar u n g.

3. � �Ausbl i ck

Noch� i n� di ese m� Jahr� sol l � ei n� I n geni eur vertr ag� a bgeschl os-
sen� wer den. � Auf� der� Gr u n dl a ge� di eses� Vertr ages� wi r d� der
E nt wurf� a uf gest el l t. � Hi er bei � si n d� spezi el l e� Th e menfel der
wi e� E n er gi eeffi zi enz, � Br a n dsch utz, � Ar chi t ekt ur� oder� Besu-
ch er konzept� i nt ensi v� z u� bear bei t en. �

Wesentl i ch e� Mei l enst ei n e�i m� Zei t pl a n� si n d� ei n� vor a ussi cht-
l i ch er� Bau begi n n� Mi tt e� der� 2020er� Ja hr e� u n d� di e� Ferti gst el -
l u n g� der� Schl euse� Anfan g� der� 2030er� Ja hr e.

[ 7] �� �A. - D. � E bn er� von� Esch en bach, � J. � Hoh enr ai n er, � S. � Kr a use,
R. � Opper man n, � K. � Ri cht er� u n d� H. - J. � Th ei s, � „Tages wert-
model l � z ur� Si mul ati on� der� Wasser be wi rt schaft u n g� der
Bu n des wasser str a ßen� z wi sch en� Rh ei n� u n d� Oder� 1. � Fas-
su n g,“ � Kobl enz, � 201 1.

[ 8] �� �Sch onk� u n d� Rütj er odt, � „ Di e� n eu en� Schl eusen� des� Mi t-
t el l a n dkanal s� bei � Han n over,“ � Di e� Baut ech ni k, � Heft� 25,
pp. � 345- 373, � Ju ni � 1 928. �
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Auf� de m� Ca mpus� Mi n den� der� Fach h ochsch ul e� Bi el efel d
si n d� r u n d� 1. 600� St u di er en de� ei n geschri eben. � Das� An gebot
u mfasst� 1 3� St u di en gän ge, � vo m� Bau wesen� ü ber� I nf or mati k,
von� den� I n geni eur sst u di en gän gen� bi s� z ur� Gesu n dh ei t s-
u n d� Kr a nken pfl ege. � Neben� der� i n h al tl i ch en� Br ei t e� wer den
auch� ver schi eden e� St u di en model l e� wi e� pr axi si nt egri ert es,
kooper ati ves� oder� dual es� St u di u m� a n gebot en. � Für� di e� St u-
di en gän ge� a us� de m� Bau ber ei ch, � es� si n d� di es� di e� Ar chi t ek-
t en, � Baui n geni eur e, � I nfr astr ukt uri n geni eur e� u n d� di e� Pr o-
j ekt manager, � wi r d� di e� Ver messu n gsku n de� dur ch� das� Labor
f ür� Bauver messu n g� ver mi tt el t. � Neben� den� kl assi sch en� I n-
h al t en� wi e� di e� Besti mmu n g� von� Höh en u nt er schi eden� u n d
das� Abst ecken� von� Koor di n at en� l er n en� di e� St u di er en den
auch� Messt ech ni ken� z ur� Er st el l u n g� von� 3 D- Model l en� a us
Laser scan ni n g� u n d� Ph ot ogr a mmetri e� ken n en.

Mögl i chkei t en� ei ner� Si t uati onsbeschr ei bu n g

Ei n e� Lagebeschr ei bu n g� erf ol gt� kl assi sch� mi t� ei n e m� Kart en-
bi l d, � al so� ei n er� 2 D- Dar st el l u n g� i n� der� Auf si cht.

Di e� dri tt e� Di mensi on� ka n n� mi t� Hi l f s mi tt el n� wi e� et wa� Hö-
h enl i ni en� a bgebi l det� wer den. � Aber� di e� Nutz u n g� ei n er� Kart e
setzt� vor a us, � dass� al l e� Bet ei l i gt en� di e� ben utzt en� Si gnat u-
r en, � Stri chst är ken� u n d� Far ben� a uch� deut en� u n d� da mi t� di e
Kart e� l esen� kön n en. � Mi t� Ei nf ü hr u n g� der� Di gi t al f ot ogr afi e
l assen� si ch� di e� Si t uati onsbeschr ei bu n gen� ei n er� Kart e� l ei cht
dur ch� Fot os� er gänzen.

Sehr� ko mpl exe� Si t uati on en, � wi e� z. B. � der� Dachst u hl � ei n er
Ki r ch e� l assen� si ch� h er vorr agen d� mi t� ei n e m� Laser scan n er
erfassen� u n d� al s� Sch ni tt e, � Pu nkt wol ke� oder� 3 D- Model l � be-
tr acht en� oder� a uf� ei n e m� 3 D- Dr ucker� a usgeben. � Nu n� muss
man� ni cht� z wi n gen d� ei n en� Laser scan n er� ei n setzen, � a uch

mi t� den� Mi tt el n� der� Ph ot ogr a mmetri e� l ässt� si ch� ei n� 3 D- Mo-
del l � er st el l en. � Dabei � müssen� ni cht� i mmer� ei n� UAV� ( ei n� u n-
be man nt es� L uftfa hr zeu g, � u mgan gsspr achl i ch� al s� „ Dr oh n e“
bezei ch n et) � u n d� ei n e� Hi gh- E n d- Ka mer a� z u m� Ei nsatz� ko m-
men, � di es� l ässt� si ch� a uch� mi t� der� Ka mer a� ei n es� Mobi l t el e-
f ons� ver wi r kl i ch en, � a usr ei ch en d� Li cht� z ur� Er st el l u n g� der� Fo-
t os� vor a usgesetzt.

I n� di ese m� Arti kel � ski zzi er e� i ch, � wi e� di eses� bi l dbasi ert e
Scan n en� f u nkti oni ert� u n d� da mi t� ei n e� Si t u ati onsbeschr ei -
bu n g� ver ei nfach en� ka n n. � I ch� möcht e� Si e� daz u� a ni mi er en,
mi t� ei n er� De mo- Ver si on� der� u nt en� beschri eben en� Soft war e
ei n en� Ei n sti eg� i n� di e� Ph ot ogr a mmetri e� z u� wagen.

3D� a us� Bi l der n?� Vor ab� et was� Theori e: �

Wenn� Si e� ei n� Obj ekt� a us� ver schi eden en� Posi ti on en�f ot ogr a-
fi er en, � wi r d� di eses� i m� Fot o� i n� ver schi eden en� Per spekti ven
abgebi l det. �

Aus� der� ver ä n dert en� Geo metri e� l ässt� si ch� di e� Posi ti on� des
z wei t en� Ka mer ast a n dpu nkt es� –� i n� Bez u g� z u m� er st en
St an dpu nkt� ber ech n en. � Di es� gel i n gt� a ber� n ur, � wen n� di e� Bi l -
der� von� u nt er schi edl i ch en� Posi ti on en� a uf gen o mmen� wer-

den. � Si e�f ot ogr afi er en� al so� ei n� Ob-
j ekt� a us� ver schi eden en� Per spekti -
ven� u n d� al l e� Ka mer ast an dort e
wer den� i n� Bez u g� z u m� er st en� Ka-
mer ast a n dpu nkt� er mi tt el t, � di e� Ka-
mer as� wer den� „ a usgeri cht et “. � Da-
z u� muss� I hr� Rech n er� i n� I hr en� Fo-
t os� nach� i denti sch en� Pu nkt e
such en. � Mi t� den� Mi tt el n� der� E pi -
pol ar geo metri e� ( ei n� mat h e mati -
sch es� Model l ) � wi r d� di e� Such e
nach� den� Bi l dpu nkt en� ver ei nfacht.
I m� Fot o� i st� ei n� Gegenst a n d� dur ch
vi el e� kl ei n e� Pi xel � dar gest el l t. � Das
Pi xel � h at� ei n e� I nf or mati on� z u� Hel -
l i gkei t� u n d� Far b wert. � Der� Rech n er
sucht� n ach� i denti sch en� Pi xel ver-
t ei l u n gen. � Gl ei ch e� Vert ei l u n g� der
I nf or mati on en� =� i denti sch er
Pu nkt. � Das� Koor di n at ensyst e m, �i n
de m� di e� Posi ti on en� er mi tt el t� wer-
den, � i st� dabei � „ z uf äl l i g “ � ge wähl t.

Ei n� 3D- Model l � a us� Fot os� er st el l en

�
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Es� i st� von� der� er st en� Ka mer a- Ri cht u n g� vor gegeben. � Di e
vo m� PC� f ür� di ese� Ver kn ü pf u n g� ben utzt en� Obj ekt pu nkt e� bi l -
den� das� Obj ekt� ber ei t s� i n� ei n er� „ dü n n en� Pu nkt wol ke“ � a b.
Di e� Bi l dposi ti on en� l assen� si ch� n ach� der� „ Bi l d- Ausri cht u n g“
al s� bl a u e� Tafel n� a nzei gen.

Di e� Bi l dzentr en� u n d� di e� Bi l deben en�l i egen� n u n�i n� ei n e m� ei n-
h ei tl i ch en� Koor di n at ensyst e m� vor. � I m� z wei t en� Schri tt� l ässt
man� di e� Bi l di n h al t e� mehr er er� Fot os� sch n ei den. � Di e� sch war-
ze� u n d� r ot e� Li ni e� tr effen� si ch, � der� Sch ni tt pu nkt� i st� der� ge-
sucht e� Obj ekt pu nkt. � Di e� „ dü n n e� Pu nkt wol ke“ � a us� de m� er s-
t en� Bear bei t u n gsschri tt� wi r d� da mi t� ver di cht et. �

Di ese� n eu e� di cht e� Pu nkt wol ke� ni mmt� sch n el l � Gr ößen� von
mehr er en� Mi l l i on en� Pu nkt en� a n, � di e, � j e� n ach� Rech n erl ei s-
t u n g� ber ei t s� gedr eht� u n d� a us� al l en� Per spekti ven� betr acht et
wer den� ka n n. �

Zur� wei t er en� Ver ar bei t u n g� wer den� aber� ni cht� Pu nkt e, � son-
der n� Fl äch en� ben öti gt. � Daz u� wer den� i m� 3. � Bear bei t u n gs-
schri tt� a us� den� vi el en� Pu nkt en� Dr ei ecke� gebi l det. � Di e� Fl ä-
ch en� der� Dr ei ecke� geben� dabei , � j e� n ach� Qual i t ät� u n d� Di cht e
der� Pu nkt wol ke, � di e� Obj ekt oberfl äch e� wi eder.

Auf� di eses� Dr ei ecks model l � i st� i m� 4. � Schri tt� ei n e� Text ur� a uf
z ul egen. � Di es� darf� man� si ch� so� vor st el l en, � dass� der� Rech n er
I hr e� Fot os� i n� kl ei n e� Sch ni psel � zerl egt-� u n d� di ese� a uf� di e
Dr ei ecksfl äch en� monti ert. � Das� Er gebni s� i st� ei n� 3 D- Model l ,
al l er di n gs� n och� oh n e� ei n en� defi ni ert en� Maßst ab. � Aber� di e-
ses� Model l � l i eße� si ch� z. B. � al s� ei n� 3 D- pdf� i n� der� DVt U� der
WSV� abl egen� u n d� bei � Bedarf� a ufr ufen. � Man� ka n n� es� a n� j e-

�
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de m� n or mal en� Ar bei t spl atz, � oh n e� Spezi al soft war e, � be-
tr acht en�/� dr eh en. � Da mi t�l assen� si ch� a uch� oh n e� di e� oben� be-
schri eben en� Ken nt ni sse� z u m� Kart en bi l d� opti mal e� Ei n wei -
su n gen� i n� di e� Lage� vor� Ort� ver mi tt el n. � Hi er� htt ps: �

// www. f h- bi el efel d. de/ mi n den/bauver messu n g/l ehri n h al t e
fi n den� Si e� u nt er� Do wnl oad� ei ni ge� Bei spi el e� di eser� 3 D- pdf-
Dat ei en. � I n� I hr e m� PC- Syst e m� müssen� Si e� z uvor� der� Nut-
z u n g� di eser� pdf- Dat ei en� z usti mmen� /� vertr a u en. �

I n� der� pr ofessi on el l en� Ver messu n g� i st� a n� di eser� St el l e� a ber
n och� ni cht� Schl uss. � Am�f ot ogr afi ert en� Obj ekt� si n d�f ür� ei ni ge
weni ge� a usgesucht e� Pu nkt e� 3 D- Koor di n at en� z u� besti m-
men. � Di ese� wer den�i n� das� bi s h er� er st el l t e� Model l � ü ber n o m-
men� u n d� Si e� kön n en� I hr� bi s h eri ges� Er gebni s� i n� ei n e m� ge-
wü nscht en� Maßst ab� a usgeben. � I n� der� Pr axi s� l assen� si ch
mi t� di ese m�Verfa hr en� z. B. � Er d massen�f ür� ei n en�Tagebau� be-
sti mmen. � Di e� Ka mer a� wi r d� daz u� u nt er� ei n e� Dr oh n e� mon-
ti ert� u n d� a us� den� Bi l der n, � wi e� oben� beschri eben, � ei n� 3 D-
Model l � er zeu gt. � Ei n� Model l � a us� der� n ächst en� Auf nah mese-
ri e� wi r d� mi t� de m� er st en� Model l � ver gl i ch en� u n d� der en
Di ffer enz� i st� di e� gesucht e� Masse. �

Je� h öh er� I hr e� Anspr ü-
ch e� a n� das� Er gebni s,
dest o� h öh er� n at ürl i ch
auch� di e� Anf or der u n-
gen� a n� di e� Bi l dqual i -
t ät. � Wei t er� si n d� di e
f ol gen den� Regel n
ei nz u hal t en: �

1 . � �Da mi t� der� Vor-

wärt ssch ni tt� ge-

l i n gt, � müssen

Bi l di n h al t e� i n

mehr er en� Bi l der n

ent hal t en� sei n.

Di e� Bi l der� müs-

sen� si ch� ü ber sch n ei den. � Ei n e� Über decku n g� von� 60� %�i st

opti mal . � So wohl � l ä n gs� al s� a uch� h och!

2. � �Di e� Fot os� si n d� von� u nt er schi edl i ch en� St a n dpu nkt en� a uf-

z u n eh men. � Es� r ei cht� al so� ni cht, � a uf� ei n e m� Pu nkt� st eh en

z u� bl ei ben� u n d� si ch� währ en d� der� Auf nah men� u m� di e� ei -

gen e� Achse� z u� dr eh en. �

3. � � Währ en d� der� Auf na h me� weder� di e� Br en n wei t e� ver ä n-

der n� n och� zoo men. � Di e� Ka mer a�i mmer� gl ei ch� a usgeri ch-

t et� l assen, � ni cht� z wi sch en� Hoch- u n d� Qu erf or mat� wech-

sel n� ( di e� „ i n n er e� Ori enti er u n g“ � I hr es� Ka mer asyst e ms

darf� ni cht� ver ä n dert� wer den) .

4. � � Mögl i chst� scharfe� Bi l der� er st el l en, � der� Pi xel ver gl ei ch� er-

f or dert� ei n deuti ge� I nf or mati on en. �

5. � �Bei � der� Auf nah me� di e� Ka mer a� ni cht� senkr echt� z u m� Ob-

j ekt� a usri cht en� son der n

�-� i m� er st en� Dur ch gan g� ( sch war z) � l ei cht� i n� di e� ei n e� Ri ch��� ���

t u n g� ver dr eht� u n d�

�-� a uf� de m� Rück weg� ( r ot) � l ei cht� i n� di e� ent gegen gesetzt e

Ri cht u n g. �

Un d� z usätzl i ch�f ür� den, � der� das� Ganze� mi t� ei n er� ri chti gen� Ka-
mer a� perfekti oni er en� möcht e:

6. � �Bi l der� mi t� mögl i chst� gr oßer�Ti efenschärf e� er zeu gen. � Da-

z u� den� Pr ogr a mm- Modus� a uf� Zei t a ut o mati k� st el l en� u n d

di e� Bl en de� fest� vor geben. � Di e� Bl en den öff n u n g� so� kl ei n

wi e� mögl i ch, � spri ch� ei n e� mögl i chst� gr oße� Bl en denzahl

wähl en.

7. � �Ra uschar me� Bi l der� er st el l en. � Je� st är ker� das� Bi l dr a u-

sch en, � dest o� sch wi eri ger� der� oben� beschri eben e� Pi xel -

ver gl ei ch. � Bi tt e� mi t� ei n er� mögl i chst� geri n gen� I S O-� Zahl

( opti mal � =� I S O1 00) � ar bei t en.

8. � �Bei � kl ei n er� Bl en den öff n u n g, � kl ei n er� I S O- Vor gabe� u n d� ei -

n er� event u el l � l a n gen� Bel i cht u n gszei t� ka n n� ei n� St ati v� er-

f or derl i ch� wer den�

9. � �Je� gr ößer� der� Ka mer asensor, � dest o� besser

I n� der� Ausbi l du n g� u nser er� Baufachl eut e� ar bei t en� wi r� mi t� der
Soft war e� Met ashape� des� Her st el l er s� AGI S OFT, � bi s� vor� Kur-
ze m� vertri eben� u nt er� der� Bezei ch n u n g� Ph ot oscan. � Es� gi bt
nat ürl i ch� a uch� n och� a n der e� Soft war e- An bi et er� a m� Mar kt,
der en� Pr odukt e� ä h nl i ch� ar bei t en. � I n sbeson der e� bei � den� An-
bi et er n� von� UAVs� ( u mgan gsspr achl i ch� „ Dr oh n e“ ) � gi bt� es� z u
den� Aus wert estr at egi en� I nf or mati on en.

Sofer n� i ch� dur ch� di esen� Arti kel � I hr� I nt er esse� wecken� kon n-
t e, � möcht e�i ch� Si e� er mu nt er n, � ei n mal � ei n e� De mo- Ver si on� ei -
n er� Bi l da us wert esoft war e� h er u nt er z ul a den� u n d� si ch� i n� der
Er st el l u n g� ei n es� 3 D- Model l s� z u� ver such en. � An� Gr afi kkart e
u n d� Ar bei t sspei ch er� I hr es� Rech n er s� wer den� f ür� di e� pr ofes-
si on el l e� An wen du n g� er h öht e� Anf or der u n gen� gest el l t. � Di e-
se� Ko mpon ent en� sol l t en�i n� et wa� di e� Qual i t ät� ei n es� „ Ga mer-
P Cs“ � h aben, � f ür� ei n en� Ver such� geht� es� a ber� a uch� mi t� ei n er
„ n or mal en “ � P C- Ausr üst u n g.



st ufen� a usf ü hr en. � I m� Ar bei t sber ei ch� wi r d� das� Er gebni s

a n gezei gt� al s� „ Di cht e� Pu nkt wol ke“. � Nach� Doppel kl i ck

l ässt� si ch� das� Er gebni s� betr acht en. �

7. � �Für� di e� pr ofessi on el l e� Bear bei t u n g� wär en�j etzt� Fehl mes-
su n gen� z u� entfer n en. � Daz u� F REI HANDAUS WAHL� u n d
di e� E NTF- Tast e� n utzen. � U m� wi eder� das� Bi l d� mi t� der
Maus� z u� dr eh en� di e� Leert ast e� bet äti gen. � Noch� ei n mal
di e� Leert ast e� –� u n d� Si e� kön n en� wi eder� Pu nkt e� l ösch en.
Di eses� macht� i n� der� De mo- Ver si on� a ber� kei n en� Si n n, � da
Si e� I hr e� Ar bei t� ni cht� spei ch er n� kön n en.

8. � � Mi t� A BL AUF� /� ME SH� E RZE U GE N� l assen� si e� den� Rech-
n er� di e� i n� Schri tt� 6� er mi tt el t en� Pu nkt e� z u� Dr ei ecken� ver-
kn ü pfen. � Di e� Dr ei eckoberfl äch en� beschr ei ben� di e� Ober-
fl äch e� i hr es� f ot ogr afi ert en� Obj ekt es. �
Es� f ol gt� das� Aufl egen� ei n er� Str ukt ur. � Auf� di e� i n� Schri tt� 8
er zeu gt en� Dr ei ecke� wer den�I hr e� Fot os� monti ert. � Di eses
geschi eht� mi t� A BL AUF� /� TEXTUR� E RZE U GE N. �

9. � �STAPELL AUF. � Nach� de m� Bi l di mport� l assen� si ch� di e
Pu nkt e� 2� bi s� 9� i n� ei n e m� St apel l a uf� ver ar bei t en. � Di es
kan n� dan n� „ ü ber� Nacht “ � a uch�f ür� vi el e� Bi l der� oder�f ür� h o-
h en� Genaui gkei t sei n st el l u n gen� a usgef ü hrt� wer den.

1 0. � �Das� Model l � al s� 3 D- pdf- Dat ei � mi tt el s� DATEI � /EXP ORTI E-
RE N� /� MODELL� EXP ORTI E RE N� ( Dat ei t yp� pdf) � a usge-
ben. � Auf� der� oben� a n gegeben en� Sei t e� fi n den� Si e� ei ni ge
so� er zeu gt e� Bei spi el e. �

Das� Bei spi el � „ Denk mal “ � ( Gr u n dl a ge� si n d� 40� Fot os� mi t� ei -
n e m� SAMSU NG� A3) � zei gt, � dass� a uch� u n ü ber si chtl i ch e� Ver-
h äl t ni sse� a uf� di ese m� Weg� sch n el l � beschri eben� wer den� kön-
n en. �

Di e� Bi l der� z ur� Kanal br ückenanl a ge� Nr. � 1 64� si n d� mi t� ei n er� NI -
KON� P330� cool pi x� ent st a n den, � di e� Dat ei � A_Gebaeu de� ba-
si ert� a uf� 1 7� Fot os, � di e� mi t� ei n er� Dr oh n e� er st el l t� wur den. �

Bi s� hi er h er� h a n del t� es� si ch� u m� ei n� Model l � oh n e� ei n en� be-
kan nt en� Ma ßst ab� i n� ei n e m� z uf äl l i gen� Koor di n at ensyst e m.
Di e� Ar bei t en�l assen� si ch� bi s� z u� di ese m� Pu nkt� mi t� ei n er� St a n-
dar dpr ogr a mmver si on� r eal i si er en. � Wer� mehr� wi l l , � ( Pu nkt-
wol ken� mi t� ei n e m� Maßst ab� ver seh en� u n d� l a geri chti g� a us-
geben) � ben öti gt� di e� Vol l ver si on� der� Soft war e. � Mi t� di eser�l as-
sen� si ch� koor di ni ert e� Refer enzpu nkt e� a us wähl en� u n d� das
Model l � a usri cht en. �

I ch� wü nsch e� I h n en� vi el � Fr eu de� mi t� de m� Ei nsti eg� i n� di e� Ph o-
t ogr a mmetri e� .

Hi er� der� Ar bei tsabl a uf� f ür� Met ashape: �

1. � �Bi l der� er st el l en: � Br en n wei t e� u n d� Ausri cht u n g� der� Ka me-

r a� ni cht� ver ä n der n. � Auf� a usr ei ch en d� Über decku n g� der

ei nzel n en� Bi l der� acht en. � Nach� j ede m� ( ! ) � Bi l d� di e� Posi ti on

wechsel n.

2. � � Met ashape� öff n en� u n d� di e� Oberfl äch e� a uf� „ di e� ge-

wü nscht e� Spr ach e“ � u mst el l en, � daz u�

TOOLS� �/� P REF E RE NCES� wähl en.

3. � �Bi l der� i n� di e� Soft war e� hi n ei n� l a den� mi t� A BL AUF� /� F OTO

HI NZUF Ü GE E N. � Di e� n u n� f ol gen den� Ar bei t sschri tt e� l as-

sen� si ch� al s� St apel � a bar bei t en. � Wi r� f ü hr en� di es� hi er� j etzt

aber�i n� ei nzel n en� Schri tt en� a us. � Der� St apel l a uf�i st�i n� Nr. � 9

a n gegeben. �

4. � �Ka mer ast a n dpu nkt e� er mi tt el n� mi t� ABL AUF� /� F OTO

AUSRI CHTE N. � Si e� kön n en� di esen� Schri tt� i n� ver schi ede-

n en� Genaui gkei t sst ufen� a usl ösen. � I m� er st en� Ver such

n eh men� Si e� ei n mal � ei n e� „ ni edri ge� Genaui gkei t “. � I st� di es

gel u n gen� u n d� I hr� Rech n er� verf ü gt� ü ber� a usr ei ch en d

Spei ch er pl atz, � wähl en� Si e� ei n mal � di e� „ mi ttl er e“ � oder

a uch� di e� „ h öh er e� Genaui gkei t “. � Das� Er gebni s� di eses

Schri tt es� wi r d� i m� Fenst er� „ Ar bei t sber ei ch “ � a n gezei gt.

( z. B. � 1 9� von� 20� Bi l der n� a usgeri cht et) � Der� Wert� „ a usge-

ri cht et e� Bi l der “ � gi bt� Ausku nft� ü ber� di e� gel u n gen en� Ver-

kn ü pf u n gen. � „ Ni cht� a usgeri cht et e“ � Bi l der� l assen� si ch

ni cht� a us wert en. � Hi er� hi l ft� n ur� Übu n g� u n d� Erf a hr u n g� bei

der� Bi l der st el l u n g. � Sch wi eri g� i st� di e� Ausri cht u n g� ü bri -

gens� bei � Ecken� von� Gebäu den. � So� Si e� ei n e� Ecke� „ ü ber-

wi n den “ � müssen, � pl atzi er en� Si e� bei � der� Auf nah me� i m

Bi l dvor der gr u n d� ei ni ge� Hi l f sobj ekt e, � di ese� geben� den

Fot os� „ mehr� Ti efe“. � I m� l i n ken� Fenst er� „ Ar bei t sber ei ch “

er sch ei nt� ei n� Pu nkt� „Ver kn ü pf u n gspu nkt e“. � Mi t� ei n e m

Doppel kl i ck� a uf� das� Er gebni s� wi r d� di eses� dar gest el l t

u n d� bi l det� ber ei t s� er ken n bar� das� Obj ekt� a b.

5. � �Di e� er mi tt el t en� Ka mer aposi ti on en� ka n n� man� si ch� dur ch

den� Schal t er� mi t� de m� Ka mer asy mbol , � i n� der� ober en

Lei st e, � a nzei gen� l assen. � Es� er sch ei n en� bl a u e� Tafel n� f ür

di e� j e wei l i gen� Bi l deben en. �

6. � � Mi t� A BL AUF�/� DI CHTE� P U NKT WOLKE� E RZE U GE N� wer-

den� al l e� i denti fi zi er bar en� Bi l dpu nkt e� koor di ni ert. � Auch

di eser� Schri tt� l ässt� si ch� i n� u nt er schi edl i ch en� Qual i t ät s-
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Schi fff a hrt sa mt es� ( WSA) � Sch wei nf urt� st eh en� j e wei l s� dr ei
Wehr öff n u n gen� f ür� den� Hoch wasser abfl u ss� z ur� Verf ü gu n g.

Fol gen de� Bauart en� von� Wehr en� si n d� bei � den� Anl agen� des
WSA� Sch wei nf urt� vertr et en:

-� �37� Wal zen� ( Nor mal wal zen/Ver senk wal zen)

-� �1 � Gr u n dabl ass� ( äl t est es� Wal zen wehr) � i n� Sch wei nf urt

-� �9� Ver senksch ütze

-� �4� Fi sch bauchkl a ppen

-� �2� f est e� Str ei ch wehr e� ( Sch wei nf urt� u n d� Wür zbur g)

1 8� � �F a c h b ei t r ä g e � �I WSV� � �

Er hal t u n g� der� Wehr anl a gen� a m� Mai n

Ausgan gsl a ge

Di e� Bu n des wasser str a ße� Mai n�i st� ei n� st a u ger egel t er� Fl u ss,
di e� St a ust ufen� a m� Mai n� si n d� i n� den� l etzt en� Ja hr h u n dert en
i m� Zu ge� von� mehr er en� Ausbaust ufen� ent st a n den. � Der
bayeri sch e� Mai n� von� Aschaffen bur g� bi s� Ba mber g� wur de
auf gr u n d� der� „ Rh ei n– Mai n–Donaust aat svertr äge� a us� de m
Jahr� 1 92 1 � „ ka nal i si ert “, � wi e� es� i m� da mal i gen� Spr ach ge-
br a uch� hi eß. � Di e� St a ust ufe� Vi er et h� ( bei � Ba mber g) � wur de
1 924/25� i n� Betri eb� gen o mmen, � wei t er e� 1 3� St a ust ufen� z wi -
sch en� Aschaffen bur g� u n d� Wür zbur g� wur den� dan n� bi s� 1 940
erri cht et, � di e� St a ua nl a gen� von� Wür zbur g� bi s� Li mbach� wur-
den� von� 1 950� bi s� 1 963� ferti ggest el l t.

Di e� Wehr anl a gen� di en en� z war� ni cht� u n mi tt el bar� der� Schi ff-
f a hrt, � si n d� j edoch� di e� zentr al en� El e ment e� der� St a ust ufen:
Bei � ni edri gen� Wasser st ä n den� h al t en� si e� den� Wasser st a n d
an� den� St a ust ufen� konst ant� u n d� er mögl i ch en� so� der� Schi ff-
f a hrt� gl ei ch bl ei ben de� Wasserti efen. � Bei � h öh er en� Abfl ü ssen
müssen� si e� di e� Wasser massen�j e� n ach� Abfl u ssh öh e� sch ad-
l os� a bf ü hr en� kön n en. � Di e� Wehr ver schl ü sse� si n d� von� dah er
al s� „ be wegl i ch e� Ver schl üsse“ � gebaut� wor den. � Auf gr u n d
des� z u n eh men den� Al t er s� der� Anl a gen�i st� ei n� deutl i ch er� Ver-
schl ei ß� u n d� Abn utz u n g, � i n sbeson der e� a n� den� St a hl wasser-
baut ei l en, � f estz ust el l en. � Di e� Wasser str a ßen-� u n d� Schi ff-
f a hrt sä mt er� st eh en� vor� ei n er� Her kul esauf gabe, � di e� al t en
Wehr anl a gen� f ür� ei n en� si ch er en� Betri eb� konti n ui erl i ch� i n-
st a n d� z u� h al t en.

Über bl i ck� ü ber� di e� Wehr anl a gen� des� Wasser-
str a ßen-� u n d� Schi fffa hrtsa mtes� Sch wei nfurt

Wehr anl a gen� a m� Mai n� si n d� wasser baut ech ni sch e� Anl agen,
di e� a us� ei n e m� Massi vbau� mi t� Wehr sohl e� u n d� Wehr pfei l er n,
a us� ei n e m� be wegl i ch en� Wehr ver schl uss� a us� St a hl � so wi e
ei n e m� mechani sch e m� Antri eb, � der� ü ber� Kett en� das� Heben
u n d� Senken� der� Wehr ver schl üsse� ge währl ei st et. � An� den
St aust ufen� Vi er et h, � Ott en dorf, � Sch wei nf urt� u n d� Wür zbur g
kön n en� j e� z wei � Wehr öff n u n gen� den� Wasser st a n d� r egul i e-
r en, � a n� den� r estl i ch en� St a ust ufen� des� Wasser str a ßen-� u n d �
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Bau wer ksi nspekti on� ( BI ) � al s� gr u n dl egen der
Baust ei n� f ür� das� Wehr pr ogr a mm

Wesentl i ch e� Gr u n dl a ge� f ür� das� Wehr pr ogr a mm� des� WSA
Sch wei nf urt� i st� di e� Dur chf ü hr u n g� der� Bau wer ksi nspekti on
dur ch� fachku n di ges� Per sonal . � Pr üf u n g� mi t� Tr ockenl egu n g
der� Wehr anl a gen� al l e� sechs� Ja hr e� so wi e� di e� Bau wer ksü ber-
wach u n g� n ach� dr ei � Ja hr en� erf or dert� f ür� di e� 5 1 � ei nzel n en
( be wegl i ch en) � Wehr ver schl üsse� ei n e� vor a usschau en de
Pl a n u n g� u n d� Absti mmu n g� des� Pr üf u n gspr ogr a mmes� z wi -
sch en� den� Bet ei l i gt en� i m� Amt, � a n� den� Au ßen bezi r ken� u n d
i m� Ba u h of. � Unvor h er seh bar e� Er ei gni sse, � wi e� h öh er e� Was-
serf ü hr u n g� i m� So mmer hal bj a hr, � a u ßer pl a n mäßi ger� Ausfal l
von� Wasserfa hr zeu gen� u n d� Per sonal , � Fest st el l en� von� Schä-
den, � di e� ei n� sof orti ges� Han del n� erf or der n, � kön n en� bei � den
vor geseh en en� Pl a n u n gen� sch n el l � ei n e� An passu n g� erf or-

der n, � di e� ei n� Schi eben� von� pl a n mäßi gen� I n spekti on en� be-
wi r ken� kön n en.

Das� WSA� Sch wei nf urt� h at� di e� Abar bei t u n g� der� dur ch� di e� BI
f est gest el l t en� Schäden� der� ei nzel n en� Anl agent ei l e� i n� Pri o-
ri t ät sst ufen� ger ei ht� ( j e wei l s� Wehrfel d� Li n ks, � Mi tt e� u n d
Recht s) , � di ese� si n d� bei � den� 1 9� Wehr a nl a gen� i n� der� n achf ol -
gen den� Gr aphi k� dar gest el l t. � Rot� ent spri cht� di e� h öchst e
Pri ori t ät sst ufe� mi t� sof orti ge m� Han dl u n gsbedarf, � di e� Gr a u-
st ufen� zei gen� dan n� a bgest uft� wei t er en� Ha n dl u n gsbedarf
k ur z, -� mi tt el -, � u n d� l a n gfri sti g. � Bei � f est gest el l t en� Schäden
der� Schadenskl asse� 4� mi t� akut e m� Han dl u n gsbedarf� müs-
sen� sof orti ge� I n st a n dsetz u n gs maßnah men� ver a nl asst
wer den� oder� –� wen n� es� mögl i ch� i st� –� das� Wehr� f ür� den� Be-
tri eb� gesperrt� wer den.

Auf gr u n d� des� Al t er s� der� Wehr anl a gen� u n d� der� Bel ast u n gen
dur ch� h ä ufi ge� St el l be wegu n gen� u n d� U mwel t ei nfl ü sse� er-
geben� si ch� f ol gen de� Schäden� a n� den� Wehr ver schl üssen:

�� �Ver schl ei ß� der� Zah nschi en en� u n d� Zah nkr ä nze

�� �Dur chr ost u n g� von� St a u bl ech en, � tr a gen den� St a hl el e-
ment en� u n d� Ni et en

�� �Ri sse� i n� Sei t en di cht u n gen/Sei t enschi l der n� ( � Sch wi n-
gu n gser sch ei n u n gen)

�� �Spr ödbr uch gef ähr du n g� bei m� St a hl ba u� so wi e� bei � den
Kett en

�� �Ver schl i ssen er� Korr osi onssch utz� mi t� PAK� u n d� Asbest
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Tr ockenl egu n g� von� Wehr anl a gen� –� Per so-
nal / Wasserfa hrzeu ge� u n d� Hydr ol ogi e� müssen
passen

Ar bei t en� z ur� I n st a n dsetz u n g� von� Wehr anl a gen� u nt erl i e-
gen� zei tl i ch en� u n d� kapazi ti ven� Ran dbedi n gu n gen� i n� de m

� �I WSV� � �

�� �Ver schl ei ßer sch ei n u n gen� a n� Zah nr äder n� u n d� Kett enri t-
zel

�� �Ver al t et e� El ektr o-� u n d� Maschi n ent ech ni k

Ja hr espr ogr a mm� ei n es� WSA. � Di e� Ar bei t en� kön n en� n ur� i n
der� h och wasserfr ei en� Zei t� ( i . � d. � R. � von� Mai � bi s� Okt ober)
dur ch gef ü hrt� wer den. � Für� das� par al l el e� Tr ockenl egen� der
St auanl a gen� müssen� a usr ei ch en d� Wasserfa hr zeu g-� u n d
Tauch er kapazi t ät� u n d� ent spr ech en des� Per sonal � der� Au ßen-
bezi r ke� u n d� des� Bau h ofes� z ur� Verf ü gu n g� st eh en.

Tr ockenl egu n g� von� Wehr a nl a gen� –� si cher e� Revi -
si onsver schl üsse� erfor derl i ch

Das� Tr ockenl egen� der� Wehr ver schl üsse� z ur� Dur chf ü hr u n g
der� Bau wer ksi nspekti on� u n d� I n st a n dsetz u n gs maßnah men
erf ol gt� mi t� Revi si onsver schl üssen� i m� Ober-� u n d� Unt er was-
ser� der� Wehr anl a gen. � Hi er bei � ko mmen� f ol gen de� Syst e me
von� Revi si onsver schl üssen� i m� Ber ei ch� des� WSA� Sch wei n-
f urt� z u m� Ei nsatz:

-� �Syst e m� Sch ön� ( ü ber wi egen de� Bauart)

-� �Syst e m� Dort mu n der� Uni on� ( Wehr� Erl a br u n n� OW)

-� �Leh n e� mi t� Tafel n� ( Wehr� Wür zbur g)

-� �Ei n sch wi mmbar er� Ver schl uss� ( Ober wasser� Vi er et h, � Ot-
t en dorf� u n d� Sch wei nf urt)

�



Bei m� Bau� der� St a ust ufen� a m� Mai n� z wi sch en� Aschaffen bur g
u n d� Wür zbur g� i n� den� 30er� Ja hr en� des� l etzt en� Ja hr h u n dert s
wur den� a n� den� St a ust ufen� Erl a br u n n, � St ei n bach� u n d� Ro-
t h enfel s� ni cht� bei � j ede m� Wehrfel d� i m� Unt er wasser� Ver anke-
r u n gen� z u m� Setzen� von� Revi si onsver schl üssen� vor gese-
h en. � Di ese� Ei n baut en� kon nt en� von� 2009� bi s� 201 1 � n ach ger üs-
t et� wer den. � Di e� Bau gr u be�i m� Unt er wasser� der� Wehr a nl a gen
zu m� Her st el l en� der� Ver anker u n gen� wur de� dur ch� ver schi ede-
n e� Bau gr u ben u mschl i eßu n gen� ( a bgesenkt e� Sch ut e, � Bi g-
bags, � St a hl tr äger syst e m� a nal og� „ Berl i n er� Ver bau “ ) � h er ge-
st el l t, � so� dass� di e� Ver anker u n gen� i n� der� Unt er wasser sohl e
i m� „Tr ocken en “ � n ach ger üst et� wer den� kon nt en.

�� �

Hohe� U mwel tst a n dar ds� a ufgr u n d� von� „ bel ast e-
t en� Al t a nstri chen“

Di e� Al t a nstri ch e� der� Ver schl üsse� mi t� asbest-� bz w. � PAK- hal ti -
gen� Anstri ch en� er sch wer en� er gänzen d� di e� I n st a n dset-
z u n gs maßnah men, � da� f ür� di ese� I n st a n dsetz u n gs maßnah-
men� z u m� Tei l � Ko mpl ett ei n ha usu n gen� der� Wehr ver schl üsse
erf or derl i ch� si n d. � Der� Ger üst bau� z u� Begi n n� der� Ma ßnah me
u n d� das� Ei n ha usen� des� Wehr ver schl usses� mi t� Ei nri cht en
der� Sch utzei nri cht u n gen� ( Absau gei nri cht u n g, � Dr ei ka mmer-
schl euse) � gest al t en� si ch� r echt� zei ti nt ensi v� u n d� si n d� ei n� deut-
l i ch er� Kost enfakt or� der� Gesa mt maßnah me.
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Wehr pr ogr a mm� WSA� Sch wei nfurt� –� gr u n dsätz-
l i chen� Vor gehen

Das� j ä hrl i ch e� Wehr pr ogr a mm� des� WSA� Sch wei nf urt� wi r d
auf gr u n d� vor a n gegan gen er� Ba u wer ksi nspekti on en� so wi e
der� Ei n st uf u n g� der� Dri n gl i ch kei t� der� Ma ßnah men� „ fest ge-
l egt “. � Di e� Pl a n u n g, � Ausschr ei bu n g� u n d� Ver gabe� der� Ma ßnah-
men� wi r d� von�t ech ni sch en� Beschäfti gt en� des� Sach ber ei ch es
2� u n d� der� Fachst el l e� f ür� Maschi n en wesen� Sü d� dur ch ge-
f ü hrt. � Di e� Ba uauf si cht� der� ei nzel n en� Ma ßnah men� wi r d� von
Beschäfti gt en� des� Bau h ofes� u n d� der� Au ßen bezi r ke� wahr ge-
n o mmen. � Das� Wehr pr ogr a mm� l ässt� si ch� wi e� f ol gt� gl i eder n:

-� �k ur zfri sti ge� I n st a n dsetz u n gen� von� 4er- Schäden

-� �ei nf ach e� I n st a n dsetz u n gen� ( S mart� Repai r� –� Kost en� r d.
0, 2� bi s� 0, 5� Mi l l i on en� E ur o, � Bauzei t� z wei � bi s� vi er� Monat e)

-� �Er n eu er u n g� der� El ektr ot ech ni k� u n d� des� Maschi n en baus
i n� den� Antri ebshäuser n� der� Wehr anl a gen

-� �u mfa n gr ei ch e� Gr u n di nst a n dsetz u n gen� mi t� Ko mpl ett ei n-
h ausu n g� des� Wehr ver schl usses�( Bauzei t� Mai � bi s� Nove m-
ber, � Kost en� r u n d� 1 � bi s� 1 , 5� Mi l l i on en� E ur o) �

-� �Kett en pr ogr a mm� z u m� Aust ausch� der� Wehr kett en

-� �Er satz� von� Za h nst an gen� u n d� Zah nschi en en� bei � Wal zen-
wehr en
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Wehr pr ogr a mm� WSA� Sch wei nfurt� 201 9

I m� Ja hr� 201 9� h att e� das� WSA� Sch wei nf urt� wi eder� ei n� u m-
fan gr ei ch es� I n st a n dsetz u n gspr ogr a mm� an� den� Wehr anl a-
gen� Rot h enfel s, � Mar kt br ei t, � Ki tzi n gen, � Dett el bach,
Gar st adt, � Sch wei nf urt� u n d� Kn etz gau� f ür� r u n d� 4, 8� Mi l l i on en
E ur o� i n� Bear bei t u n g.

Bei � der� Bau wer ksi nspekti on� 201 9� kon nt en� a n� Wehr ver-
schl üssen� i n� Dett el bach� u n d� Kn etzgau� a uf gr u n d� des� Scha-
densbi l des� u n d� kur zfri sti ger� Verf ü gbar kei t� von� Fi r men� 4er-
Schäden� besei ti gt� wer den. � Ei n� wei t er er� 4er- Schaden� a m
Wehr� M� i n� Dett el bach� f ü hrt e� daz u, � dass� das� Wehr� f ür� den
Betri eb� ( Fer nst eu er u n g� Uni per) � gesperrt� wer den� musst e.
Auf gr u n d� des� U mfan gs� des� Schadens� u n d� der� gepl a nt en
Gr u n di n st a n dsetz u n g� des� Dett el bach er� Wehr es� musst e
das� Wehri n st a n dsetz u n gspr ogr a mm� 2020� a n gepasst� wer-
den� –� di e� Gr u n di n st a n dsetz u n g� von� Dett el bach� Wehr� M
musst e� n eu� i n s� Pr ogr a mm� auf gen o mmen� wer den, � di e
Gr u n di n st a n dsetz u n g� von� Gar st adt� Wehr� M� musst e� daf ür
gesch oben� wer den.

Auf gr u n d� der� gü nsti gen� hydr ol ogi sch en� Ran dbedi n gu n gen
( kei n e� h öh er e� Wasserf ü hr u n g� währ en d� der� So mmer mona-
t e) � kon nt e� das� Pr ogr a mm� erf ol gr ei ch� a bge wi ckel t� wer den.
Das� WSA� Sch wei nf urt� i st� da mi t� a n� der� kapazi ti ven� Gr enze
i m� Hi n bl i ck� a uf� Per sonal � u n d� Ger ät e� a n geko mmen, � was� a n
I n st a n dsetz u n gs maßnah men� i n� ei n e m� So mmer hal bj a hr
u msetzbar� i st.

Er satz� der� Zah nst a n gen� u n d� Zah nseg mente� –
neues� Konzept� des� WSA� Sch wei nfurt� geht� a uf

Ausgan gssi t uati on, � Schadensbi l d�

Di e� St a ust ufe� Rot h enfel s, � best eh en d� a us� Wehr, � Kr aft wer k
u n d� Schi ff sschl euse, � wur de� 1 937� i n� Betri eb� gen o mmen.
Das� Wehr� h at� dr ei � Wehrfel der� mi t� j e� 30� Met er n� Br ei t e. �

Pl a n mäßi g� sol l � di e� Fei nr egul i er u n g� des� Ober wasser st a n-
des� ü ber� di e� Auf satzkl a ppe� des� mi ttl er en� Wehrfel des� erf ol -
gen. � I n� der� Ver gan gen h ei t� wur den� daf ür� a ber� a uch� di e� bei -
den� Wehr wal zen� i n� den� Ran dfel der n� gen utzt. � Das� h at� daz u
gef ü hrt, � dass� di e� Wal zen� deutl i ch� öft er� al s� ur spr ü n gl i ch� ge-
pl a nt� be wegt� wur den. � Di e� bei dsei ti g� mi t� ko mbi ni ert en
Lauf-� u n d� Zah nkr ä nzen� a usgest att et en� Wal zen� wer den
ü ber� Hu bkett en� a uf� gen ei gt en� Zah nst an gen� ( best eh en d
aus� Lauf-� u n d� Zah nschi en en) � geh oben� bz w. � wi eder� a bge-
senkt.

Di e� z ur� Fei nr egul i er u n g� n ot wen di gen� Hu b wege� si n d� kl ei n,
so� dass� n ur� ei n e� geri n ge� Län ge� der� La uf schi en en� u n d� n ur
weni ge� Zä h n e� i m� u nt er st en� Ber ei ch� der� Zah nst an ge� ü ber-
r ol l t� wer den.

Dar a us� r esul ti ert� so wohl �i n� den� betr effen den� Ber ei ch en� der
Lauf-� al s� a uch� der� Zah nschi en en� ei n� er h öht er� Ver schl ei ß. � Es
st el l t en� si ch� so wohl � l okal e� Schäden� a n� den� pfei l er sei ti gen
Schi en en� al s� a uch� a n� den� wal zensei ti gen� Zah nkr ä nzen� ei n,
di e� ei n en� Aust ausch� bz w. � ei n e� I n st a n dsetz u n g� di eser� Bau-
t ei l e� erf or derl i ch� macht en. �

Das� WSA� Sch wei nf urt� ent wi ckel t e� ei n� Konzept� f ür� di e� I n-
st a n dsetz u n g, � das� ei n en� l okal en� Aust a usch� des� geschädi g-
t en� u nt er en� St ückes� der� Zah nst an gen� so wi e� der� z u geh öri -
gen� Zah nkr a nzseg ment e� a n� der� Wal ze� vor si eht. � Di e� r estl i -
ch en, � n och� i nt akt en� Tei l e� der� best eh en den� Zah nst an gen
u n d� Zah nkr ä nze� wer den� wei t er� gen utzt. �

Phase� 1 : � Pl a n u n g, � I nst a n dsetz u n gskonzept

-� �Di e� E nt wi ckl u n g� des� Konzept es� u n d� di e� da mi t� ver bu n-
den en� Unt er such u n gen� u n d� Pl a n u n gen� wur den� i n� den
Jahr en� 201 7/201 8� vo m� WSA� Sch wei nf urt� mi t� Unt er st üt-
z u n g� ei n es� I n geni eur bür os� dur ch gef ü hrt.

-� �Di e� al t en� Zah nst an gen� best eh en� l a ut� Pl a n u nt erl a gen
aus� ei n e m� St ahl guss� St g60. � Es� i st� wi rt schaftl i ch er, � di e
n eu en�Tei l st ücke� ni cht� al s� Gusst ei l e� son der n� al s� Fr äst ei -
l e� h er z ust el l en. � Es� wer den� di e� Sol l - Maße� a us� den� al t en
Best a n dspl ä n en� z u gr u n de� gel egt. � Über� ei n e� Ver mes-
su n g� wur de� z usätzl i ch� di e� Über ei nsti mmu n g� Bau wer k� –
Best a n dspl a n� a bgesi ch ert.
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-� �Di e� n eu en� Baut ei l e� wer den� a us� de m� Mat eri al
S355J2 + N� nach� DI N� E N� 1 0025� h er gest el l t. � Di e� La uffl ä-
ch en� der� La uf schi en en� wer den� t a usch bar� a usgef ü hrt.
Kü nfti ge� n ot wen di ge� Repar at ur en� kön n en� dan n� i n� Ei -
genr egi e� oh n e� Bet on bau� a usgef ü hrt� wer den. �

-� �Auf� der� Pfei l er sei t e� wur den� st ati sch e� Nach wei se� f ür� di e
n eu e� Zah nst a n ge� i n kl u si ve� Lauf schi en e, � f ür� das� n eu
h er z ust el l en de� St a hl bet onaufl a ger� so wi e� f ür� di e� Ver an-
ker u n g� i m� Al t bet on� ( Ver bu n dbe wehr u n g) � gef ü hrt. �

-� �Al s� di e� wesentl i ch en� Ei n wi r ku n gen� f ür� di e� n eu� dur ch ge-
f ü hrt e� Er mi ttl u n g� der� Lager� u n d� Antri ebskr äft e� war en
Ei gen ge wi cht, � Wasser dr uck, � Auftri eb� u n d� Ei s dr uck� z u
ber ücksi chti gen. �

Phase� 2: � Wer kst attferti gu n g�

-� �Di e� Ferti gu n g� der� z wei � Za h nst an gen� u n d� z wei � Za h nseg-
ment e� wur den� öffentl i ch� a usgeschri eben.

-� �Di e� Ferti gu n g� wur de� von� ei n e m� Fach betri eb� a usgef ü hrt
u n d� dur ch� ei n e� Ferti gu n gsü ber wach u n g� ü ber wacht.

-� �Di e� ni cht� ei nz u bet oni er en den� Fl äch en� der� Baut ei l e� er-
hi el t en� ei n en� St a hl wasser baukorr osi onssch utz.

Phase� 3: � Ar bei t en� a uf� der� Ba ust el l e

-� �Di e� Mont age-� u n d� De mont agear bei t en� wur den� öffent-
l i ch� a usgeschri eben.

-� �Das� Wehrfel d� wur de� dur ch� Setzen� des� Ober-� u n d� Unt er-
wasser- Revi si onsver schl u sses� tr ocken gel egt. �

-� � Währ en d� der� gesa mt en� Bauzei t� befa n d� si ch� di e� Wehr-
wal ze� i n� ei n er� Ar bei t sposi ti on. � Daf ür� wur de� si e� n ach
oben� gefa hr en� u n d� mi t� Pal l u n gen�( St a hl ger üst en) � u nt er-
baut.

-� �Der� Zu gan g� i n s� Wehrfel d, � Zu gän ge� u n d� Ar bei t spl attf or-
men� a n� den� ei nzel n en� Ar bei t sber ei ch en� so wi e� di e� Si -
ch er st el l u n g� von� Rett u n gs wegen� erf or dert en� u mfan g-
r ei ch e� Ger üst bauar bei t en.

-� �Di e� An di en u n g� von� Mat eri al i en� u n d� Ger ät en� i n s� Wehr-
f el d� erf ol gt e� vo m� Wasser� a us� mi t� ei n e m� Sch wi mmkr an
des� WSA� Sch wei nf urt.

-� �Di e� De mont age/ Mont age� der� a uf geschr a u bt en, � wal -
zensei ti gen� Zah nseg ment e� erf ol gt e� von� ei n er� bei dsei ti -
gen� Ar bei t spl attf or m� a us.

-� �Der� Ausbau� der� pfei l er sei ti gen, � u nt er en� Zah nst a n gen-
el e ment e� wur de� mi t� de m� gl ei chzei ti gen� Bet onausbr uch
ausgef ü hrt. � Di e� Ber ei ch e� des� Bet onausbr uchs� wur den
dur ch� ci r ca� 30� c m�ti efe�Tr en nsch ni tt e� begr enzt. � Der� r est-
l i ch e� Ausbr uch� erf ol gt e� man u el l � dur ch� St e mmen.

-� �Der� Ei n bau� der� Anschl ussbe wehr u n g� erf ol gt e� dur ch
Bohr en� u n d� Ei n kl eben� i n� den� Al t bet on� der� Wehr pfei l er.

-� � Nach� de m� Ei n ba u� der� Be wehr u n g� i n� das� n eu e� St a hl be-
t onaufl a ger� wur de� di e� Zah nst an ge� ei n gebaut� u n d� ü ber
St el l a nker�l a gegenau� a usgeri cht et� u n d� mi t� Ver guss mör-
t el � ver gossen.

Di e� Bauar bei t en� i m� r echt en� Wehrfel d� da u ert en� von� Mi tt e
Ju ni � 201 9� bi s� E n de� Sept e mber� 201 9. �



2 4� � �F a c h b ei t r ä g e

st ufe� Wür zbur g� ei n e� n eu e� Fi sch bauchkl a ppe� i m� vor han de-
n en� Massi vbau� mi t� An passu n gen� 201 5� u n d� 201 6� erf ol g-
r ei ch� ei n bau en. � Am� Wehr� Vi er et h� l a ufen� z ur zei t� di e� Ei n bau-
ar bei t en� ei n es� n eu en� Wehr ver schl usses� ( Dr uckseg ment
mi t� Kl a ppe) � dur ch� das� WNA� Aschaffen bur g�( Konzept: � Er satz
mi t� n eu e m� Ver schl uss� i m� vor han den en� Massi vbau) . � Nach
Abschl uss� des� Pr ot ot yps� „Vi er et h “ � müssen� sukzessi ve
wei t er e� Wehr anl a gen� u mgebaut� wer den. � ����� � �� � � � �

Ausbl i ck

Der� I nvesti ti onssch wer pu nkt� des� WSA� Sch wei nf urt� l i egt� i n
den� ko mmen den� Ja hr en� wei t er hi n� bei � den� Wehr anl a gen.
Mi t� der� Anzahl � u n d� der� Gr öße� der� Ma ßnah men� a us� 201 9�i st
das� Wehr pr ogr a mm� kapazi ti v� i m� Hi n bl i ck� a uf� z ur� Verf ü gu n g
st eh en des� Per sonal � u n d� Wasserfa hr zeu ge� a usger ei zt.

Der� Er satz� der� Wehr ver schl üsse� a n� den� Anl agen� des� Mai ns
h at� begon n en. � Das� WSA� Sch wei nf urt� kon nt e� a n� der� St a u-
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I WSV� -� Fort bi l du n gsse mi nar e� 2020

� � I WSV- I nt er n� � 2 5�

wi e� de m� I nt er n et� ge wi n n en� di e� di gi t al e� Fot ogr afi e� u n d� di e� di -
gi t al e� Bi l dbear bei t u n g� a m� PC�i mmer� mehr� an� Bedeutu n g. � Vor-
han dene� Bi l ddat ei en� müssen�f ür� den� Fot odr uck� oder� di e�I nt er-
n et pr äsent ati on� mi tt el s� der� di gi t al en� Bi l dbear bei t u n g� opti mal
auf ber ei t et� wer den. � Dabei � si n d� Ken nt ni sse� von� Bi l df or mat en
u n d� der en� spät er e� gezi el t e� Nach bear bei t u n g� z wi n gend� erf or-
derl i ch.

Der� Bi l du n gsurl au b� ver mi tt el t� ni cht� n ur� ei n� f u n di ert es� Wi ssen
ü ber� di e� di gi t al e� Fot ogr afi e, � son der n� f ü hrt� auch� an han d� zahl -
r ei ch er� pr akti sch er� Übu n gen�i n� di e� pr ofessi on el l e� di gi t al e� Bi l d-
bear bei t u n g� mi t� Adobe� Ph ot osh op� ei n. � I n� t h e mengebu nde-
n en� Pr oj ekt en� wer den� Si e�I hr e� n euen� Ken nt ni sse� pr axi sori en-
ti ert� er pr oben� kön nen. � Ger ade� das� Auf gabengebi et� der
Bi l dr et usch e� wi rft� hi er bei � Fr agen� nach� Wahr h ei t, � Bi l dver bes-
ser u n g� oder� Bi l dverfr e mdu ng� auf. � Wi r� er pr oben� den� Ei nsatz
der� kost enl osen� Googl e� Ni k� Fi l t er col l ecti on� z ur� pr ofessi on el -

t en� si ch� bei de� akti v�f ür� den� Er hal t� u n d� di e� Fort ent wi ckl u n g� der
Si ch er h ei t� u n d� Lei chti gkei t� des� Ver kehr ssyst e ms� Wasser-
str a ße� –� Schi fffahrt� –� Hafen� ei n. � Bei de� Kooper ati onspart n er
f ör der n� di e� ge mei nsa men� I nt er essen� dur ch� di e� gegensei ti ge
I nf or mati on, � den� Aust ausch� der� Pu bl i kati on en� u n d� di e�Tei l nah-
me�i hr er� Mi t gl i eder� an� den� Ver sa mml u n gen, � den� Exkur si on en
u n d� den� Fort bi l du n gs maßnah men� der� Kooper ati onspart n er.

Der� I n geni eur ver band� Wasser-� u n d� Schi fffahrt sver wal t u n g
( I WSV) � e. � V. � u n d� der� D WSV� e. V. � haben� i m� Okt ober� 201 9� ei n e
Mi t gl i edschaft� auf� Gegensei ti gkei t� u n d� ver stär kt e� kü nfti ge
Zusa mmenar bei t� ver ei n bart.

Di e� Kooper ati onspart n er� wer den� kü nfti g� ge mei nsa me� Akti vi -
t ät en� z ur� För der u n g� u n d� Stär ku n g� des� Ver kehr ssyst e ms� Was-
ser str a ße� –� Schi fffahrt� –� Hafen� dur chf ü hr en. � Au ßer de m� setz-

D WSV� e. V. � n eues� Mi t gl i ed� i m� I WSV� e. V.

Fort bi l du n gsse mi nar� „ Spi ckzett el � i m� Kopf“

Vo m� 28. 1 0. � bi s� 01. 1 1. 201 9� nah men� z wöl f� Mi t gl i eder� des�I WSV
an� de m� Fort bi l du n gsse mi nar� auf� der� Bur g� Für st en eck� i m� Ke-
gel spi el � der� h essi sch en� Rh ön� t ei l , � u m� Met h oden� z u m� ganz-
h ei tl i ch en� Gedächt ni str ai ni n g� z u� erl er n en� bz w. � z u� ver vol l st än-
di gen.

Al s� er st es� br acht e� u ns� di e� Dozenti n� Moni ka� Vol k man n- Lütt-
gen� bei , � wi e� wi r� u ns� i n� spi el eri sch er� Art� di e� Na men� der� an de-
r en� Tei l n eh mer� mer ken� kon nt en.

I n� de m� sehr� sch önen� Neu n- Säul en- Saal � des� Herr en hauses
der� Bur g� Für st en eck� beka men� wi r� ver schi edene� Met h oden
f ür� das� Mer ken� von� Zahl en� u n d� Begri ffen� a uf gezei gt� so wi e
das� Mast er syst e m� ( Syst e m� der� Pr ofi s) � vor gest el l t.

Bei � kal t e m, � aber� h errl i ch� son ni ge m� Wett er� u n d� l ei cht en� Spa-
zi er gän gen� i m� Fr ei en� l er nt en� wi r� so wohl � dur ch� Auf gaben� i n
Gr u ppenar bei t� u nser� Gedächt ni s� z u� tr ai ni er en, � al s� auch� di e
sch öne� U mgebu ng� der� Bur g� mi t� den� si e� u mgebenden� Hü gel n
( hi er� Kegel � genan nt) � ken n en.

Di e� ge mei nsa men� Abende� i m� Ge wöl bekel l er� a m� Ka mi n� r u n-
det en� di esen� Kur s� auf� an geneh me� Wei se� ab.

Al l e� Tei l n eh mer� si n d� si ch� ei ni g, � dass� di eser� Kur s� i m� Di enstl i -
ch en� al s� auch� i m� Pri vat en� von� gr oßen� Nutzen� i st.

Zu m� Gel i n gen� di eses� Kur ses� tr u g� das� Ambi ent e� der� Bur g� Für-
st en eck� mi t� de m� mor gendl i ch en� Schr ei tt anz� u n d� auch� di e� su-
per� Ver pfl egu n g� bei . �

Wi r� bedanken� u ns� ganz� h er zl i ch� bei � der� Küch e, � der� Bur gl ei -
t u n g� u n d� i nsbesonder e� bei � u nser er� sehr� kr eati ven� Dozenti n
Moni ka.

Wi r� kön n en� di esen� Kur s� n ur� wei t er e mpfehl en.

Li ebe� Kol l egi n n en� u n d� Kol l egen,

hi er mi t� möcht en� wi r� Si e� z u� u nser e m� nächst en� Fort bi l du n gs-
se mi nar� des� I WSV� ei nl aden.

Di gi t al e� Fot ogr afi e� u n d� Bi l dbear bei t u n g� i m� be-
r ufl i chen� U mfel d
Refer ent: � Geor g� Bü hl er
I n� der� Zei t� vo m� 22. 06. � bi s� z u m� 26. 06. 2020

An mel du n g� bi s� z u m� 25. 05. 2020� u nt er:
Oberl aen der. Angel i ka @g mx. de

Se mi nar beschr ei bu n g

„ Wahr h ei t� u n d� Bi l dverfr e mdu ng� i m� di gi t al en� Zei t al t er “
I m� Zei t al t er� von� Mul ti medi a� u n d� i nt er nati onal en� Netz wer ken



l en� Bi l dopti mi er u n g� i n� Ph ot oshop� u n d� bei � a n der en� Fr ee war e-
Pr ogr a mmen.

Auch� Son dert h e men� wi e� Pan or a ma-� u n d� H DR- Fot ogr afi e
si n d� Best an dt ei l � des� Bi l du n gsurl au bes.

Di e� ei gen e� Di gi t al ka mer a� ( bi tt e� i nkl . � Han dbuch, � Kart enl eser
u n d� Zu beh ör) � kan n, � sofer n� vor han den, � ger n� mi t gebr acht� wer-
den. � Ebenso� das� ei gen e� Not ebook� ( Ph ot osh op� CS6� sol l t e� i n-
st al l i ert� sei n) . � Not ebooks� mi t� Wi n dows� 1 0� +� PS� 6� kön n en� aus-
gel i eh en� wer den, � di es� bi tt e� bei � der� An mel du ng� u nt er� „ Be-
mer ku n gen “ � an geben.

Vor aussetzu n gen:
Gr u n dken nt ni sse� i m� U mgang� mi t� de m� Betri ebssyst e m� Wi n-
dows.

Für� Exkur si on en� i st� ggf. � der� Ei nsatz� von� Pri vatfahr zeu gen� er-
f or derl i ch.

Di e� Zul assu n g� al s� ber ufl i ch er� Bi l du n gsurl au b� l i egt� f ür� Ni eder-
sachsen� vor� u n d� wi r d�f ür� an der e� Bu n desl än der� beantr agt� wer-
den, � wen n� di es� n ot wendi g� sei n� sol l t e. � Wi r� mach en� dar auf� auf-
mer ksa m, � dass� bei � Sch wi eri gkei t en� mi t� der� Geneh mi gu n g
von� Bi l du n gsurl au b� auch� von� der� Mögl i chkei t� Gebr auch� ge-

macht� wer den� kan n, � Son der url a u b� z u� beantr agen.

Di e� Tei l nah megebü hr� betr ägt� 200� Eur o� u n d� bei n hal t et� n eben
de m� Se mi nar bei tr ag� auch� Ver pfl egu n g� u n d� Unt er bri n gu n g�i m
Doppel zi mmer. � Ei nzel zi mmer� st eh en� begr enzt� gegen� ei n en
Auf pr ei s� von� 1 5, 00� E ur o� pr o� Nacht� z ur� Verf ü gu n g. � Di e� Anr ei se
a m� Vor abend� kost et� 41 , 50� Eur o� ( i nkl . � Fr ü hst ück) . � Da� di e� An-
zahl � der�Tei l n eh mer� auf� 1 2� Per sonen� begr enzt� i st, � mel den� Si e
si ch� bei � I nt er esse� r echtzei ti g� an. � Sol l t en� j edoch� n och� fr ei e
Pl ätze� zur� Verf ü gu n g� st eh en, � haben� a uch� Ni cht mi t gl i eder� des
I WSV� di e� Mögl i chkei t� a m� Se mi nar� t ei l z u n eh men. � I n� di ese m
Fal l � muss� al l er di n gs� der� vol l e� Kost en bei tr ag� i n� Höh e� von� 440
Eur o� getr agen� wer den. �

Di e� Fort bi l du n g� fi n det� i n� der� Bur g� Für st en eck� i m� h essi sch en
Ei t erfel d� st att.

Wi r� h offen. � I hr� I nt er esse� ge weckt� z u� haben� u n d� fr eu en� u ns
auf� I hr en� Besuch. � Di e� I nf or mati on en� z u� de m� Se mi nar� u n d� di e
Unt erl agen� f ür� di e� An mel du n g� si n d� i n� Kür ze� ebenfal l s� i m� I n-
t er n et� u nt er� www. i wsv. de� zu� fi n den.

2 6� � �I WSV- I n t er n

An mel du n g
Bi tt e� sofort� sen den� an: � An gel i ka� Oberl än der, � Cel l er� Str. � 1 , � 31 552� Rodenber g, � Tel . : � 05723� 91 7808, �
E- Mai l : � Oberl aen der. Angel i ka @g mx. de� � � � � � � �
Hi er mi t� mel de� i ch� mi ch� f ür� das� Se mi nar: � Di gi tal e� Fotografi e� und� Bi l dbear bei tung� i m� berufl i chen� U mfel d�
vo m� 22. � bi s� 26. � Mai � 2020� i n� Ei t erfel d� ver bi n dl i ch� an.

� � Na me� �� �

� � Di enstst el l e� � �� �

� � Di enstl . � Adr esse� �� �

� �Pri vat e� Adr esse� �� �

��Tel ef on� /� E- Mai l � �� �

Den� Bei tr ag� i n� Höh e� von

� �� � 200� Eur o� f ür� I WSV- Mi t gl i eder� ( +� evtl . � EZ- Zuschl ag� u n d� Vor abendanr ei se)

� �� �440� Eur o� f ür� Ni cht mi t gl i eder� ( +� evtl . � EZ- Zuschl ag� u n d� Vor abendanr ei se)

wer de� i ch� nach� Er hal t� der� Ei nl adu n g� auf� das� Kont o� der� Han nover sch e� Vol ksbank� e G� BI C� VOHADE2 H, �
I BAN� � DE37� 251 9� 0001 � 0773� 1 060� 00� ü ber wei sen.

� �� �I ch� wünsch e� di e� Unt er bri n gu n g� i m� Ei nzel zi mmer�
� �( EZ� st eh en� begr enzt� gegen� ei n en� Auf pr ei s� von� 1 5� €� pr o� Nacht� z ur� Verf ü gu n g) �

� �� �I ch� r ei se� a m� Vor abend� an� ( Auf pr ei s� von� 41 , 50� €)

� �� � I ch� wü nsch e� veget ari sch e� Ver pfl egu ng

Tr et e�i ch� von� der� An mel du ng� zur ück, � oh n e� dass� ei n� Er satzt ei l n eh mer� z ur�Verf ü gu n g� st eht, � si n d� von� mi r� di e� de m�I WSV�t atsächl i ch
entst an denen� Kost en� z u� tr agen. � Si n d� nach wei sl i ch� besonder e� U mstän de� der� Gr u n d� f ür� di e� Se mi nar absage, � kan n� der� Vor st an d
auf� schri ftl i ch en� Antr ag� auf� di e� Kost en er st att u ng� ver zi cht en.

Be mer ku n gen: � � Unt er schri ft

� �I WSV� � �
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Ko mmende� Ver a nst al t u n gen� u n d� Ter mi ne

Apri l

1 7.
D Wh G- E hr enkol l oqui u m� f ür� Bauass. � Di r ekt or� A. D. � Wol f-
r a m� Such� i n� Si egbur g

21.
Fort bi l du n gsver a nst al t u n g� u n d� Mi t gl i eder ver sa mml u n g
der� BG� Han n over� i n� Han n over- An dert en

22. � bi s� 24.
BAW- Bau gr u n dkol l oqi u m� i m� Rah men� der� Bohrt ech ni kt age
i n� Bad� Z wi sch enah n

Mai

06.
BAW- Kol l oqui u m� „ Di gi t al i si er u n g� i m� Ver kehr s wasser bau “
i n� Karl sr u h e

07.
Si tz u n g� des� Bu n desvor st a n ds� des� I WSV� i n� Mai nz

08. � bi s� 09.
I X. � I n geni eurt ag� 2020� –� 60� Ja hr e� I WSV� „ Di gi t al i si er u n g
Bi n n enschi fff a hrt� u n d� Wasser str a ßen “ � i n� Mai nz

26.
Ohde- Kol l oqui u m� ( Geot ech ni k) � z usa mmen� mi t� der� TU
Dr esden� i n� Karl sr u h e

Ju ni

22. � bi s� 26.
I WSV- Fort bi l du n gsse mi nar� „ Di gi t al e� Fot ogr afi e� u n d� Bi l d-
bear bei t u n g� i m� ber ufl i ch en� U mfel d“ � a uf� der� Bur g� Für-
st en eck� i n� Ei t erf el d

Jul i

. /.

August

27.
BAW- Kol l oqui u m� „ Geot ech ni k� i m� Zei ch en� des� Kl i ma wan-
del s “ � i n� Ha mbur g

Septe mber

07. � bi s� 1 1.
- Tr ai ni n g� Wor ksh op� „ Ri ver� Basi n� Sedi ment� Moni t ori n g� a n d
Manage ment “ � i n� Kobl enz�

1 5. � bi s� 1 6.
Bf G-I nf or mati onsver a nst al t u n g� f ür� di e� Wasser str a ßen-
u n d� Schi fff a hrt sver wal t u n g� z u m� I nt egri ert en� Mess-� u n d
I nf or mati onssyst e m� des� Bu n des� i n� Kobl enz

1 7. � bi s� 20.
BG� Sü d: � Fach exkur si on� z ur� Vi a� Donau� n ach� Öst err ei ch
( Gäst e� si n d� h er zl i ch� wi l l ko mmen)

1 8. � bi s� 1 9.
BAW- Kol l oqui u m� ge mei nsa m� mi t� der� Deut sch en� Wasser-
hi st ori sch en� Gesel l sch aft� „ Wi ssen� ü ber� das� Gest er n� f ür
Auf gaben� von� h eut e� –� Tr a nsf or mati on en� des� Wi ssens� a m
Bei spi el � von� I nfr astr ukt ur pr oj ekt en� a m� Rh ei n� sei t� Johan n
Gottfri ed� Tul l a “ � i n kl u si ve� Exkur si on� i n� Karl sr u h e

23. � bi s� 24.
Bf G- Wor ksh op� „ Moder n e� Wasser st a n ds messu n g� i m� Küs-
t en ber ei ch “ � i n� Ha mbur g

24. � bi s� 27.
BG� Sü d west: � I WSV- St u di enfa hrt� i n� den� Sü d west en
Deut schl a n ds� ( Karl sr u h e, � Fr ei bur g) � u n d� El sass� ( Str a ßbur g)

24. � bi s� 27.
32. � I WSV- Exkur si on� der� BG� Nor d west� ( Gäst e� si n d� h er zl i ch
wi l l ko mmen)

Okt ober

07. - 09.
Bf G� I nt er nati onal es� Sy mposi u m� „ Di e� ch e mi sch e� Moni t o-
ri n gst ati on� der� Zuku nft “ � i n� Kobl enz

08. � bi s� 09.
BAW- Kol l oqui u m� „ Di gi t al i si er u n g� i n� der� Bi n n enschi fff a hrt� –
Her ausf or der u n gen, � Anf or der u n gen� u n d� Er wart u n gen “ � i n
Karl sr u h e

1 6. � bi s� 1 8.
Woch en en dexkur si on� der� BG� Nor d west� z ur� BG� Sü d west
i n� Bi n gen� ( Gäst e� si n d� h er zl i ch� wi l l ko mmen

20.
BAW- Kol l oqui u m� „ St ahl wasser ba u� –� z wi sch en� Begut ach-
t u n g, � I n st a n dsetz u n g� u n d� Neu bau “ � i n� Karl sr u h e

Nove mber

02. � bi s� 03.
7. � Bf G- Wor ksh op� z ur� Ge wässer güt e model l i er u n g� i n� Kob-
l enz

24. � bi s� 25.
BAW- Kol l oqui u m� „ Di e� Vari a bi l i t ät� n at ürl i ch er� Pr ozesse� –
Ei n e� Her a usf or der u n g� bei � der� Pl a n u n g� von� Fi sch auf sti egs-
a nl a gen “ � i n� Karl sr u h e

30. 1 1. � bi s� 02. 1 2.
25. � I nt er nati onal e� Donauschi fff a hrt s-� u n d� Touri s muskonfe-
r enz� i n� Regensbur g

Wei t er e� Det ai l s� z u� den� Ver a nst al t u n gen� fi n den� Si e� u nt er
www. i wsv. de� /� www. ba w. de� /� www. baf g. de� /�
www. ht g- onl i n e. de!
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Bezi r ksgr u ppe� Nor d
Fort bi l du n gsver a nst al t u n g� u n d� Mi t gl i eder ver-
sa mml u n g� der� I WSV-� Bezi r ksgr u ppe� Nor d� a m
Di enst ag, � den� 1 4. 05. 201 9� i n� Ki el

Hi er� wi r d� Ja mai ka- Pol i ti k� ge macht� –� Besuch� i m
Lan dt ag� Schl es wi g- Hol st ei n
Di e� di esj ä hri ge� Fort bi l du n gsver anst al t u n g� u n d� Mi t gl i eder-
ver sa mml u n g� der� BG� Nor d� f ü hrt e� u ns� Tei l n eh mer� u n d� Tei l -
n eh meri n n en� z u m� Schl es wi g- Hol st ei ni sch en� Lan dt ag� n ach
Ki el . �

Dur ch� di e� en gen� Kont akt e� z u� u nser er� La n dt agsabgeor dn e-
t en� u n d� fr ü h er en� I WSV- Vor si t zen den� Ker sti n� Metz n er� er gab
si ch� z u de m� di e� sch ön e� Gel egen h ei t, � di e� Mi t gl i eder ver-
sa mml u n g� i n� ei n e m� Fr akti onssaal � des� schl es wi g- h ol st ei ni -
sch en� Lan dt ags� dur chf ü hr en� z u� kön n en. � Nat ürl i ch� l i eß� es
si ch� Ker sti n� Metz n er� da n n� ni cht� n eh men, � u ns� a usgi ebi g� i n
den� Räu ml i chkei t en� I hr es� der zei ti gen� Wi r kens� i n� der� La n d-
t agspol i ti k� z u� begr ü ßen� u n d� u ns� vor ab� sch on� ei n mal � ei n en
ti efen� Ei n bl i ck� i n� I hr e� Tagesabl ä ufe� i m� Lan dt ag� aber� a uch� i n
I hr e m� Lü becker� Wahl kr ei s� z u� i nf or mi er en. � Si e� beri cht et e
von� Beson der h ei t en� u n d� Abl ä ufen, � di e� al l en� Tei l n eh mer n
u n d� Tei l n eh meri n n en� i n� di eser� Ti efe� ni cht� wi r kl i ch� be wusst
war en. � Der� Bezi r ksgr u ppenvor si t zen de, � Di pl . -I n g. � J ür gen
Beh m, � beri cht et e� i m� Fort gan g� dan n� a us� der� l a ufen den� Vor-
st a n dt äti gkei t� des� B G- Vor st a n des. � Sei t� der� l etzt en� Mi t gl i e-
der ver sa mml u n g� i m� Mai � 201 8� i st� Anfan g� di eses� Ja hr es� das
kur z� z uvor� a usgetr et en e� Mi t gl i ed�I n go� Rokoß� ver st or ben. �I n-
go� war� z u m� E n de� des� Ja hr es� 201 8� nach� 52� Ja hr en� Mi t gl i ed-
schaft� wohl wei ßl i ch� sei n es� na h en den� Todes� a usgetr et en.
Di e� I WSV- Kol l egen� u n d� Kol l egi n n en� wer den� I n go� Rokoß� i n
ehr en de m� Gedenken� behal t en. �

Di e� Mi t gl i eder zahl � der� B G� Nor d� war� z u m� 31. 1 2. 201 8� st abi l
bei � 60� Mi t gl i eder n. � Gegen ü ber� 4� Austri tt en, � di e� z. T. � dar a us
r esul ti er en, � dass� di e� Kol l egen� di e� WSV� verl assen� h aben, � gab
es� z u m� Begi n n� des� Ja hr es� 201 9� ber ei t s� 3� Neu ei ntri tt e� ( Höb-
ke� Fül st er, � Ker sti n� Hoh man n, � Dau d� Mur adi ) . � Das� Ver häl t ni s
akti ve� z u� passi ve� Mi t gl i eder� ver bessert� si ch� erfr eul i ch er wei -

se� dur ch� di e� akt u el l en� Ei ntri tt e.

Dur ch� den� Bezi r ksgr u ppenvor si tzen den� wur den� akt u el l e� I n-
f or mati on en� a us� de m� Fort gan g� der� Ref or m� der� Wasser str a-
ßen-� u n d� Schi fff a hrt sver wal t u n g, � spezi el l � n at ürl i ch� i m� Be-
r ei ch� der� BG� Nor d� ü ber mi tt el t. � Di e� Ämt er- Ref or m� i m� Be-
r ei ch� der� BG� Nor d� i st� i nz wi sch en� i n� al l en� WSÄ� i n� den
ver schi eden en� Pr oj ekt phasen� i n� Bear bei t u n g. � Bu n des wei t
si n d� ber ei t s� di e� er st en� Revi er ä mt er� ( Weser- Jade- Nor dsee,
Neckar� u n d� Donau� MDK) � ei n geri cht et. � I n sbeson der e� bei
der� Besetz u n g� der� Lei t u n gsf u nkti on en� wur den� di e� Kol l e-
gen� u n d� Kol l egi n n en� sehr� spät� i nf or mi ert. � I m� „VG- Nor d- Be-
r ei ch “ � wer den� vor a ussi chtl i ch� i m� Fr ü hj a hr� 2020� di e� er st en
Revi er ä mt er� El be- Nor dsee� u n d� Ost see� st art en. � Für� di e
mei st en� I n geni eur e� u n d� I n geni euri n n en� wi r d� es� a n� der� Ar-
bei t� u n d� a m� Ar bei t sort� ka u m� Ver än der u n gen� geben. �

Unt er� de m� Tagesor dn u n gspu nkt� „ E hr u n gen “ � l a n gj ä hri g,
de m� I n geni eur ver ban d� ver bu n den er� Mi t gl i eder� bl i eb� a us
der� l etzt en� B G- Mi t gl i eder ver sa mml u n g� z u� pr üfen, � i n wi e-
wei t� di e� E hr u n gen� der� Kol l egen� Ei fl er� u n d� Pott el � f ür� 50� Ja h-
r e� I WSV- Mi t gl i edschaft� „ ver gessen “ � wur den. � Di es� kon nt e
gekl ärt� u n d� di e� Kol l egen� i m� Ra h men� des� I n geni eurt ages� i n
Mi n den� 201 8� mi t� der� „ Gol den en� E hr en nadel � mi t� E hr en-
kr a nz “ � a uf� gr oßer� Bü h n e� geehrt� wer den. � I m� Rah men� di e-
ser� Mi t gl i eder ver sa mml u n g� wur de� n u n mehr� di e� Kol l egi n
Dört e� Rei nack� mi t� der� „ Si l ber n en� E hr en nadel “ � f ür� I hr e� 25
Jahr e� –� I WSV- Mi t gl i edschaft� a usgezei ch n et. � Di e� E hr u n g
des� Kol l egen� Mat hi as� Vi sser, � der� ebenfal l s� sei t� 25� Ja hr en
I WSV- Mi t gl i ed� i st, � erf ol gt e� ber ei t s� i m� Mär z� i m� Ra h men� ei -
n er� Sch ul u n g� i m� Hause� des� WSA� Ki el - Hol t enau, � da� er� si ch
di es� so� wü nscht e. �

Satz u n gsge mäß� st a n den� l edi gl i ch� Wahl en� der� r ol l i er en den
Kassen pr üfer� a n. � Di e� Kol l egen� Maa ß� u n d� Kl i mcz uk� st el l t en

si ch� erf ol gr ei ch� al s� Kassen pr üfer� z ur� Verf ü gu n g. � Es
f ol gt e� di e� Wahl � der� Del egi ert en� der� B G� Nor d� f ür� di e
49. � Mi t gl i eder ver sa mml u n g� 201 9� i n� Hal l e/Saal e. � Di e
Beschl ussvorl a ge� des� Bu n desvor st a n des� z u� ei n er
Bei tr agsan h ebu n g� ab� 2020� wur de� di skuti ert� u n d� al s
a n ge messen� u n d� si n nvol l � er acht et. � Über� das� Er geb-
ni s� des� Kassenl ei t ertr effens, � hi er�i n sbeson der e� de m
Ansatz� der� Jä hrl i ch kei t� von� Bei tr ä gen� u n d� Än der u n-
gen, � wur de� i nf or mi ert. � Kol l ege� Hauke� Hen ni n gsen
vertri tt� den� I WSV� i n� der� ZBI - Lan desar bei t sge mei n-
schaft� Schl es wi g- Hol st ei n/ Ha mbur g. �I m� Apri l � di eses
Jahr es� h at� Hauke� den� Vor si tz� der� L Ar Ge� ü ber n o m-
men. � Der� I WSV�i st� dort� so mi t� gut� ver ort et. � De m� Kol -
l egen� wur de� f ür� sei n� Wi r ken� ei n� gut es� Gel i n gen� ge-
wü nscht.

I m� Anschl uss� a n� di e� Bezi r ks mi t gl i eder ver sa mml u n g� erf ol g-
t e� das� Mi tt agessen�i n� der� öffentl i ch� z u gän gl i ch en� Lan dt ags-
r est aur ati on� i m� ei n sti gen� Nor d� Hof� des� La n deshauses. � Bi s
z u� 200� Pl ätze� st eh en� f ür� La n desbedi enst et e� u n d� Gäst e� be-
r ei t. � Ti sch� a n� Ti sch� mi t� den� Lan despol i ti ker n, � di e� wi r� sonst
eh er� a us� de m� Fer nseh en� oder� der� Tageszei t u n g� ken n en,
kon nt en� wi r� u nser e� Mahl zei t� ei n n eh men.
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gen� daz u� bei , � u ns� i n� di e� Debatt en� hi n ei n� ver setzen� z u� kön-
n en. �

Al s� kr ön en der� Abschl u ss� durft en� wi r� u ns� n och� di e� Fr akti ons-
r ä u me, � al so� di e� ei gentl i ch en� Ar bei t sr ä u me, � a nseh en� u n d� be-
ka men� di e� Gel egen h ei t� u ns� bei m� Fr akti onsvor si tzen den� der
SP D- Fr akti on� Ral f� St egn er� al s� I WSV- Bezi r ksgr u ppe� bekan nt
z u� mach en.

Sei t� der� La n dt ags wahl � Mai
201 7� si tzen� i m� Schl es wi g-
Hol st ei ni sch en� Lan dt ag� be-
di n gt� dur ch� Ausgl ei chs-� u n d
Über han g man dat en� i n sge-
sa mt� 73� Abgeor dn et e. � Al s
Beson der h ei t� sei � da bei � er-
wäh nt, � dass� der� Sü dschl es-
wi gsch er� Wähl er ver ban d
( SS W) , � der� di e� dä ni sch e� u n d
fri esi sch e� Mi n der h ei t� i m
n ör dl i ch en� Lan dest ei l � ver-
tri tt� ni cht� di e� sonst� ü bl i ch e
5 %� Hür de� z ur� Erl a n gu n g
von� Lan dt ags man dat en� er-
r ei ch en� muss. � Akt u el l � r e-
gi ert� „ Ja mai ka “, � al so� ei n e� Lan desr egi er u n g� a us� CDU/�
F DP/� Gr ü n e, � mi t� de m� Mi ni st er pr äsi dent en� Dani el
Gü nt h er� das� Lan d.

Ob� es� f ür� das� wasser sei ti g� vor� de m� Bau wer k� a uf gest el l t e
Ku nst wer k� di e� „ Ar bei t sl a mpe“, � ei n er� Skul pt ur� des� n or ddeut-
sch en� Kü nstl er s� St efan� Ker n, � ei n e� Gen eh mi gu n g� nach� Bu n-
des wasser str a ßen gesetz� al s� Schi fff a hrt szei ch en� Dri tt er
h an del t, � kon nt en� wi r� vor� Ort� ni cht� kl är en. � Jedenfal l s�l eucht et
di e� mehr� al s� acht� Met er� h oh e� Ar bei t sl a mpe� a n� i hr er� Spi tze,
wen n� i m� Gebäu de� gear bei t et� wi r d.

Fri sch� gest är kt� gen ossen� wi r� da n n� ei n e� exkl usi ve� Fü hr u n g
dur ch� al l e� Ber ei ch e� des� Lan deshauses� mi t� Ker sti n� Metz n er.

St att� der� ü bl i ch en
Fahr st u hl a nl a gen
st eht� al s� Höh en-
ü ber wi n du n gsei n-
ri cht u n g� ei n� Pat er-
n ost er� ber ei t. � Be-
r ei t s� 1 950� al s
sch n el l es� Tr a ns-
port mi tt el � ü ber� di e
Et agen� i n st al l i ert,
wei st� der� Pat er n o-
st er� ei n e� h oh e
Tr ansportr at e� a uf.
Mi ttl er wei l e� st eht
er� u nt er� Denk mal -
sch utz.

Das� i mposant e� Backst ei n- Gebäu de� n ebst� gl äser n en� Si t-
z u n gssaal � a n� der� Ki el er� För de� war� ni cht� i mmer� Si tz� der
Schl es wi g- Host ei ni sch en� La n desr egi er u n g. � Ur spr ü n gl i ch
a m� 6. � Okt ober� 1 888� al s� Si tz� der� kai serl i ch en� Mari n eakade-
mi e� er öff n et, � di ent e� es� bi s� 1 91 0� der� Offi zi er s- Aus-� u n d�- Wei -
t er bi l du n g. � Unt er� de m� Hi tl er- Regi me� wur de� das� Gebäu de
al s� Si tz� des� Mari n eko mman dos� Ost see� gen utzt, � bi s� es� dan n
1 945� sch wer� zer st ört� wur de. � Nach� de m� Wi eder auf bau� des
ehr wür di gen� Hauses� u n d� der� wi eder� a ufer st a n den en� De-
mokr ati e� zog� a m� 3. � Mai � 1 950� schl i eßl i ch� der� Schl es wi g- Hol -
st ei ni sch e� Lan dt ag� dort� ei n. � Al s� deutl i ch� si cht bar es� Sy mbol
der� tr a nspar ent en� De mokr ati e, � a ber� a uch� al s� Eri n n er u n g� a n
di e� von� der� Mari n e� gepr ägt e� Geschi cht e� des� Hauses� r agt
sei t� 2003� der� gl äser n e� Pl enar saal � i n� Ri cht u n g� Ki el er� För de.
Der� ger ä u mi ge, � moder n e� Pl enar saal � wur de� von� der� Bezi r ks-
gr u ppe� a usgi ebi g� besi chti gt. � Wi r� st el l t en� f est, � dass� es� si ch
bei � de m� i mposant en� Ausbl i ck� a uf� di e� Ki el er� I n n enf ör de� mi t
gegen ü berl i egen de m� Werft betri eb� doch� wohl � gut� debatti e-
r en�l i eße. � Di ver se� An ekdot en� a us� de m� pol i ti sch en� Al l t a g� tr u-
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-� Nancy� -� Orl ea ns� –� Metz� -

Er st er� Tag:

Der� Begi n n� der� Fach exkur si on� war� von� ei n e m� tr a uri gen� Er-
ei gni s� ü ber schatt et. � Wi r� gedacht en� bei � der� Abfahrt� i n� Berl i n
Wan nsee� u nser es� vi el � z u� fr ü h� ver st or ben en� Vor si tzen den
der� B G� Ost, � Di et mar� Wi nkl er, � der� di ese� Rei se� n och� mi t� vor-
ber ei t et� h att e. � Er� wi r d� u ns� f ehl en!

Es� wär e� aber� ni cht� i n� Di et mar s� Si n n� ge wesen, � di e� Rei se� z u
u nser e m� er st en� Zi el , � das� 960� k m� entfer nt e� Nancy, � i n� ge-
dr ückt er� Sti mmu n g� f ortz usetzen. � So� erfr eut en� wi r� u n s� a n
der� sch ön en� Lan dschaft� Th üri n gens� u n d� a m� An bl i ck� der
Wart bur g. � Zur� Mi tt agspause, � di e� wi r� a uf� de m� Rast pl atz� „
Teufel st al “ � i n� Th üri n gen� ei nl egt en, � kon nt en� wi r� fri sch e� Th ü-
ri n ger� Wür st e� ver spei sen, � di e� u nser� be währt er� Fa hr er� Hen-
dri k� a n� Bor d� h att e. � Über� di e� Werr at al br ücke� err ei cht en� wi r
bal d� Hessen. � Vor bei � a n� Fr a nkf urt� ü ber qu ert en� wi r� den� Mai n
mi t� ei n e m� Bl i ck� a uf� di e� St a ust ufe� Gri esh ei m. � Di ese� wur de�i n
den� Ja hr en� 1 929� bi s� 1 933� ge mei n sa m� mi t� der� St a ust ufe� E d-
der sh ei m� i n� Spu n dbau wei se� erri cht et. � Bei de� si n d� mi t� Was-
ser kr aft wer k, � Wal zen wehr en, � Boot sschl euse, � Fi schtr eppe
u n d� ei n er� Doppel schl euse� z u�j e� 344� m� x� 1 2� m� u n d� 344� m� x� 1 5
m� Nutzfl äch e� a usgest att et. � Da mi t� wur den� vi er� al t e� St a ust u-
fen� mi t� Nadel wehr en� i m� Mai n� er setzt. �

Wi r� err ei cht en� Nancy� i n� den� spät en� Aben dst u n den� u n d� er-
h ascht en� von� der� Sch ön h ei t� der� St adt� n ur� ei n en� k ur zen� Ei n-
dr uck� dur ch� di e� bel eucht et e� Ki r ch e� „ Sai nt- Leon� I X“ � n eben
u nser er� Hot el u nt er ku nft. �

Das� Aben dessen� i m� Part n er h ot el � ent spr ach� al l en� Er wart u n-
gen� a n� di e� fr a nzösi sch e� Küch e� u n d� den� Sal at� „Vosgi en n e“
ver sch mäht en� a uch� di e� Fl ei sch esser� ni cht.

Di e� l a n ge� Fa hrt� bi s� Nancy� ( ca. � 960� k m) � tr u g� daz u� bei , � dass
si ch� n ach� de m� vor z ü gl i ch en� Aben dessen� di e� mei st en� Tei l -
n eh mer� a uf� das� Hot el zi mmer� z ur ückzogen, � z u mal � f ür� den

Exkur si on� der� B G� Ost� vo m
28. 09. � bi s� 03. 1 0. 201 9� z ur� ober en
Mosel � u n d� z ur� Loi r e� � –� Tei l � 1

nächst en� Tag� das� Fr ü hst ück� ber ei t s� a b� 6. 00� Uhr� a n gesagt
war.

Ei n� kl ei n er� Tei l � der� Gr u ppe� er ku n det e� doch� n och� das� nächtl i -
ch e� Nancy, � i n sbeson der e� den� Pl atz� St a ni sl as, � der� f a nt as-
ti sch� bel eucht et� war. �

Zwei t er� Tag:

Ei n� str a hl en d� bl a u er� Hi mmel � ü ber� Nancy� macht e� Hoff n u n g
auf� ei n en� wu n der bar en�Tag. � Un d� das� wur de� er� a uch! � Der� er s-
t e� Ei n dr uck� von� di eser� St adt� a uf� de m� Pl atz� St a ni sl as, � de m
Begi n n� u nser es� Ru n dgan ges� mi t� z wei � ch ar mant en� Fr e m-
denf ü hr eri n n en, � war� ei nfach� ü ber wäl ti gen d! � Ei n� gr oßz ü gi -
ger� Pl atz, � u mr ah mt� von� Pal äst en� u n d� Gebäu den� mi t� ei n h ei t-
l i ch� kl assi sch� gest al t et en� Fassaden, �Tri u mpht or en� u n d� ü ppi g
mi t� Gol d� ver zi ert en� Sch muckgi tt er n� a n� den� Ecken. � Er� wur de
ge mei nsa m� mi t� z wei � wei t er en� Pl ätzen� al s� ei n es� der� bedeu-
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t en dst en� E nse mbl es� des� a uf gekl ärt- absol uti sti sch en� St äd-
t ebaus� 1 983� i n� di e� Wel t er bel i st e� der� U NE SCO� auf gen o m-
men. �

Der� Pl atz� i st� benan nt� n ach� de m� eh e mal i gen� pol ni sch en� Kö-
ni g� St a ni sl a us� I . � Leszczynski , � der� n ach� der� Ni ederl a ge� i m
Pol ni sch en� Er bf ol gekri eg� 1 737� dur ch� sei n en� Sch wi eger-
soh n� L u d wi g� XV. � mi t� de m� Her zogt u m� von� Lot hri n gen� u n d
Bar� a bgef u n den� wur de.

Wei ß, � gr ü n, � gol d, � daz u� der� bl a u e� Hi mmel , � ei n� Fot o moti v
sch ön er� al s� das� a n der e. � Wi r� erf u hr en� ei ni ges� ü ber� di e� mehr
al s� t a usen d� Ja hr e� al t e� Geschi cht e� der� St adt, � ü ber� Ku nst� u n d
Kul t ur� u n d� den� Ei nfl u ss� von� Köni g� St a ni sl as� a uf� das� Auf bl ü-
h en� u n d� di e� Gest al t u n g� von� Nancy.

An� di ese m� Son nt ag mor gen� kon n-
t en� wi r� dort� z usätzl i ch�-� ei n e� Beson-
der h ei t� i m� Okt ober� -� di e� f a nt asi e-
vol l en� Arr a n ge ment s� ei n er� Gart en-
ku nst ausst el l u n g� z u m� Th e ma
„ Ökol ogi sch er� Fu ßabdr uck “ � r u n d
u m� das� Denk mal � von� St a ni sl as� i n
der� Mi tt e� des� Pl atzes� be wu n der n.
Nach� ei n e m� ent span nt en� Bu mmel
dur ch� di e� seh ens wert e� Al t st adt
von� Nancy� sti egen� wi r� wi eder� i n
den� Bus. �

� Vor h er� ent deckt en� ei ni ge� a us� u nser er� Gr u ppe� a u ßer h al b
des� gepl a nt en� Pr ogr a mms� ei n e�i nt er essant e� Hu bbr ücke� a m
Canal � de� l a� Mar n e� a u� Rhi n� ( Mar n e- Rh ei n- Kanal ) . �

Wei t er� gi n g� di e� Fa hrt� Ri cht u n g� Mosel . � Di e� Schi fff a hrt� a uf� der
i n sgesa mt� 520� k m� l a n gen� Mosel � geht� wei t� bi s� i n� di e� vor ge-
schi chtl i ch e� Zei t� z ur ück. � Di e� Rö mer� hi nt erl i eßen� mi t� Metz
u n d�Tri er� bedeut en de� Mosel h äfen� u n d� sei t� de m� 1 6. � Ja hr h u n-
dert� i st� der� r egel mä ßi ge� Ver kehr� ei n es� Mar kt schi ffes� z wi -
sch en� Tri er� u n d� Kobl enz� n ach ge wi esen.

Nach� ver schi eden en� Pl a n u n gen� u n d� Ausbau maßnah men
dur ch� Pr eu ßen� u n d� Fr a nkr ei ch� a b� 1 839� l egt e� der� Mosel ver-
tr ag� z wi sch en� Deut schl a n d, � L uxe mbur g� u n d� Fr a nkr ei ch� vo m
27. � Okt ober� 1 956� di e� Gr u n dl a ge� f ür� den� Ausbau� der� Mosel
z u� ei n e m� eur opäi sch en� Schi fffa hrt s weg. � Bi s� h eut e� si n d� 394
k m� der� Mosel � mi t� i n sgesa mt� 28� St a ust ufen� bei � ei n er� Fal l h ö-
h e� von� z usa mmen� 61 � m� a usgebaut. � Di e� Mosel � zä hl t� z u� den
a m� mei st en� befa hr en en� Wasser str a ßen� i n� E ur opa.

Wi r� err ei cht en� ei n e� di eser� St a ust ufen� bei � Toul . � Si e� verf ü gt
ü ber� z wei � Schl eusen� ( 1 90� x� 1 2� m� u n d� 60� x� 6� m) . � Au ßer de m
bot� si ch� u ns� ei n� beei n dr ucken der� Ausbl i ck� a uf� di e�i mposant e
Kat h edr al e� St. � Eti en n e� von� Toul , � di e� maj est äti sch� ü ber� der
Mosel � t hr ont.

Nach� ei n e m� Z wi sch enst opp� a uf� ei n e m� Rast pl atz� a n� der� Au-
t obah n� –� u nser� Fa hr er� h att e� al s� I mbi ss� ei n e� l ecker e� Su ppe
i m� An gebot� –� gi n g� es� wei t er� z u� ei n e m� wasser baul i ch en� Hö-
h epu nkt� u nser er� Exkur si on, � der� Ka nal br ücke� von� Bri ar e� a n
der� Loi r e. � Er öff n et� 1 896, � war� di e� 662� m� l a n ge� u n d� 1 1 , 5� m
br ei t e� Tr ogbr ücke� mehr� al s� 1 00� Ja hr e� l a n g� di e� l ä n gst e� a us
Met al l � erri cht et e� Kanal br ücke� der� Wel t, � bi s�i hr� bekan nt er ma-
ßen� das� Wasser str a ßenkr euz� Magdebur g� di esen� Ran g
abl i ef. �
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Di e� Kanal br ücke� von� Bri ar e� i st� ei n� ei n dr ucksvol l es� Zeu gni s
i n geni eurt ech ni sch en� Lei st u n gsver mögens� des� ver ga n ge-
n en� Ja hr h u n dert s� u n d� gl ei chzei ti g� ei n� äst h eti sch� a nspr ech-
en des� Bau wer k, � a n� de m� a uch� di e� Fi r ma� Gust av� Ei ff el � bet ei -
l i gt� war. � Über� di e� Kanal br ücke� Bri ar e� qu ert� der� Canal �l at ér al � à
l a� Loi r e�( Loi r e- Sei t enkanal ) � den�ti efer� gel egen en� Fl u ss� Loi r e.
Er� wi r d� h eutz ut age� ü ber wi egen d� von� Sport boot en� gen utzt.
Zusa mmen� mi t� wei t er en� Kanäl en� u n d� de m� Canal � du� Centr e

i st� Bri ar e� Tei l � ei n er� Kanal kett e, � di e� ei n en� Über gan g� von� der
Sei n e� z ur� Saon e� u n d� wei t er� ü ber� di e� Rh ôn e� z u m� Mi tt el meer
er mögl i cht. �

Da mi t� war� di eser� Rei set ag� aber� ni cht� been det, � den n� a uf
de m� Weg� z u� u nser e m� Zi el � Orl ea ns� l i egt� das� Schl oss� Sul l y-
sur- Loi r e. � Es� i st� ei n s� von� mehr� al s� 300� Bur gen� u n d� Schl ös-
ser n, � di e� di e� Ufer� der� Loi r e� sä u men� oder� i hr� wei t es� U ml a n d
beh err sch en.

Von� di ese m� gr a u� u n d� mächti g� wi r ken den� Schl oss� mi t� ge wal -
ti gen� Ru n dt ür men� gi n g� ei n e� et was� düst er e� Wi r ku n g� a us.
Mögl i ch er wei se� l a g� das� a n� de m� ei nsetzen den� Regen, � der
den� u ml a ufen den� Wasser gr aben� tr ü bt e� u n d� al l es� i n� ei n en
gr a u en� Schl ei er� h ül l t e. �

Nach� ca. � 500� k m� Fahrt� err ei cht en� wi r� u nser� Hot el �i n� Orl ea ns
gegen� 1 9. 30� Uhr. � Über� das� Aben dbr ot� war� man� get ei l t er
�
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Mei n u n g, � a ber� di e� Fi sch esser� f a n den� es�l ecker� u n d� a uch� der
Sch okokuch en� mi t� Vani l l esoße� war� f ür� di e� mei st en� ei n� Ge-
n uss.

Danach� h att en� ei ni ge� wi eder� Kr aft, � de m� Rei t er st a n dbi l d� der
Jean n e� d' Ar c� a uf� de m� Pl ace� du� Martr oi � n och� ei n en� Besuch
abz ust att en� u n d� a m� Ufer� der� Loi r e� di e� bel eucht et e� Br ücke
„ Pont� Geor ge� V“ � ü ber� den� Fl u ss� z u� be wu n der n. �

Dri tt er� Tag:

Di e� Zi mmer� i n� u nser e m� Hot el � war en� et was� been gt, � a ber
z u m� Gl ück� l i tt� kei n er� der� Rei set ei l n eh mer� u nt er� Pl atza n gst.
Nach� ei n e m� gut en� Fr ü hst ück� fa n den� si ch� al l e� pü nktl i ch� u n d
gut gel a u nt� 8: 30� Uhr� z ur� Abfahrt� i m� Bus� ei n, � u m� di e� vor� u ns
l i egen den� 470� k m� z u� a bsol vi er en.

Zu nächst� err ei cht en� wi r�Tour s� u n d� sa h en�i m� Vor bei f a hr en� di e
mächti ge� Kat h edr al e� des� h ei l i gen� Gati a n us. � Tour s� besi t zt
z wei � Al t st adt ker n e, � di e� si ch� u nabhän gi g� von� ei n a n der� ent wi -
ckel t en. � Der� ber ü h mt est e� Bi sch of� di eser� St adt� war� der� Hei l i -
ge� Marti n. �

Tour s� i st� si ch er� ei n e� Rei se� wert, � u nser� Zi el � a ber� war� das
Schl oss� Vi l l a n dr y. � Di eses� Schl oss� i st� vor� al l e m� ber ü h mt� we-
gen� der� Au ßenanl a gen, � di e� von� Joachi m� Caval l o� i m� Sti l � der
fr a nzösi sch en� Renai ssance- Gärt en� z u� Begi n n� des� 20. � Ja hr-
h u n dert s� n ach gebaut� wur den. �

Bi s� h eut e� wer den� si e� a uf wän di g� gepfl egt� u n d� si n d� der� Öf-
fentl i ch kei t� z u gä n gl i ch. � Sch on� bei m� Ei ntri tt� i n� den� E hr en h of
des� Schl osses� spürt e� man� den� Si n n� der� Er bau er� f ür� E ben-
mä ßi gkei t� u n d� El eganz. � Auf� der� Aussi cht st err asse, � von� der
man� di e� Gärt en� u n d� das� Schl oss� ü ber bl i ckt e, � er schl i eßt� si ch
vol l en ds� das� ei nzi garti ge� di eser� Har moni e� von� For men, � Far-
ben� u n d� baul i ch en� Anl agen. � Auf� dr ei � E ben en� si n d� ver schi e-
den e� Gart en part err es� a n gel egt, � di e� mi t� Tr eppen� u n d� Ra m-
pen� ver bu n den� si n d. � Es� gi bt� z. B. � ei n en� Zi er gart en� mi t� exakt
gesch ni tt en en� Or na ment en� a us� Buchsbau m, � ei n en� Wasser-
gart en, � ei n en� Son n en gart en� u n d� al s� Pr u nkst ück� ei n en� Ge-
müsegart en. � Di e� Ge müse, � di e� geo metri sch e� Must er� f ül l en,
si n d� n ach� Far bt ön en� ko mbi ni ert� u n d� mi t� Bl u men� u n d� St a u-
den� er gänzt. � Di e� äst h eti sch e� Ausstr a hl u n g�i st� wu n der sch ön
u n d� ka n n� j eden� Kl ei n gärt n er� n ur� vor� Nei d� er bl assen� l assen. �

Nach� di esen� gärt n eri sch en� Ei n dr ücken� gi n g� es� wei t er� z ur
nächst en� Sch ön h ei t, � de m� Schl oss� Azay-l e- Ri deau.

Sch on� i n� Vi l l a n dr y� zei gt e� si ch� a b� u n d� z u� di e� Son n e� wi eder.
Bei � u nser er� Anku nft� gegen� 1 2� Uhr� a m� Schl oss� Azay-l e- Ri -
deau� ri ss� der� Hi mmel � vol l en ds� a uf. � I m� sch önst en� Son n en-
sch ei n� bi l det en� der� bl a u e� Hi mmel � u n d� di e� wei ßen� Wol ken
den� perfekt en� Hi nt er gr u n d� f ür� post kart enr ei f e� Sch napp-
sch üsse� von� di ese m� r o manti sch en� Schl oss. � Es� l i egt� i n� ei -
n e m� wu n der bar en� Par k� u n d� spi egel t� si ch� i m� Wasser� des
Fl usses� I n dr e, � der� das� Schl oss� u mgi bt. �

Beei n dr ucken d� a uch� di e� I n n enausst att u n g, � di e� wi r� mi t� ei -
n e m� Au di ogui de� er ku n den� kon nt en. � Beson der s� i nt er essant
war� f ür� di e� ba ut ech ni sch� I nt er essi ert en� i m� Dach� di e� n och
vor han den e� Hol zkonstr ukti on� a us� de m� 1 5. � Ja hr h u n dert.

Hon or é� de� Bal zac� h at� di eses� Renai ssance- Schl oss� al s� ei n en



3 4� � �Au s� d e n� Bezi r k s gr u p p e n

geschl i ff en en� Di a mant en� char akt eri si ert. � Vi el e
hal t en� es� f ür� das� sch önst e� Loi r e- Schl oss� ü ber-
h a u pt.

Am� Nach mi tt ag� wur de� u nser� Pr ogr a mm� kur z-
fri sti g� geän dert, � da� di e� ur spr ü n gl i ch� gepl a nt e
Boot st our� a uf� der� Loi r e� buchst äbl i ch�i n s� Wasser
fi el , � den n� davon� war� ni cht� gen u g� da!

Wi r� f u hr en� st att dessen� z u� ei n e m� Nebenfl u ss
der� Loi r e, � de m� Ch er� i n� der� Regi on�Tour ai n e. � Auf
di ese m� ge wu n den en� Fl u ss� br acht e� u ns� ei n
Boot� a us� Al u mi ni u m� ( n ur� 1 8� c m� Ti ef gan g) � ent-
l a n g� a n� r o manti sch� be wachsen en� Ufer n� z u� ei -
n e m� wei t er en� Hi ghl i ght, � de m� ü ber� den� Fl u ss
Ch er� er baut en� pr u nkvol l en� Renai ssance-
Schl oss� Ch en onceau. � Mi t� a n� Bor d� war� ei n e� wei -
t er e� deut sch e� Rei segr u ppe� u n d� dank� der en� Über setzer� er-
f u hr en� wi r� u nt er� a n der e m� I nt er essa nt es� z ur� Geschi cht e� der
Fl u ssschi fff a hrt� a uf� de m� Ch er.

Al s� das� Schl oss� nach� ei n er� Bi egu n g� i m� Wasser� a uft a ucht,
war en� al l e� spr achl os. � Maj est äti sch� er h ob� es� si ch�i n� str a hl en-
de m� Wei ß� qu er� ü ber� den� Fl u ss� u n d� gl ä nzt e� i m� Son n en-
sch ei n. � Es� r u ht� a uf� Ru n dbögen, � dur ch� di e� wi r� hi n dur ch� f u h-
r en. � Das� Schl oss� ent st a n d� a uf� den� Gr u n dpfei l er n� ei n er� Was-
ser mü hl e� i m� Ch er� a us� de m� 1 5. � Ja hr h u n dert. �

Zu� al l en� Zei t en� h aben� Fr a u en� di e� f ü hr en de� Rol l e� i n� der� Ge-
schi cht e� di eses� Schl osses� gespi el t. � Am� bekan nt est en� i st
Kat h ari n a� von� Medi ci , � di e� von� hi er� a us� vi el e� Ja hr e� r egi ert e
u n d� di e� doppel gesch ossi ge� Gal eri e� a uf� der� Br ücke� erri cht en
l i eß. � Di e� sch ön e� Fa hrt� a uf� de m� Ch er� weckt e� sch on� di e� Vor-
fr eu de� a uf� den� nächst en�Tag, � a n� de m� u nt er� a n der e m� di e� Be-

si chti gu n g� von� Schl oss� Ch en onceau� von�i n n en� a uf� de m� Pr o-
gr a mm� st an d.

Das� Aben dbr ot� i m� Hot el � war� di es mal � ni cht� wi r kl i ch� fr a nzö-
si sch. � Es� gab� al l ge mei n es� Rät sel r at en� ü ber� di e� ser vi ert e
Fl ei sch sort e. � Hü h nch en, � Put e� oder� Kani n ch en?� Das� Er geb-
ni s� bl i eb� offen. . .

Wer� n och� L ust� h att e, � r afft e� si ch� wi eder� z u� ei n e m� Aben dspa-
zi er gan g� dur ch� das� nächtl i ch e� Orl ea ns� a uf. � Bi s� a uf� ei ni ge� be-
l ebt e� Str a ßen� war� von� ei n e m� r egen� Nachtl eben� aber� weni g
z u� spür en. � So� z u mi n dest� der� Ei n dr uck� a us� Berl i n er� Si cht.
Kei n� Wun der, � Orl ea ns� h at� a uch� „ n ur “ � 1 44. 000� Ei n woh n er. �

Der� Rei seberi cht� wi r d� i n� Heft� 2/2020� f ort gesetzt.

Pr esseschau� von� St efa ni e� von� Ei ne m�

I WSV- Aktuel l � · � I WSV- Aktuel l � · � I WSV- Aktuel l � · � I WSV-
Aktuel l � � · � � I WSV- Aktuel l � � · � � I WSV- Aktuel l � � · � � I WSV- Aktuel l
I WSV- Aktuel l � · � I WSV- Aktuel l � · � I WSV- Aktuel l � · � I WSV-
Aktuel l � · � I WSV- Aktuel l � · � I WSV- Aktuel l � · � I WSV- Aktuel l

f u n g� der� Rh ei n- Fahrri n n e� z wi sch en
Mai nz/ Wi esbaden� u n d� Sankt� Goar� a uf
dur ch gän gi g� 2, 1 0� m, � di e� a n gesi cht s
des� extr e men� Ni edri g wasser s� 201 8
n eu e� Akt ual i t ät� ge won n en� h at. �

Rh ei nl a n d- Pfal z� setzt� si ch� a uch� f ür� den
Ausbau� der� zeh n� deutsch en� Mosel -
schl eusen� ei n. � Si e� si n d� i n� den� 1 960er
Jahr en� n ur� mi t� ei n er� Ka mmer� erri cht et

Rhei nl a n d- Pfal z: � Bi n nenschi ff-
fa hrt� st är ken

Der� r h ei nl a n d- pf äl zi sch e� Ver kehr s mi -
ni st er� Vol ker� Wi ssi n g�( F DP) �f or dert� ei n e
konti n ui erl i ch e� Wei t er ent wi ckl u n g� von
Wasser str a ßen, � Häfen� u n d� Schi fff a hrt.
Dazu� geh ört� a uch� di e� gepl a nt e� Verti e-

wor den� u n d� sol l en� n u n� al l e� ei n e� z wei t e
Ka mmer� er h al t en. � „ Bi sl a n g� si n d� er st
vi er� Mosel schl eusen�ferti g� gest el l t, � be-
zi eh u n gs wei se� i n� Bau. � Der� Abschl uss
der� Ausbau maßnah men� a n� den� r echtl i -
ch en� sechs� Mosel schl eusen� i st� n och
offen “, � � sagt e� Wi ssi n g. �

I n� sei n e m� Bu n desl a n d� bef ör dert� di e
Bi n n enschi fff a hrt� mehr� Fr acht� al s� di e

� �I WSV� � �
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Wasser str a ßen pr oj ekt e� vor a n-
tr ei ben

Wi chti ge� Bau pr oj ekt e� f ür� den� Schi ff s-
ver kehr� sol l en� k ü nfti g� sch n el l er� u mge-
setzt� wer den. � Der� Bu n desr at� be-
schl oss� a m� Fr ei t ag� i n� Berl i n, � dass� a us-
ge wähl t e� gr oße� Vor haben� per� Gesetz
dur ch� den� Bu n dest ag� gen eh mi gt� wer-
den� kön n en. � Das� sol l � das� n or mal e, � oft
l a n g wi eri ge� Pl a n u n gs-� u n d� Gen eh mi -
gu n gsverfa hr en� ver kür zen. �

Hi nt er gr u n d� i st, � dass� f ür� mehr� Kl i ma-
sch utz� Ver kehr� von� der� Str a ße� a uf� di e
Schi en e� u n d� a uf� Wasser str a ßen� u mge-
l ei t et� wer den� sol l . � „ Wi r� wol l en� wi chti -
ge� u mwel tfr eu n dl i ch e� Ver kehr spr oj ek-
t e� beschl eu ni gen “, � sa gt e� Bu n desver-
kehr s mi ni st er� An dr eas� Sch eu er� ( CSU) .
Di e� Akzept anz� f ür� di e� Ver kehr spr oj ekt e
st ei ge, � da� si e� f ort a n� vo m� de mokr ati sch
l egi ti mi ert en� Gesetz geber� gen eh mi gt
wür den. �

Wi e� das� Bu n des mi ni st eri u m� f ür� Ver-
kehr� u n d� di gi t al e� I nfr astr ukt ur� ( BMVI )
mi tt ei l t e, � geht� es� i m� Ber ei ch� der� Was-
ser str a ßen� u m� f ü nf� Pr oj ekt e, � u n d� z war
di e� Fa hrri n n enan passu n g� der� Au ßen-
weser� u n d� der� Unt er weser� ( Nor d) , � di e
Abl adeopti mi er u n g� der� Fa hrri n n en� des
Mi tt el r h ei ns, � di e� Fa hrri n n enverti ef u n g
des� Unt er mai ns� bi s� Aschaffen bur g, � di e
Verti ef u n g� des� Nor d- Ost see- Kanal s
so wi e� den� Ausbau� des� Wesel - Datt el n-
Kanal s� bi s� Marl � u n d� den� Er satz n eu bau
der� „ Gr oßen� Schl eusen “ � so wi e� di e
Br ücken h ebu n g� bei � di ese m� Er satz n eu-
bau. � bek/dpa�

Scheuer� pl a nt� mi t� Mi l l i ar den
für� di e� I nfr astr ukt ur

Bi s� 2023� sol l en� r u n d� 78� Mr d. � E U R� i n
Str a ßen, � Schi en en� u n d� Wasser str a ßen
fl i eßen. � Das� geht� a us� de m�I nvesti ti ons-
r a h men pl a n� 201 9� –� 2023� f ür� di e� Ver-
kehr si nfr astr ukt ur� des� Bu n des� ( I R P)
h er vor, � den� das� Bu n desver kehr s mi ni s-
t eri u m� ( BMVI ) � a m� ver gan gen en� Fr ei t ag
ver öffentl i cht e. �

Ba h n. � Mi t� 208� Mi o. � t� Güt er n� i m� Ja hr
201 0� mach en� l a ut� ei n er� St u di e� von
201 9� z war� di e� Tr a nsport e� mi t� L K W� den
Lö wenant ei l � a us, � a nt wort et e� Wi ssi n g
auf� ei n e� Gr oße� Anfr age� der� SP D- Lan d-
t agsfr akti on�i n� Mai nz. � Di e� Bi n n enschi ff-
f a hrt� f ol ge� a ber� mi t� 24� Mi o. �t� a uf� Pl atz
z wei � vor� de m� Bah nver kehr� mi t� 1 6� Mi o. � t.
Für� di e� kl ei nt ei l i g� a uf gest el l t e� Bi n n en-
schi fff a hrt� si n d� das� beei n dr ucken de
Zahl en. � Nach� Wi ssi n gs� An gaben� h at� es
201 2� i n� Rh ei nl a n d- Pfal z� i n� der� Br a nch e
57� Unt er n eh men� mi t� i n sgesa mt� 460
Beschäfti gt en� gegeben, � dar u nt er� 2 1
Unt er n eh men�i n� der� Güt er schi fff a hrt, � 8
mi t� Ta nkschi ffen, � 26� f ür� Fa hr gäst e� u n d
2� i n� der� Sch u b-� u n d� Schl eppschi fff a hrt.
Akt u el l er e� Zahl en�l i egen� f ür� Rh ei nl a n d-
Pfal z� l a ut� Wi ssi n g� ni cht� vor. �

Deut schl a n d wei t� h ä n gt� dagegen� di e
Bah n� bei � der� bef ör dert en� Güt er men ge
di e� Bi n n enschi fffa hrt� a b. � Nach� vorl ä ufi -
gen� Zahl en� si n d� dur ch� di e� Bah n� i m� ver-
gangenen� Jahr� bundes wei t� 392, 7� Mi o. � t
tr a nsporti ert� wor den, � t ei l t e� der� Bu n-
desver ban d� der� Deutsch en� Bi n n en-
schi fff a hrt� ( BDB) � mi t. � Bi n n enschi ffe� be-
f ör dert en� dagegen� n ur� 207, 4� Mi o. � t.
Der� Str a ßentr a nsport� err ei cht e� 201 9
bu n des wei t� 3, 8� Mr d. � t� tr a nsporti ert er
Güt er. �

Di e� Kl i mazi el e� i m� Ver kehr� kön n en� nach
den� Wort en� von� Wi ssi n g� n ur� mi t� ei n er
konsequ ent en� Verl a ger u n g� von� mi tt el -
l a n gen� u n d� l ä n ger en� Güt ertr a nsport en
auf� Bi n n enschi ffe� u n d� Zü ge� err ei cht
wer den. � Ausgeh en d� vo m� Ja hr� 201 0
wer de� ei n� Ansti eg� des� gesa mt en
Fr achtver kehr s� i n� Rh ei nl a n d- Pfal z� von
da mal s� 248� a uf� r u n d� 300� Mi o. � t� i m� Ja hr
2030� er wart et. � Davon� wür den� Bi n n en-
schi ffe� dan n� zeh n� Pr ozent� tr a nsporti e-
r en. �

Mi t� ei n er� konsequ ent en� U msetz u n g
sei n es� 201 9� pr äsenti ert en� Mast er-
pl a ns� Bi n n enschi fff a hrt� str ebt� der� Bu n d
l a ut� Wi ssi n g� i n dessen� ei n en� l ei cht� h ö-
h er en� Bi n n enschi ff- Ant ei l � von� z wöl f
Pr ozent� bi s� 2030� a n. � „ Mi t� Bl i ck� a uf� den
per spekti vi sch en� Rückgan g� i n sbeson-
der e� bei � den� Massentr a nsport güt er n
Mi n er al öl � u n d� Kohl e� wi r d� das� ver kehr s-
pol i ti sch e� Zi el � al s� sehr� a mbi ti oni ert� be-
wert et “ , � urt ei l t� � Wi ssi n g. � ( dpa/j pn) �

I n� de m� ü ber� 1 1 0� Sei t en� l a n gen� Papi er
l egt e� das� Mi ni st eri u m� a uf� Gr u n dl a ge
des� Bu n desver kehr s wegepl a ns� 2030
di e� Pl a n u n g� f ür� di e� ko mmenden� f ü nf
Jahr e� vor. � I n� di e� Bu n desschi en en wege
sol l en� de mnach� 38, 4� Mr d. � E U R� fl i e-
ßen. � Für� di e� Bu n desfer nstr a ßen� si n d
40� Mr d. � E U R� vor geseh en, � f ür� di e� Bu n-
des wasser str a ßen� 4, 3� Mr d. � E U R. �

I n sgesa mt� sol l en� de m� Pl a n� z uf ol ge
mehr� al s� 67� Pr ozent� der� I nvesti ti on en
auf� den� Er h al t� der� I nfr astr ukt ur� entfal -
l en. � Di e� Ant ei l e� u nt er sch ei den� si ch� j e-
doch�j e� n ach� Ver kehr str äger. � So� fl i eßen
bei � der� Str a ße� 62� Pr ozent�i n� den� Er h al t,
bei � der� Schi en e� si n d� es� 72� Pr ozent� u n d
bei � der� Wasser str a ße� gar� f ast� 84� Pr o-
zent. �

Tr otz� der�i mmer� wei t er� gesti egen en�I n-
vesti ti ons mi tt el � i n� di e� I nfr astr ukt ur� h äl t
das� B MVI � di e� Mi tt el a usst att u n g� i mmer
n och� ni cht� f ür� a usr ei ch en d. � Vor� al l e m
di e� Verl a ger u n g� von� Ver kehr en� a uf� u m-
wel tfr eu n dl i ch er e� Ver kehr str ä ger� ver-
l a n gt� l a ut� I nvesti ti onsr a h men pl a n
mehr� Mi tt el . � „ Dar ü ber� hi n a us� si n d
Mehri nvesti ti on en� n ot wen di g, � u m� u n-
t er� a n der e m� di e� Aus wi r ku n gen� des
Wegfal l s� der� I nfr astr ukt ur abgabe� wei t-
geh en d� a uszu gl ei ch en “, � schr ei bt� das
Mi ni st eri u m. �

Bei m� Fi n a nzbedarf� f ür� Neu-� u n d� Aus-
bauvor haben� si eht� das� Mi ni st eri u m� bei
den�

Bu n desfer nstr a ßen� ei n en� Mehr bedarf
von� 4, 2� Mr d. � E U R. � Bei � den� Bu n des was-
ser str a ßen� si n d� es� 0, 1 � Mr d. � E U R, � di e
Schi en e� i st� de m� Rah men pl a n� z uf ol ge
mi t� gen ü gen d� Mi tt el n� a usgest att et.

Wei chenst el l u n g� f ür� Neubau
der� Köhl br a n dquer u n g

Bu n des mi ni st er� Sch eu er� st el l t� fi n a n-
zi el l e� För der u n g� i n� Aussi cht

Da mi t� der� Nor den� mobi l � bl ei bt: � An dr e-
as� Sch eu er, � Bu n des mi ni st er� f ür� Ver-
kehr� u n d� di gi t al e� I nfr astr ukt ur, � h at� h eu-
t e� mi t� Pet er� Tsch ent sch er, � Er st er� Bür-
ger mei st er� der� Fr ei en� u n d� Hansest adt
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wer de� i ch� den� Pr ozess� wei t er� vor a n-
tr ei ben� u n d� mi ch� daf ür� ei n setzen, � dass
der� Bu n d� u ns� fi n a nzi el l � a n ge messen
u nt er st ützt.

Kahr s:

Mi t� der� n eu en� Köhl br a n dqu er u n g, � der
Hafen qu er span ge� u n d� de m� Wei t er bau
A� 26� wi r d� der� Sü den� Ha mbur gs� i nfr a-
str ukt ur el l � deutl i ch� gest är kt. � Dar a uf� bi n
i ch� st ol z� wi e� bol l e.

Di e� Köhl br a n dbr ücke� wur de� 1 974� ei n-
ge wei ht� u n d� ver bi n det� di e� El bi n sel � Wi l -
h el msbur g� mi t� der� Bu n desaut obah n� 7.
Mi t� ei n er� Gesa mtl ä n ge� von� ü ber� 3. 600
Met er n� u n d� ei n er� l i cht en� Höh e� von
53� Met er n� i st� si e� ei n e� der� bekan nt es-
t en� Schr ägsei l br ücken� Deut schl a n ds.

Zu gl ei ch� i st� di e� Köhl br a n dbr ücke� ei n e
der� wi chti gst en� Ver kehr sachsen� ü ber
di e� Sü der el be: � Über� si e� wi r d� ei n� er h eb-
l i ch er� Ant ei l � des� h afen bezogen en� Fer n-
u n d� Wi rt schaft sver kehr s� a bge wi ckel t.
Zu de m� ver bi n det� si e� di e� westl i ch en
u n d� östl i ch en� Tei l e� des� Hafens� mi t ei -
na n der.

Das� E n de� der� Lebensdau er� der� gegen-
wärti gen� Köhl br a n dbr ücke� wi r d�f ür� das
Jahr� 2030� pr ogn osti zi ert. � Ha mbur g� h at
ber ei t s� ei n e� Mach bar kei t sst u di e� z ur
Pl a n u n g� ei n er� n eu en� Köhl br a n dqu e-
r u n g� bea uftr a gt. � Di ese� u nt er sucht� al s
mögl i ch e� Vari a nt en� den� Er satz bau� ei -
n er� Br ücke� so wi e� den� Neu bau� ei n es
Tu n n el s.

Rad wegeausbau� a n� Bu n des-
wasser str a ßen

Ver kehr� u n d� di gi t al e� I nfr astr ukt ur� /
Ant wort

Berl i n: � ( hi b/ HAU) � Ei n e� Erfassu n g� al l er
Rad wege� a n� Bu n des wasser str a ßen
l i egt� der� Bu n desr egi er u n g� nach� ei ge-
n er� Aussage� ni cht� vor. � Das� geht� a u s� der
Ant wort� der� Regi er u n g� a uf� ei n e� Kl ei n e
Anfr age� der� Fr akti on� Bü n dni s� 90/ Di e
Gr ü n en� h er vor. � I n� der� Ant wort� wi r d� a u-
ßer de m� mi t get ei l t, � dass� der� Bu n d� den
r adver kehr st a u gl i ch en� Ausbau� von

Ha mbur g, � ei n e� ge mei nsa me� Absi cht s-
er kl är u n g� ü ber� di e� Er n eu er u n g� der
Köhl br a n dqu er u n g� u nt er zei ch n et. � Zu-
gl ei ch� st el l t e� er� ei n e� Bu n desf ör der u n g
i n� Aussi cht. � Di ese� wi r d� a uch� von� Rü di -
ger� Kr use, � Hau pt beri cht er st att er� f ür
Ver kehr� u n d� di gi t al e� I nfr astr ukt ur� i m
Haushal t sa ussch uss� des� Bu n dest ags,
u n d� Johan n es� Kahr s, � Spr ech er� der
SP D- Bu n dest agsfr akti on�i m� Haushal t s-
a ussch uss, � u nt er st ützt. �

Sch eu er: �

I m� Ha mbur ger� Hafen� schl ä gt� das� Wi rt-
schaft sh er z� Mi tt el eur opas. � Von� hi er
a us� wer den� War en� u n d� Güt er� i n� al l e
Wel t� bef ör dert. � Wi chti g� i st� dabei � a uch
ei n e�l ei st u n gsst ar ke� An bi n du n g� a n� das
deut sch e� Str a ßen n etz. � Der� Köhl br a n d-
qu er u n g� ko mmt� hi er bei � ei n e� Schl üs-
sel r ol l e� z u� –� des wegen� mach en� wi r� si e
z ur� Bu n desstr a ße� u n d� wol l en� den� Neu-
bau� mi t� Bu n des mi tt el n� f ör der n. � U m
den� wi rt schaftl i ch en� Erf ol g� der� Hanse-
st adt� z u� si ch er n, � tr ei ben� wi r� das� Neu-
bau pr oj ekt� ent schl ossen� vor a n� –�� da mi t
der� Ha mbur ger� Hafen� a uch� i n� Zuku nft
das� Tor� z ur� Wel t� bl ei bt.

Tsch entsch er:

Di e� Logi sti k� erf ül l t� ei n e� Qu er sch ni tt s-
f u nkti on�f ür� al l e� Br a nch en� u nser er� Wi rt-
schaft. � Di e� Köhl br a n dbr ücke� entl ast et
sei t� Ja hr zeh nt en�i n n er st ädti sch e� Quar-
ti er e� von� Wi rt schaft sver kehr en. � Si e� i st
mehr er e� Ja hr zeh nt e� al t� u n d� muss� er-
setzt� wer den. � Wi r� br a uch en� ei n e� n eu e
Köhl br a n dqu er u n g, � di e� di e� bi s h eri ge
Fu nkti on� ü ber ni mmt� u n d� z u gl ei ch�i n n o-
vati ve� Mögl i chkei t en� f ür� den� Tr a nsport
von� War en� a uf ni mmt. � I ch� begr ü ße� di e
E nt sch ei du n g� des� Bu n des, � si ch� a n� ei -
n er� zei t ge mäßen� Lösu n g� z u� bet ei l i -
gen.

Kr use:

Di e� al t e� Köhl br a n dqu er u n g� i st� ei n es
der� Wahr zei ch en� Ha mbur gs� u n d� h at
u ns� i n� den� l etzt en� Ja hr zeh nt en� h er vor-
r agen de� Di enst e� gel ei st et. � Jetzt� geht
es� dar u m, � ei n e� gut e� Nachf ol gel ösu n g
z u�fi n den, � schl i eßl i ch�i st� di e� Ver bi n du n g
zentr al � f ür� den� Ha mbur ger� Hafen� u n d
hat� dadur ch� a uch� gr oße� nati onal e� Be-
deut u n g. � Al s� Haushäl t er� i m� Bu n dest ag

Wegen� entl a n g� der� Bu n des wasser str a-
ßen� „ a uf� Antr ag“ � f ör dert. � Der� r a dver-
kehr st a u gl i ch e� Ausbau� von� Betri ebs-
wegen� a n� Bu n des wasser str a ßen� di e-
n e� der� Err ei ch u n g� der� Kl i masch utzzi el e
der� Bu n desr egi er u n g, � h ei ßt� es� i n� der
Vorl a ge. � Zur� För der u n g� des� al l ge mei -
n en� Radver kehr s� u nt er st ütze� der� Bu n d
sei t� 201 5� di e� Be mü h u n gen� von� Ko m-
mu n en� u n d� Ge mei n den, � den� r a dver-
kehr st a u gl i ch en� Ausbau� der� bu n desei -
gen en� Betri ebs wege� z u� er mögl i ch en.
U m� das� I nt er esse� der� Ko mmu n en� u n d
Ge mei n den� z u� er h öh en, � sei � a b� de m
Haushal t� 2020� der� För der a nt ei l � des
Bu n des� a uf� 90� Pr ozent� er h öht� wor den,
schr ei bt� di e� Bu n desr egi er u n g.

Pr oj ekt e� der� Hafen hi nt erl a n d-
a n bi n du n g�

Ver kehr� u n d� di gi t al e� I nfr astr ukt ur� /� Ant-
wort

Berl i n: � ( hi b/ HAU) � Di e� Bu n desr egi er u n g
l i st et� i n� i hr er� Ant wort� a uf� ei n e� Kl ei n e
Anfr age� der� Fr akti on� Bü n dni s� 90� /� Di e
Gr ü n en� Pr oj ekt e� a uf, � di e� ge mäß� Aus-
bau gesetzen� i m� Zu ge� des� Bu n des-
ver kehr s wegepl a ns� 2030� ( � � BVWP) � di e
Fu nkti on� ei n er� Hafen hi nt erl a n dan-
bi n du n g� erf ül l en. � Bei m� Ver kehr str äger
Str a ße� f ü hrt en� di e� Vor haben� z u� ei n er
Ver besser u n g� der� Lei st u n gsf ähi gkei t
u n d� Ver kehr ssi ch er h ei t� der� j e wei l i gen
Bu n d e s f e r n s t r a ß e n a b s c h n i t t e ,
schr ei bt� di e� Regi er u n g. � Di e� a uf gef ü hr-
t en� Schi en envor haben� f ü hrt en� z ur
E n gpassbesei ti gu n g� u n d� da mi t� z u� Ka-
pazi t ät sst ei ger u n gen� a uf� den� j e wei l i -
gen� Str ecken� i m� Seehafen hi nt erl a n d-
ver kehr. � Dur ch� di e� E n gpassbesei ti gu n-
gen� kön nt en� dort� di e� pr ogn osti zi ert en
Kapazi t ät sst ei ger u n gen� a us� der
BVWP- Pr ogn ose� 2030� a uf� der� Schi en e
r eal i si ert� wer den, � h ei ßt� es� i n� der� Ant-
wort. � Di e� Nutzen effekt e� der� Ausbau-
ma ßnah men� a n� den� Bu n des wasser-
str a ßen� be messen� si ch� danach� i n� er s-
t er� Li ni e� i n� der� Ei n spar u n g� von
Tr ansport kost en, � bei spi el s wei se� dur ch
ei n e� besser e� Ausl ast u n g� von� Fa hr zeu-
gen� a uf gr u n d� gr ößer er� Abl adeti efen
oder� di e� Ei n satz mögl i chkei t� gr ößer er
Fahr zeu ge.

3 6� �I WSV- Akt u el l
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absch ni tt� z wi sch en� Str a u bi n g� u n d� Vi l s-
h ofen� sol l � das� Pl a nfestst el l u n gsverfa h-
r en� i n� di ese m� Jahr� begon n en� wer den
u n d� i n n er hal b� der� n ächst en� zeh n� Ja hr e
abgeschl ossen� wer den. �

I m� Ei nzel n en� geht� es� u m� fl u ssr egel n-
de� Maßnah men� ( Bu h n en, � Par al l el wer-
ke� u n d� Fl u ssi nsel n) , � u m� di e� Fa hrri n n e
u m� 20� bi s� 65� c m� z u� verti efen, � so wi e
u m� di e� Erri cht u n g� von� n eu en� Dei ch en
auf� 31 � k m� Län ge, � di e� Er n eu er u n g� von
best eh en den� Dei ch e� a uf� 1 4� k m� Län ge
u n d� u m� den� a us-� u n d� Neu bau� von� 1 4
Sch öpf wer ken� u n d� f ü nf� Sch öpfst el l en
so wi e� ökol ogi sch e� a usgl ei chs maßnah-
men. � „ Nu n� i st� der� Weg� fr ei � f ür� das
gr ößt e� Hoch wasser sch utz pr oj ekt� Bay-
er ns. � I m� Er nstfal l � zä hl t� bei m� Hoch was-
ser sch utz� j eder� Zenti met er “, � sa gt� Bay-
er ns� U mwel t mi ni st er� Th or st en� Gl a u-
ber. � l a ut� Bu n des mi ni st er� An dr eas
Sch eu er� sol l en� a uch� di e� Bedi n gu n gen
f ür� di e� Schi fff a hrt� ver bessert� wer den.
Der� Donauausbau� wer de� di e� par al l el -
l a ufen de� Aut obah n� A3� entl ast en. �

Da mi t� wi r d� j etzt� ei n� f ü nf� Ja hr e� dau er n-
des� Verfa hr en� z u m� Donau- a usbau� ab-
geschl ossen, � der� sei t� f ast� ei n e m� Vi er-
t el j a hr h u n dert� h art� u mkä mpft� u n d� bi s
z u m� Schl uss� h och� u mstri tt en� war. � Vor
mi ttl er wei l e� sechs� Ja hr en� h att e� der� da-
mal i ge� CS U- Mi ni st er pr äsi dent� Hor st
Seeh ofer� das� en dgül ti ge� a us� f ür� di e� Va-
ri a nt e� „ C� 280“ � ei n schl i eßl i ch� St a ust u-
f en� u n d� Sti ch kanäl en� ver kü n det� u n d
di e� sogenan nt e� „ sanft e“ � Vari a nt e� „ a “
dur ch gesetzt. � Noch� i n� di ese m� Jan uar
sol l en� di e� vor ber ei t en den� Ma ßnah-
men� a nl a ufen, � eh e� i m� Fr ü hso mmer
schl i eßl i ch� mi t� den� er st en� Bauabsch ni t-
t en� begon n en� wer den� ka n n. � Der� det ai l -
l i ert e� Bauabl a uf� f ür� den� Wasser str a-
ßenausbau� sol l � dur ch� di e� Rh ei n- Mai n-
Donau� ( R MD) � Wasser str a ßen� G mb H
al s� Vor habentr äger� i n� Kür ze� öffentl i ch
vor gest el l t� wer den. � R D

�

1 4� Mi l l i onen� Eur o� f ür� den� Ko m-
bi ni ert en� Ver kehr� i n� Bayer n

Sch eu er� ü ber gi bt� Zuku nft ssch ecks� f ür
Ter mi nal s� i n� Nür n ber g� u n d� Regens-
bur g

Unbesetzt e� St el l en� bei � GD WS
und� WSV�

Ver kehr� u n d� di gi t al e� I nfr astr u kt ur� /� Ant-
wort

Berl i n: � ( hi b/ HAU) � Bei � der� Gen er al di r ek-
ti on� Wasser str a ßen� u n d� Schi fff a hrt
( GD WS) � si n d� n ach� An gaben� der� Bu n-
desr egi er u n g� der zei t� 1 58� St el l en� u n d
bei � der� Wasser str a ßen-� u n d� Schi ff-
f a hrt sver wal t u n g� des� Bu n des� ( WSV)
1. 262� St el l en� u n besetzt. � Di ese� bef än-
den� si ch� „ i n� u nt er schi edl i ch en� St adi en
der� Besetz u n gsverfa hr en “, � � h ei ßt� es� i n
der� Ant wort� der� Regi er u n g� a uf� ei n e
Kl ei n e� Anfr age� der� F DP- Fr akti on. � Di e
Bu n desr egi er u n g� ver n ei nt� dari n� di e
Nachfr age, � ob� di e� GD WS� ei n� Per sonal -
pr obl e m� hat. � Es� sei � gel u n gen, � sei t
201 4� et wa� 440� z usätzl i ch e� St el l en� ei n-
z u wer ben. � Da mi t� sei �i n sbeson der e� der
I n geni eur ber ei ch� z ur� U msetz u n g� wi ch-
ti ger� I nfr astr u kt ur maßnah men� ge-
st är kt� wor den.

Bi n n enschi fff a hrt� 01 /2020

Er st er� Donau- Absch ni tt� wi r d
a usgebaut

Di e� Gen er al di r ekti on� Wasser str a ßen
u n d� Schi fff a hrt� ( GD WS) � h at� den� Pl a n-
fest st el l u n gbeschl uss� f ür� den� Ausbau
der� Donau� von� Str a u bi n g� bi s� Deggen-
dorf� erl assen. � Es� i st� der� er st e� Ab-
sch ni tt, � f ür� den� z wei t en� ko mmt� das
Verfa hr en� j etzt� i n� Gan g

Der� Beschl uss, � der� ei n er� gr u n dsätzl i -
ch en� Gen eh mi gu n g� dur ch� di e� E U� f ol gt,
u mfasst� so wohl � den� Ausbau� der� Bu n-
des wasser str a ße� Donau� al s� a uch� n eu e
Hoch wasser sch utzanl a gen, � di e� ei n e m
sogenan nt en� „ 1 00-j ä hri gen “ � Hoch-
wasser� st a n dhal t en� sol l en. � Der� Fr ei -
st aat� Bayer n� wi r d� n ach� ei gen en� An ga-
ben� mehr er e� 1 00� Mi o. €� i nvesti er en.
a u ßer de m� st eht� Gel d� a us� de m� E U- För-
der pr ogr a mm� f ür� di e� Ver wi r kl i ch u n g
der� tr a nseur opäi sch en� Ver kehr sn etze
( TE N) � ber ei t. � Di e� Bau maßnah men� er-
f ol gen� a uf� ei n e m� 38� k m� l a n gen� Fl u ss-
a bsch ni tt� z wi sch en� der� St a ust ufe
Str a u bi n g� u n d� der� I sar mü n du n g� bei
Deggen dorf. � Für� den� z wei t en� a usbau-

1 4� Mi l l i on en� E ur o� f ür� den� Ko mbi ni er-
t en� Ver kehr�( KV) �i n� Bayer n: � Das� Bu n des-
mi ni st eri u m� f ür� Ver kehr� u n d� di gi t al e
I nfr astr ukt ur�f ör dert� z wei � KV- Ter mi nal s
i n� Nür n ber g� u n d� Regensbur g. � Bu n des-
mi ni st er� An dr eas� Sch eu er� h at� di e� bei -
den� Zuku nft ssch ecks� h eut e� i n� Nür n-
ber g� ü ber geben.

Sch eu er:

Mei n� Haus� macht�j eden�Tag� akti ven� Kl i -
masch utz. � Deshal b� i nvesti er en� wi r
a uch� i n� den� Ko mbi ni ert en� Ver kehr.
Heut e� u nt er st ützen� wi r� mi t� 1 4� Mi l l i o-
n en� E ur o� di e� U mschl aganl a gen� i n
Nür n ber g� u n d� Regensbur g. � Da mi t� kön-
n en� wi r� mehr� Güt er� a uf� Schi en e� u n d
Wasser str a ße� verl a ger n. � Das� h ei ßt:
weni ger� Lk w- Fahrt en, � weni ger� St a u
u n d� weni ger� CO

2

- E mmi ssi on en.

Der� Bayer n h afen� Nür n ber g� er h äl t
1 3, 56� Mi l l i on en� E ur o�f ür� den� Ausbau� ei -
n er� U mschl a ganl a ge� i n� Nür n ber g. � Das
Pr oj ekt� sol l � 2020� begon n en� u n d� 2022
abgeschl ossen� sei n� ( Gesa mtvol u men:
r u n d� 20� Mi l l i on en� E ur o) . � Dur ch� den
Ausbau� des� KV- Ter mi nal s� er h öht� si ch
dessen� Kapazi t ät� u m� 1 00. 000� a uf
370. 000� Ladeei n h ei t en� pr o� Ja hr.

Au ßer de m� ü ber gab� Mi ni st er� Sch eu er
ei n en� Zuku nft ssch eck� a n� den� Bayer n-
hafen� Regensbur g� f ür� das� KV- Ter mi nal
i n� Regensbur g. � Hi er� fl i eßen� 433. 700
Eur o� i n� den� Neu bau� ei n er� KV- U m-
schl a ganl a ge� ( Gesa mtvol u men� des
Pr oj ekt s: � 1 , 75� Mi l l i on en� E ur o) . � Dur ch
di e� U mschl aganl a ge� sol l en� k ü nfti g� bi s
z u� 52. 000� Ladeei n h ei t en� pr o� Ja hr� a uf
Schi en e� u n d� Wasser str a ße� verl a gert
wer den.

Sei t� Begi n n� der� För der u n g� 1 998� h at� der
Bu n d� mehr� al s� 90� Bau maßnah men� a n
pri vat en� Ter mi nal s� u nt er st ützt. � Zi el � i st
es, � den� Güt er ver kehr� a uf� Schi en e� u n d
Wasser str a ße� z u� verl a ger n. � Al l ei n� 201 9
wur den� 92, 7� Mi l l i on en� E ur o� För der mi t-
t el � f ür� den� Neu-� u n d� Ausbau� von� pri va-
t en� KV- U mschl aganl a gen� ber ei t ge-
st el l t. � el s.
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